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www.derReinbeker.de
…immer auch im Internet zu lesen.

Ihr Haus- u. Gartenservice
schnell – preiswert – zuverlässig
Gartenarbeiten aller Art

Aktion: Heckenschnitt
Bäume, Büsche, Hecken schneiden,  

Baumfällen (mit Seilklettertechnik), Platten-  
und Pflasterarbeiten, Zäune aufstellen,  
Bepflanzungen, Rasenpflege & -schnitt  

Gerhard Karp · Tel. 04104/69 99 70

Lichterfest in der Reinbeker Innenstadt
Gewerbebund und Stadtverwaltung laden zum Flanieren ein S. 15

Stadtinformation S. 2
Pauline Sattler gewinnt  
Europa-Cup im Wado-Karate S. 5
Müllkippe Meer –  
Endstation für Plastik? S. 6
Große Ehrung für einen Freund  
in Reinbeks Partnerstadt Koło S. 23
Die Schmidt-Show in Reinbek  S. 27

H E U T E :

BAHNHOFSTRASSE 11  D - 21465 REINBEK - TELEFON 040 - 728 11 515
SERVICE@PRO-SECCO.COM - WWW.PRO-SECCO.COM

NEUES
„FASHION BLACK“
VON FASHION SET

IN PAILLETTEN - LUREX UND CHIFFON 
FÜR PLISSEE RÖCKE - KLEIDER - BLUSEN

SHIRT`S - TWINSET`S - TOPS - SOFTE
LEDERJACKEN UND HOSEN

@ ProseccoFashionReinbek

Bei uns sind Ihre
Wertsachen gut aufgehoben.

Schützen Sie Ihre persönlichen Unterlagen und Wertsachen. 
Schließfächer gibt’s in Ihrer Filiale – schon ab 49 € im Jahr.

Sprechen Sie uns gern an.

Haspa Filiale Musterstadtteil 
Musterstraße XXX 
XXXXX Musterstadt

Lernen Sie mit uns den sicheren Umgang mit dem
Haspa OnlineBanking und melden sich jetzt zu einer
unserer nächsten Veranstaltungen an.

- Sie sind über 65 Jahre alt?
- Sie möchten Ihre Bankangelegenheiten 
  erledigen, wann und wo Sie wollen? 
- Sie möchten Ihre Kontobewegungen 
   im Blick behalten? 
Dann sind Sie hier richtig! 

Am 23.07., 21.08., 20.09.,
21.10., 19.11. und 12.12.19
von 10.00 bis 12.30 Uhr.

Haspa Filiale Wentorf
Hamburger Landstr. 36
Tel. 040 3579-6366

 

Das 1x1 des OnlineBanking.

„Sei dabei: Besuch mich in den Weltsparwochen!

Sing und tanz mit mir und lass dich mit mir
fotografieren! 

Bring deinen Spartopf mit – dann erwartet dich 
eine Überraschung! Ich freue mich auf dich!“

Haspa Filiale Reinbek
Hamburger Str. 1
21465 Reinbek

Manni ist am 29.10. von 10:30 – 18:00 Uhr vor Ort.

Manni, die Maus, kommt bald 
nach Reinbek!

Bei uns sind Ihre
Wertsachen gut aufgehoben.

Schützen Sie Ihre persönlichen Unterlagen und Wertsachen. 
Schließfächer gibt’s in Ihrer Filiale – schon ab 49 € im Jahr.

Sprechen Sie uns gern an.

Haspa Filiale Musterstadtteil 
Musterstraße XXX 
XXXXX Musterstadt

Waldkindergarten Wentorf bildet aus
Wentorfer auf Pressekonferenz von Bundesfamilienministerin Dr. Franziska Giffey in Berlin

Wentorf – Der fehlende Nach-
wuchs bei Erziehern an deutschen 
Kindergärten ist gravierend. Man-
gelnde Anerkennung sowie eine 
vergleichsweise geringe Vergütung 
für einen anspruchsvollen Beruf 
in einer Bildungseinrichtung sind 
Gründe, weshalb viele potentielle 
Nachwuchskräfte den Weg in den 
Erzieherberuf bisher scheuen. 
Die praxisintegrierte Ausbildung 
ermöglicht jetzt immer mehr 
Interessierten den Quereinstieg zu 
wagen. So auch Ronny Scheller. Er 
war selbstständiger Innenausbauer. 
Seit August ist er Azubi im Wald-
kindergarten Wentorf e.V..

»Bei der Geburt meiner Tochter 

und in ihren ersten Lebensmonaten 
hatte ich sehr viel Freude, sie in 
ihrer Entwicklung zu beobachten 
und zu begleiten. Etwas ganz 
anderes, als in meinem bisherigen 
Arbeitsfeld im Bauwesen. Da ist 
mir klar geworden, dass ich beruf-
lich Kinder begleiten und fördern 
möchte. Im Waldkindergarten kann 
ich weiter an der frischen Luft ar-
beiten und meine handwerklichen 
Fähigkeiten einbringen«, so Ronny 
Scheller.

Das Bundesfamilienministerium 
ist auf Ronnys außergewöhnli-
chen Lebensentwurf aufmerksam 
geworden und hat ihn zusammen 
mit seiner Anleiterin Andrea Stol-
tenberg und der Geschäftsführerin 
Alena Kempf-Stein vergangene 
Woche zu einer Pressekonferenz 
von Bundesfamilienministerin Dr. 
Franziska Giffey nach Berlin einge-
laden. Anlass war eine erste Bilanz 
der Fachkräfteoffensive. Dieses 
Modellprojekt bietet Erziehern 
erstmalig eine Ausbildungsvergü-

tung, außerdem werden AnleiterInnen qualifiziert 
und vergütet und es gibt einen Aufstiegsbonus.

Alena Kempf-Stein: »Wir waren beeindruckt 
von der praxisnahen Sicht der Ministerin auf 
die Bedürfnisse der Erzieher, und die Heran-
gehensweise, die Bildungslandschaft durch ein 
Modellprojekt zu gestalten. Es wurde deutlich, 
dass die Aufwertung des Erzieherberufs durch 
Ausbildungsvergütung, Aufstiegsmöglichkeiten 
und Weiterqualifikation schnell wirkt. Nicht nur 
für Azubis, auch für Träger gilt: Wenn wir mit den 
notwendigen Mitteln ausgestattet werden, tragen 
wir gerne zur Qualifikation von Fachkräften bei.«  

Für die Vorbereitung kam auch ein Fernseh-
team in den Kindergarten und filmte Ronny bei 
der Arbeit. Der Beitrag zur Pressekonferenz mit 
den Aufnahmen aus der Wentorfer Lohe ist auf 
der Website des Waldkindergarten Wentorf unter 
bit.ly/373I67b  zu sehen.

Dank der Fachkräfteoffensive freut sich der 
Waldkindergarten über einen lebenserfahre-
nen Auszubildenden. Der Familienvater Ronny 
Scheller kann seinem Herzenswunsch nachgehen 
und den Praxisteil seiner Erzieherausbildung im 
Waldkindergarten Wentorf absolvieren.

Mehr Infos: https://waldkindergarten-wentorf.
de/aktionen/

v.l.: Alena Kempf-Stein, Dr. Franziska Giffey, Ronny Scheller, Andrea Stol-
tenberg
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Tel. 040/ 7105384 
www.spd-reinbek.de

Sachverhalte sorgsam 
beraten

Haushalt 2020: Investi-
tionen für die Zukunft

Investitionen in den 
Norden

Eigentlich …Feuerwehrhaus OheIn Lebenszyklen denken!

Politik auf allen Ebene, auch die 
Kommunalpolitik, ist manchmal 
in der Notwendigkeit, schnell 
Beschlüsse zu Sachverhalten 
zu fassen. Uns allen ist noch 
die Asbestbelastung des Schul-
zentrums am Mühlenredder in 
Erinnerung, wo die Verwaltung 
schnell reagieren musste und 
die Kommunalpolitik dies nach 
Kräften unterstützt hat. Solche 
Situationen, in denen schnell 
Beschlüsse erfolgen müssen, 
gibt es immer wieder und hier 
muss auch entschiedenes 
Handeln in kurzer Zeit erfolgen. 
Aber in der letzten Vergangen-
heit wurden mehrfach Dring-
lichkeiten vorgetragen, die für 
die ehrenamtlichen Kommu-
nalpolitiker eine gute Beratung 
erschwert haben und dies ohne 
Not. Hier sollten wir alle, auch 
die Bürgerinnen und Bürger, 
kritisch hinterfragen, ob eine 
Beratung in den Ausschüssen 
nicht doch der Sache dienlich 
sein kann und die eine oder an-
dere Angelegenheit nicht doch 
einen Monat später, dann aber 
ausführlich beraten, beschlos-
sen werden kann. Gerade, wenn 
weitreichende Beschlüsse für 
die nächsten Jahre getroffen 
werden, sollte es uns das wert 
sein.  Patrick Ziebke 

Derzeit wird in den Ausschüssen 
der Haushaltsentwurf mit einem 
Volumen von 59 Mio. Euro be-
raten. Reinbeks Lage als sehr 
finanzstarke Kommune zeigt 
sich in den hohen Gewerbe- und 
Einkommenssteuereinnahmen, 
so dass mit einem Jahresüber-
schuss von knapp 1 Mio. Euro 
geplant werden kann. Die letz-
ten Jahre zeigen, dass Reinbek 
dabei sehr vorsichtig rechnet. 
Alle Überschüsse der vergange-
nen 5 Jahre waren mit mehreren 
Millionen Euro deutlich positiver 
als erwartet. Reinbek ist keine 
arme Kommune und sollte daher 
in die Zukunft unserer Kinder 
investieren! Gute Ausstattung in 
Schulen und die Umsetzung des 
Klimaschutzkonzeptes sind uns 
dabei wichtig. Der Schul- und 
Sozialbereich stellt mit über 14 
Mio. Euro den größten Haus-
haltsposten dar. Insbesondere 
stehen wir für Investitionen in 
den Ausbau von Fahrradwegen 
und die personelle Entwick-
lung im Bereich Umwelt- und 
Klimaschutz. Die Behauptung 
“Reinbek kann sich das nicht 
leisten“ ist falsch! Wir müssen 
und können jetzt für eine zu-
kunftsorientierte Entwicklung 
der Stadt sorgen!  
 Andreas Christiansen

Wie in jedem Jahr um diese 
Zeit bestimmen die Haus-
haltsberatungen momentan 
die politische Agenda. Die 
Liste der anstehenden gro-
ßen Investitionen ist durch-
aus beeindruckend und ein 
wichtiges Signal für Rein-
beks Zukunft. Besonders 
glücklich sind wir, dass sich 
das neue Sportzentrum am 
Haidkrug endlich auf dem 
Weg der Umsetzung befin-
det. Der Beschluss dazu ist 
zwar schon länger gefasst, 
nun aber steht auch Geld 
für den ersten Bauabschnitt 
im Haushaltsentwurf bereit. 
Wir haben uns in den letzten 
Jahren vehement für dieses 
Projekt eingesetzt und freuen 
uns für den FC Voran Ohe und 
alle Reinbeker Sportler, dass 
dieser einzig richtige Weg für 
den Norden der Stadt nun 
endlich beschritten wird. 
Auch weitere anstehende 
Projekte, wie zum Beispiel 
Investitionen in die Gertrud-
Lege-Schule zeigen, dass die 
Stärkung von Nord-Reinbek 
in den kommenden Jahren 
ein wichtiges Thema bleiben 
wird. Volker Müller

… ist in der Stadt Reinbek 
alles wohlgeordnet: In der 
„Gemeindeordnung für 
Schleswig-Holstein“ (GO) ist 
geregelt, dass „die Gemein-
devertretung alle für die Ge-
meinde wichtigen Entschei-
dungen trifft“ (§ 27 GO), dass 
sie zur Vorbereitung ihrer 
Entscheidungen empfehlen-
de Fachausschüsse einrich-
ten kann (§ 45 GO) und dass 
der hauptamtliche Bürger-
meister „die Beschlüsse der 
Gemeindevertretung und der 
Ausschüsse vorzubereiten 
und auszuführen hat“ (§ 55 
GO). Für die (ehrenamtlichen) 
Stadtverordneten finden alle 
vier, für den Bürgermeister 
alle sechs Jahre Neuwah-
len statt. Die kommunale 
Selbstverwaltung beruht auf 
Rechtsstaat und Demokratie 
und ist auf sachliche Kollegia-
lität in Politik und Verwaltung 
angelegt. Für persönliche An-
griffe einzelner „Volksvertre-
ter“ nicht nur unter sich und 
gelegentlich auf den Bürger-
meister, sondern aktuell so-
gar auf einzelne Bürger, z.B. 
auf Sportvereinsvertreter aus  
einem Ausschuss heraus, 
schäme ich mich mit. 
 Klaus-Peter Puls

Die Unfallkasse hat bei den 
Feuerwehrgerätehäusern in 
Ohe und Schönningstedt zahl-
reiche Mängel festgestellt. Ein 
schwerwiegender Mangel in 
Ohe: die Feuerwehrler und 
ihre Einsatzkleidung sind dem 
krebserzeugenden Gefahrstoff 
„Dieselmotoremissionen“ aus-
gesetzt. Die Forderung: Einbau 
einer Absauganlage zum Ablei-
ten des Gefahrstoffs. In der Ant-
wort des Rathauses an die Un-
fallkasse lesen wir: „Der Einbau 
einer Abgasanlage ist aus Platz-
mangel nicht mög-lich.“  Wir 
meinen hier ist unverzügliches 
Handeln ange-sagt, um diese 
gesundheitliche Belastung der 
Feuerwehrler schnellstmöglich 
zu beenden. Das heißt u.a. für 
Politik und Rathaus: Sofortiger 
Beginn der Bauleit-planung! Es 
ist unverzüglich Planungsrecht 
für den Neubau des Feuerwehr-
gerätehauses am westlichen 
Ortsrand von Ohe zu schaffen. 
Und: Mit der Pla-nung des Neu-
baus ist unver-züglich zu begin-
nen, damit spätestens ab 2021 
gebaut wird. Und: Die erforder-
lichen Kosten sind im Haushalt 
2020 bereit zu stellen. Das hatte 
bereits die Stadtvertretung am 
29.08.2019 so beschlossen. 
War wohl nicht so verstanden 
worden…! Heinrich Dierking

Wie in jedem Jahr ist ein Schwer-
punkt der kommunalpolitischen 
Arbeit in der zweiten Jahreshälf-
te die Beratung des städtischen 
Haushalts für das Folgejahr. Ak-
tuell lässt sich die Einnahmesi-
tuation der Stadt Reinbek dank 
der Einnahmen aus der Gewer-
besteuer als komfortabel be-
schreiben. Auch der Wegfall der 
von der Stadt zu tragenden Kos-
ten der deutschen Wiederverei-
nigung wirkt positiv.  Es ergibt 
sich für das laufende Geschäft 
per Saldo ein Haushaltsentwurf 
mit einem Überschuss von fast 
1,0 Mio. €. Aufgrund der zahlrei-
chen erforderlichen und von uns 
unterstützten Investitionen wird 
sich der Schuldenstand der Stadt 
Reinbek allerdings innerhalb von 
drei Jahren mehr als verdreifa-
chen. Dank der Finanzkraft aus 
dem laufenden Geschäft, kann 
Reinbek die daraus resultieren-
den Kosten für Abschreibung, 
Zins und Tilgung noch tragen. 
Wichtig ist uns, dass bei Inves-
titionsentscheidungen auch die 
Folgekosten und die passenden 
Rahmenbedingungen während 
des gesamten Lebenszyklus 
des Vorhabens betrachtet wer-
den. Das sehen noch nicht alle 
politischen Wettbewerber so, wir 
werden daher weiter Überzeu-
gungsarbeit leisten. 
 Bernd Uwe Rasch 

Tel/Fax:
72750321

Telefon 040 / 722 26 72
klaus-peter-puls@gmx.de

Tel. 040/
710 5138 KPP

Stadtinformation 18. Nov. 2019

Die Stadt Reinbek informiert 
Verantwortlich: Der Bürgermeister

Informationen der Fraktionen Verantwortlich: Die Fraktionen der 
Stadtverordnetenversammlung

Schilda-Wald? 
Der Ausbau der Wohltorfer Straße ist abge-

schlossen und es ist wirklich gut geworden. 
Vor allem der Schulweg ist nun sicherer und 
das ist wichtig! Aber wie kommt es, dass 
plötzlich so viele Halteverbotsschilder aufge-
baut sind? Sagen wir mal so, es ist eine Folge 
mehrerer Wünsche, die wir gern umsetzen 
wollten. Neben der Fahrbahnerneuerung 
und der Schutzmaßnahmen für den dortigen 
Baumwall haben uns die Anwohner*innen 
nämlich auch zwei weitere Aufgaben mit-
gegeben. Zum einen sollten Maßnahmen 
getroffen werden, damit dort nicht mehr so 
gerast wird. Zum anderen sollten aber auch 
möglichst viele Parkplätze erhalten bleiben. 
Damit uns das gelingt, haben wir die Park-
flächen durch Markierungen vorgegeben und 
diese Parkplätze versetzt auf beiden Straßen-
seiten angeordnet. Da die Fahrbahn durch 
die Schutzmaßnahmen für den Baumwall 
etwas schmaler geworden ist, besteht nun 
nicht mehr die Möglichkeit, mit zwei Fahr-
zeugen an den parkenden Fahrzeugen vorbei-
zufahren. Es muss aufgrund der parkenden 
Fahrzeuge die Geschwindigkeit verringert 
oder auch mal angehalten werden. Dadurch 
kann es zu der gewünschten Entschleunigung 
kommen, gefährliche Überholmanöver kön-
nen vermieden werden. Damit nun aber das 
Vorbeifahren an den parkenden Fahrzeugen 
möglich ist und es nicht zu Staus kommt, 
mussten auch Ausweichbereiche geschaf-

fen werden. Als Ausweichbereiche sollen in 
aller Regel die Grundstückszufahrten die-
nen. Soweit so gut. Nun ist es aber so, dass 
Grundstückseigentümer*innen in der eigenen 
Einfahrt parken dürfen und es durchaus mal 
tun. Würde diese Möglichkeit genutzt wer-
den, hätten wir keine Ausweichbereiche mehr 
und es käme zu Verkehrsbehinderungen. 
Damit also in den Ausweichbereichen und 
Grundstückszufahrten nicht gehalten oder 
geparkt werden darf, mussten überall dort 
Halteverbote eingerichtet werden. Schön ist 
das nicht. Wir hätten dort gern eine Halte-
verbotszone mit nur zwei Verkehrszeichen 
errichtet. Aber in Halteverbotszonen darf 
bis zu 3 Minuten und zum Be- und Entla-
den geparkt werden. Das hätte in diesem Fall 
aber nicht weitergeholfen. So helfen, auch zu 
unserem Verdruss, nur die vielen Haltever-
botsschilder. 

Schon wieder: Billebrücke 
am Schloss  

Ja, auch wenn ich jedes Mal Neues zur 
Baustelle an der Billebrücke berichte, das 
muss sein, denn zu keiner anderen Baustelle 
werden wir häufiger gefragt. Nachdem der 
Anlauf wegen der vielen Vorplanungen 
besonders lang war, sind die Bauten jetzt im 
vollen Gang. Die aktuellen Arbeitsschritte 
finden Sie stets online unter www.reinbek.
de/aktuelle-projekte/billebruecke oder auf 
den Info-Plakaten vor dem Baustellenam-

peln. Diese tauschen wir während der Bau-
phase regelmäßig aus. 

Mitwohnbörse 
Wohnraum zu finden, ist in Reinbek nicht 

leicht, vor allem wenn man jeden Euro 
umdrehen muss. Deshalb wollen wir helfen, 
gern auch kreativ: Am 22.11.2019 lädt unser 
Team der ambulanten Wohnungslosenhilfe 
alle Interessierten zu einem Info-Kaffee 
ins Rathaus ein. Frau Benecke und Herr 
Biedenweg aus dem Team unseres sozial-
pädagogischen Dienstes möchten eine Mit-
wohnbörse ins Leben rufen. Denkbar sind z. 
B. Untermietverträge oder Mitwohn-Arran-
gements nach dem Vorbild „Bed for Help“. 
Wir können uns auch individuelle Mitwohn-
Modelle gut vorstellen. So lebt es sich z. B. 
gemeinsam geselliger als allein, Wohnkosten 
könnten geteilt werden und gegebenenfalls 
lassen sich Unterstützungsleistungen verein-
baren. Für die Veranstaltungsplanung nimmt 
Frau Benecke unter Tel. 0151-46361258 
gerne Ihre Anmeldungen entgegen.

Sperrung der Holländerbrücke     
Und auch diese Baustelle sieht ihrem Ende 

entgegen, die Holländerbrücke wird daher 
vom 20. November bis voraussichtlich 20. 
Dezember gesperrt, ein größerer Sichtschutz 
wird montiert. Zur Durchführung der Mon-
tage auf der südlichen Seite der Brücke ist 
es erforderlich, dass diese für den gesamten 

Zeitraum gesperrt wird. Auch der neben der 
Brücke befindliche Gehweg muss zeitweise 
gesperrt werden, so dass während des gesam-
ten Zeitraums der Durchgang zur Hamburger 
Straße nicht möglich ist. Die Umleitung des 
Fuß- und Radverkehrs erfolgt über Am Hol-
länderberg, Schaumannskamp und über die 
Ampelanlage an der Kreuzung Hamburger 
Straße sowie umgekehrt. 

Save the Dates: Lichterfest 
und Weihnachtsmärkte     

Jahr für Jahr will man es kaum wahr-
haben, aber tatsächlich ist schon bald 
wieder Weihnachten. Merken Sie sich am 
besten zwei Termine vor: Am Freitag, den 
29.11., um 16 Uhr wird zwischen Rosen-
platz und Schloss die Weihnachtsbeleuch-
tung eingeschaltet und wir feiern wieder 
unser Lichterfest. Am Sonntag, den 1.12., 
findet der Adventsmarkt am Querweg in 
Neuschönningstedt statt. Eine Woche spä-
ter, am 7. und 8.12. veranstalten Gewerbe-
bund und Stadt dann wieder unseren Weih-
nachtsmarkt am Schloss. Und am 14. und 
15.12. findet wieder ein Weihnachtsmarkt 
am EKZ Grenzweg in Neuschönningstedt 
statt.

Ich wünsche Ihnen eine schöne  
Vorweihnachtszeit! Wir sehen uns  

bei einer unserer vielen Veranstaltungen. 
Herzliche Grüße von  

Ihrem Bürgermeister Björn Warmer

www.gruene-reinbek.de
Tel. 040 - 710 8515

Forum21
www.forum21-reinbek.de

Reinbek

Sein politisches Leitbild lautet:
„Kommunalpolitik betrifft Menschen 
jeden Alters direkt und unmittelbar. Ich 
strebe danach, allen Generationen ein 
liebenswertes Reinbek zu bieten. Ich bin 
davon überzeugt, dass dieses Ziel durch 
konstruktive und sachliche Arbeit aller 
Beteiligten erreicht werden kann.“

Bernd Uwe Rasch engagiert sich seit 15 Jahren in der Rein-
beker Politik. Er ist Stadtverordneter und Vorsitzender der 
FDP-Fraktion sowie Mitglied in mehreren Ausschüssen. Die 

•  Die Interessen der bereits in Reinbek wohnenden Menschen sollten im Mittelpunkt aller  
Überlegungen stehen

•  Vor- und Nachteile von Neubauvorhaben umfassend und sachlich beurteilen: Neubaugebiete lösen 
keine Finanzprobleme, verursachen aber z. B. Verkehrsprobleme

•  Reinbek – Die Stadt im Grünen erhalten, keine Neuausweisung großflächiger Wohngebiete
•  Stattdessen: Netzwerk Wohnen zur optimalen Nutzung des vorhandenen Wohnraumes aufbauen
•  Bürgerentscheid über Reinbeks zukünftige Entwicklung
•  Wirkungsvolles Energiemanagement für Reinbeks öffentliche Gebäude
•  Gesamtbilanz von Umweltmaßnahmen sachlich abwägen

•  Verkehrsleitplanung für das gemeinsame Mittelzentrum erstellen
•  ÖPNV und neue Angebote wie zum Beispiel Car Sharing stärken und ausbauen

•  Kinderbetreuungsangebot am Bedarf der Eltern und Kinder orientiert weiterentwickeln
•  Gemeinschaftsschule erneuern und sanieren
•  Mindestens eine offene Ganztagsgrundschule zur gebundenen Ganztagsschule entwickeln
•  Zusätzliche Angebote für Reinbeks Jugend schaffen
•  Konzept für ein selbstbestimmtes Leben im Alter erarbeiten und umsetzen
•  Lebensqualität durch Barrierefreiheit im öffentlichen Raum steigern

•  Vereine fördern, Sportstätten am Mühlenredder und im Norden Reinbeks entsprechend den  
geänderten Anforderungen unserer Zeit neugestalten

•  Freizeitbad und Schwimmbad am Tonteich dauerhaft erhalten
•  Reinbeker Schloss zum lebendigen Mittelpunkt des kulturellen Lebens entwickeln
•  Begegnungsstätte in Neuschönningstedt als attraktiven Treffpunkt gestalten

•  Vorteile der digitalen Welt nutzen, Online-Angebote für den Bürgerservice verstärkt ausbauen
•  Finanzierung von Straßenausbaumaßnahmen überdenken, mit dem Ziel die Straßenausbau beiträge 

ersatzlos zu streichen
•  Förderung der Einsatzbereitschaft der Feuerwehren, unter anderem durch Neubau einer Feuerwa-

che für Alt-Reinbek

Stadt-
entwicklung
und Umwelt

Verkehr

Schule und
Soziales

Jugend,
Sport und
Kultur

Verwaltung
und Finanzen

Schul- und Sozialpolitik liegt ihm besonders am Herzen.
Bernd Uwe Rasch hat eine erwachsene Tochter und lebt 
nach dem frühen Tod seiner ersten Frau wieder in einer 
festen Beziehung.

Das komplette Wahlprogramm der Reinbeker Liberalen finden Sie unter       www.fdp-reinbek.de
- wir senden es Ihnen auch gerne zu.

 Dafür stehen wir  -  Die Ziele der Reinbeker Liberalen 

 Bernd Uwe Rasch  -  Unser Spitzenkandidat für Reinbek. 

Liebe Reinbekerinnen und Reinbeker,
bevor der Ansturm auf die Geschäfte und die Suche nach den passenden Weihnachtsgeschenken wieder beginnt, hier einige Neuigkeiten aus unserer Stadt:

Tel. 040/727 9582
www.fdp-reinbek.de
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Direkt vom Hersteller bei
J. Lantz Fenster  
und Türen GmbH

Sicherheits-
Haustüren nach RC2

Fenster RC2 und 
RC3 geprüft

Jetzt 20%  
Zuschuss sichern*

88

Hamburger Str. 80 · 22946 Trittau
Tel. 04154 -84 300 · Fax -82 308

www.lantz.de
Öffnungszeiten: 

Mo.-Fr. 8-12.30 u 14-18, Sa. 9-12.30 Uhr 

* vom Land über IB.SH / alt. 10% über KFW

Dr. med. dent. Frauke Reichert
Bahnhofstraße 2 B | 21465 Reinbek

Telefon: 040 - 727 95 97
www.dr-frauke-reichert.de

Herzlich willkommen in der Praxis  
für moderne Zahnheilkunde

Implantate  · Kinderzahnheilkunde · Laser · Vollkeramik und 
hochwertige Prothetik · Ästhetische Zahnheilkunde ·  

Kinder- und Erwachsenenprophylaxe · Wurzelbehandlungen ·  
Bleaching mit der neuen PHILIPS ZOOM! Technologie
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MITTAGSTISCH MONTAG – SAMSTAG
VON 11.30 BIS 17.00 (AUSSER AN FEIERTAGEN)

Öffnungszeiten: Mo.–Do. 11–23 Uhr, Fr. u. Sa. 11–24 Uhr, So. 10–23 Uhr
Mühlenweg 1, 21465 Reinbek, Tel. 040 72 81 05 38, www.zurmuehlereinbek.de

MITTAGSTISCH MONTAG – SAMSTAG
VON 11.30 BIS 17.00 (AUSSER AN FEIERTAGEN)

Öffnungszeiten: Mo.–Do. 11–23 Uhr, Fr. u. Sa. 11–24 Uhr, So. 10–23 Uhr
Mühlenweg 1, 21465 Reinbek, Tel. 040 72 81 05 38, www.zurmuehlereinbek.de

Gänsekeule überzogen mit Pflaumensauce, dazu  
servieren wir Rotkohl, Kartoffeln, Rösti und Knödel €  15,90
Herzhafte Rinderroulade mit Petersilienkartoffeln, 
Dunkelbiersauce und Salatbeilage €  14,90

Winterliche Dauerrenner

MITTAGSTISCH MONTAG – SAMSTAG
VON 11.30 BIS 17.00 (AUSSER AN FEIERTAGEN)

Öffnungszeiten: Mo.–Do. 11–23 Uhr, Fr. u. Sa. 11–24 Uhr, So. 10–23 Uhr
Mühlenweg 1, 21465 Reinbek, Tel. 040 72 81 05 38, www.zurmuehlereinbek.de
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Aktionsgerichte im Oktober
Gegrillte Kalbsleber
mit glasierten Apfelspalten, gerösteten Zwiebeln und Kartoffelpüree 12,50
MÜHLE HALLOWEEN-PFANNE
mit Wildreis (Kurkuma) und Herbst Gemüse 11,50

UNSERE DAUER-MITTAGSTISCH-HIGHLIGHTS
Mix Grill drei verschiedene Fleischsorten vom Grill, serviert
mit Pommes Frites und Kräuterbutter 9,50

9,50
Fritto misto di pesce Lachsstreifen, Tintenfisch mit
gebratenem Gemüse in exotischer Sauce, serviert auf Reis

79
Hochzeit, Jubiläum, Geburtstag, Betriebsfeier, 

Live-Musik und vieles mehr von 20 - 50 Personen

MITTAGSTISCH MONTAG – SAMSTAG
VON 11.30 BIS 17.00 (AUSSER AN FEIERTAGEN)

Öffnungszeiten: Mo.–Do. 11–23 Uhr, Fr. u. Sa. 11–24 Uhr, So. 10–23 Uhr
Mühlenweg 1, 21465 Reinbek, Tel. 040 72 81 05 38, www.zurmuehlereinbek.de

1. Spanferkel Rollbraten mit Pflaumenfüllung, serviert mit  
     Bratensauce, Rotkohl und Salzkartoffeln
2. Hausgemachte Lasagne unter Kräutekäse-Haube
3. Panierte Fischvariationen m. Kartoffelecken, hausgem. Dip u. Salatbeilage

1. Hausgemachte Frikadelle mit Bratkartoffeln, Spiegelei und Salatbeilage
2. Gamberetti Spinaci mit Basilikum-Pesto und Grana Padano
3. Viktoria Barschfilet mit gerösteten Kartoffeln, Senfsauce und Salatbeilage
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MITTAGSTISCH MONTAG – SAMSTAG
VON 11.30 BIS 17.00 (AUSSER AN FEIERTAGEN)

Öffnungszeiten: Mo.–Do. 11–23 Uhr, Fr. u. Sa. 11–24 Uhr, So. 10–23 Uhr
Mühlenweg 1, 21465 Reinbek, Tel. 040 72 81 05 38, www.zurmuehlereinbek.de

Hirschgulasch mit Apfelrotkohl, Butterspätzle und Preiselbeeren € 15,90
Ossobuco mit Röstkartoffeln, mediterranem Gemüse und Röstbrot € 15,90

November Highlights

MITTAGSTISCH MONTAG – SAMSTAG
VON 11.30 BIS 17.00 (AUSSER AN FEIERTAGEN)

Öffnungszeiten: Mo.–Do. 11–23 Uhr, Fr. u. Sa. 11–24 Uhr, So. 10–23 Uhr
Mühlenweg 1, 21465 Reinbek, Tel. 040 72 81 05 38, www.zurmuehlereinbek.de

2

Aktionsgerichte im Oktober
Gegrillte Kalbsleber
mit glasierten Apfelspalten, gerösteten Zwiebeln und Kartoffelpüree 12,50
MÜHLE HALLOWEEN-PFANNE
mit Wildreis (Kurkuma) und Herbst Gemüse 11,50

UNSERE DAUER-MITTAGSTISCH-HIGHLIGHTS
Mix Grill drei verschiedene Fleischsorten vom Grill, serviert
mit Pommes Frites und Kräuterbutter 9,50

9,50
Fritto misto di pesce Lachsstreifen, Tintenfisch mit
gebratenem Gemüse in exotischer Sauce, serviert auf Reis

€ 8,50

Neuschönningstedt – Ende Au-
gust 2019 fand das Wohltätigkeits-
Kinder-Sommerfest der Siedler-
gemeinschaft Neuschönningstedt 
statt. Bei über 30 Grad gab es 
wieder viele tolle Kinderspiele wie 
Dosenwerfen, Korkbootrennen 
oder Ballmikado. Außerdem gab es 
die Möglichkeit sich als Siedlungs-
monster vor einer Fotoleinwand 
fotografieren zu lassen, Windmüh-
len zu basteln oder sich auf der 
Hüpfburg des E Werks zu bewäh-
ren. Die Tombola lockte wieder 
mit tollen Preisen vom Wildpark 
Schwarze Berge, dem Tonteichbad, 
der VHS Glinde, Mathematics 
Studio Wentorf, u.v.m.

Der Erlös des Festes wird dieses 
Jahr aufgeteilt – die ev. Kinderta-
gesstätte Neuschönningstedt und 
die Jugendfeuerwehr Reinbek 
erhalten je 900,- Euro. Vergangene 
Woche besuchte der Vorstand um 
die 1. Vositzende Nicole Flecken-
stein die Kindertagesstätte zur 
Spendenübergabe. Leiterin Maren 
Brungsbach: »MIt dem Geld 

möchten wir zwei komplett neue 
Hoch-/Spielebenen bauen sowie 
eine bestehende wieder aufbauen 
und anpassen.« 

Die Siedlergemeinschaft 
Neuschönningstedt – gegründet im 
Jahre 1951 – hat zur Zeit ca. 200 

Mitglieder und setzt sich tatkräftig 
für die Stärkung familiärer und 
nachbarschaftlicher Verbundenheit 
sowie für die Förderung des 
Gemeinsinns und der Stadtteilkul-
tur in der Stadt ein.  Mit der 
Mitgliedschaft ist ein umfangrei-
cher Versicherungsschutz für Haus, 
Grundstück und Familie verbun-
den. Nicole Fleckenstein wirbt: 
»Wir informieren Sie gern über 
Umfang, Leistungen und Vorteile 
der Mitgliedschaft«. Mehr unter 
www.unser-neuschoenningstedt.de

Siedlergemeinschaft spendet
Kita Neuschönningstedt und Jugendfeuerwehr Reinbek erhalten je 900,- Euro

v.l.: Maren Brungsbach (Kita-Leitung), Mitarbeiterin Pia Schraps mit Hen-
ry Raeune und Nicole Fleckenstein (Vorstand Siedlergemeinschaft) sowie 
Schatzmeister Günther Deske
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Schlesier Weg gesperrt
Reinbek – Der Schlesier Weg wird vom 19. bis 
– 21. November für Strassenreparaturarbeiten in 
Höhe vor Hausnummer 8/9 vollständig gesperrt. 
Fußgänger und Radfahrer können die Sperrung 
passieren. Die Grundstückszufahrten sind für die 
Anwohner weiterhin erreichbar.

»Holländerbrücke« gesperrt
Reinbek – Vom 20. November bis voraussicht-
lich 20. Dezember wird die »Holländerbrücke« 
zur Montage eines Sichtschutzes gesperrt. Zur 
Durchführung der Montage auf der südlichen Sei-
te der Brücke ist es erforderlich, dass die Brücke 
für den gesamten Zeitraum gesperrt wird. Auch 
der neben der Brücke befindliche Gehweg muss 
zeitweise gesperrt werden, sodass während des 
gesamten Zeitraums der Durchgang zur Hambur-
ger Straße nicht möglich ist.

Die Umleitung des Fuß- und Radverkehrs er-
folgt über Am Holländerberg, Schaumannskamp 
und über die Ampelanlage an der Kreuzung 
Hamburger Straße sowie umgekehrt.

Schachtsanierung  
in der Bogenstraße
Reinbek – Der Stadtbetrieb Reinbek erneuert 
Regen- und Schmutzwasserschachtabdeckungen 
in der Bogenstraße. Ab dem 18. November wird 
die Straße im Bereich von Haus Nr. 21-23 voll ge-
sperrt. Die Umleitung erfolgt über Am Forstplatz, 
Glinder Weg, Hamburger Straße, Berliner Straße 
und umgekehrt. Die Arbeiten werden voraus-
sichtlich 3 Tage andauern. 

Standesamt geschlossen
Reinbek – Wegen einer Fortbildungsveranstaltung 
ist das Standesamt Reinbek am Mittwoch, 20. No-
vember nicht besetzt. Auch telefonische Auskünfte 
sind an diesem Tag daher nicht möglich.

Viele Informationen rund um die Themen 
Eheanmeldung und Terminvergabe sowie Urkun-
denausstellung finden interessierte unter www.
reinbek.de

Baumfällarbeiten aufgrund von 
Verkehrssicherungspflicht im 
Reinbeker Stadtgebiet
Reinbek – Die Firma Brauns Forst- und Land-
schaftspflege wird an vier Stellen im Reinbeker 
Stadtgebiet im Rahmen der Verkehrssicherungs-
pflicht entlang von Straßen und Wanderwegen 
abgestorbene und stark geschädigte Bäume im 
öffentlichen Raum fällen.

Die Baumfällarbeiten sind für Dienstag, 19. 
November geplant. Witterungsbedingt kann es 
jedoch zu Abweichungen kommen.

Folgende Fällungen sind vorgesehen:
• Abgestorbene Birke am Knickwall im Bereich 

»Oher Straße 18« und vor dem Parkplatz der 
Feuerwehr Schönningstedt

• Vier abgestorbene bzw. geschädigte junge 
Birken entlang des Wanderweges nördlich der 
DRK-Rettungswache am Birkenweg 3

• Abgestorbene Birke am Marktplatz in 
Neuschönningstedt, gegenüber »Königsberger 
Straße 47«, im Bereich der Fussgängerüberque-
rung mit Ampelanlage

• Pilzbefallene Robinie (Schwefelporling) inner-
halb der öffentlichen Grünanlage im Kreuzungsbe-
reich der Bogenstraße und Berliner Straße

Die Stadt Reinbek weist darauf hin, dass 
während der Baumpflegearbeiten mit Verkehrs-
behinderungen und Einschränkungen – auch 
für Fußgänger und Fahrradfahrer – gerechnet 
werden muss und bittet daher alle Verkehrsteil-
nehmer um erhöhte Aufmerksamkeit!



menschen bei uns

Sport: »Das ist etwas, das unsere 
Gesellschaft braucht und das sie 
stark macht.« Hofmanns Mitstrei-
ter kommen übrigens alle vom SC 
Wentorf. 

Sowohl im sportlichen als auch 
im beruflichen Bereich habe er 
immer auf die Unterstützung seiner 
Familie zählen können, sagt Karsten 
Hofmann. Dafür ist er seinen Eltern 
sehr dankbar. Bei seinen Sportkolle-
gen schätzt er, dass sie füreinander 
einstehen und sich respektieren. 

Der Sport hat sein Leben in 
vielfältiger Weise geprägt. »Das 
Reden vor Gruppen lernt man 
als Trainer. Und es ist deutlich 
schwieriger, Jugendlichen etwas zu 
erklären, sie zu motivieren und zu 
beeindrucken als die Mitarbeiter«, 
wie der Unternehmer erfahren hat, 
der sportliche Aspekte sehr häufig 
ins Berufsleben übertragen kann. 
»Meine Tätigkeit als Trainer hilft mir 
im beruflichen Alltag«, erklärt der 
Vater eines 16-jährigen Sohnes, der 
ebenfalls begeisterter Fünfkämpfer 
ist, er besucht eine Sportschule in 
Berlin. 

Karsten Hofmann sagt: »Ich bin 
ein positiver Mensch. Für mich 
ist das Glas immer halb voll und 
nicht halb leer. Ich hasse das Wort 
Stress und sage lieber, ich bin gut 
beschäftigt. Stress entsteht, wenn 
ich unorganisiert bin.« Es gebe für 
ihn Herausforderungen, aber keine 
Probleme. So versuche er, mit 
Leuten, die etwas von ihm wollen, 
Termine zu vereinbaren, die beide 
Seiten akzeptieren könnten. 

Seine Freizeit verbringt Karsten 
Hofmann gern bei der Arbeit in 
seinem großen Garten. Nach einem 
Tag im Büro könne er beim Rasen-
mähen gut abschalten. Mit seiner 
Frau reist er außerdem gern zum 
Wandern in die Berge, »um einfach 
Ruhe zu haben und von der Arbeit 
ein bisschen zu entspannen.« Ge-
meinsame Reiseziele waren neben 
Südtirol beispielsweise auch schon 
Madeira, Norwegen und Neusee-
land.  Christa Möller

Karsten Hofmann hasst das Wort Stress und sagt lieber »Ich bin gut be-
schäftigt«.
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Wohltorf – Sein Sport ist eher selten im Norden: 
Karsten Hofmann ist Verbandspräsident und auch 
Leiter der Fachsparte Moderner Fünfkampf im 
Kreis Herzogtum Lauenburg. Der SC Wentorf ist 
der einzige Verein in Schleswig-Holstein, der diese 
Sportart anbietet. Da wundert es wenig, dass es 
mit rund 50 Mitgliedern der kleinste Fachverband 
im Landessportverband Schleswig-Holstein ist. 
Deutschlandweit, wo insgesamt rund 120.000 
Fünfkämpfer aktiv sind, stehen die Wentorfer an 
sechster Stelle. In Hamburg und Mecklenburg-
Vorpommern gibt es gar keinen Verband für 
Modernen Fünfkampf. 1982 hat Klaus Köpke den 
Modernen Fünfkampf in Wentorf etabliert, wo 
heute 35 junge Sportler aus Wentorf, Reinbek, 
Börnsen, Schwarzenbek und Hamburg im Alter 
von zehn bis 18 Jahren trainieren.

Karsten Hofmann hat Schwimmen, Tischtennis 
und Turnen ausprobiert, bevor er mit 15 durch 
einen Schulfreund zum Modernen Fünfkampf 
kam – relativ spät, wie er weiß: »Das ideale 
Einstiegsalter liegt zwischen zehn und zwölf 
Jahren.« Seine Fünfkampf-Laufbahn endete recht 
schnell, aufgrund von Knieproblemen musste er 
den Sport mit 18 Jahren aufgeben. »Seitdem bin 
ich Trainer«, erzählt der 48-Jährige, der dann die 
Übungsleiterausbildung gemacht hat. Nach dem 
Abitur studierte der gebürtige Reinbeker in Lübeck 
Elektrotechnik. Er ist Geschäftsführer einer Firma, 
die sich mit Automatisierungstechnik befasst. »Wir 
konzipieren Steuerungen für die Industrie, die wir 
auch einbauen«, erläutert er das Arbeitsgebiet. 
Den idealen Ausgleich zum Job bietet ihm der 
Sport, auch wenn er ihn aus zeitlichen Gründen 
»nur« als Trainer betreibt, obwohl die Kniepro-
bleme behoben sind. »Man braucht Kraft und 
Ausdauer für den Sport«, sagt er, »und eine gute 
Auffassungsgabe, um die doch sehr unterschied-
lichen Disziplinen umsetzen zu können.« Der 
moderne Fünfkampf fordere den kompletten Ath-
leten und umfasse neben Fechten die Disziplinen 
Schwimmen, Schießen, Laufen und Reiten.  

Schwimmen und Laufen seien organische Dis-
ziplinen, Fechten und Schießen technische. Einfüh-
lungsvermögen sei beim Reiten gefragt. Aufgrund 
dieser großen Vielfalt sei eine Breite an Sportlern 
vonnöten, die diesen Sport auch auf Wettkampf-
Ebene ausüben können. »Der eine kann Schwim-
men und Laufen, der andere trifft beim Schießen 
besser und der nächste hat beim Fechten das 
richtige Gefühl. Durch die vielen Trainingseinheiten 
entwickelt sich ein gutes Gruppengefühl. Moderne 
Fünfkämpfer bilden eine kleine eingeschworene 
Gemeinschaft, da hilft jeder jedem«, beschreibt er 
die Atmosphäre auch bei Wettkämpfen.  »Es ist für 
mich toll zu sehen, wie sich die Jugendlichen ent-
wickeln«, stellt Hofmann mit Blick sowohl auf die 
sportliche als auch auf die persönliche Entwicklung 
seiner Schützlinge fest. Im Laufe der Zeit schafften 
schon einige Wentorfer Fünfkämpfer den Aufstieg 
in die Nationalmannschaft, das motiviert auch 
ihre Mitstreiter. Aus zeitlichen Gründen beenden 
die jungen Fünfkämpfer ihren sportlichen Einsatz 
allerdings häufig mit Beginn von Ausbildung oder 
Studium. Hofmann hofft, dass sich das zukünftig 
ändert und mehr Jugendliche den Übungsleiter-
schein machen. Dann könnte Moderner Fünf-
kampf auch im Rahmen einer Schul-AG angeboten 
werden. Ehrenamtlicher Einsatz sei wichtig. 

»Eine Gesellschaft kann nur existieren, wenn je-
der seinen Teil dazu beiträgt. Wir können uns nicht 
beschweren, dass aus den Kindern nichts wird. 
Man muss auch etwas dafür tun.« Ein Großteil sei 
Aufgabe der Eltern – »aber nicht alles«, verweist 
Hofmann auf ehrenamtliches Engagement im 

»Eine Gesellschaft kann nur existieren,  
wenn jeder seinen Teil dazu beiträgt.«
Karsten Hofmann leitet die Abteilung Moderner Fünfkampf beim SC Wentorf.

Kennen Sie Menschen 
unserer heimatlichen 
Welt, die wir alle ein 
wenig näher kennen-
lernen sollten?
Wir denken dabei an Frau-
en, Männer, Jugendliche oder 
Gruppen, die »Farbe« bringen 
in unseren Alltag, die etwas 
abseits des öffentlichen Lebens 
wirken, vielleicht auch etwas 
bewegen oder anstoßen – kurz, 
die einen Unterschied machen, 
ohne die uns Manches feh-
len würde. Dann rufen Sie uns 
an! Die Redaktion ist dankbar 
für Vorschläge,  72730117. 
Oder schreiben Sie an Sandtner 
Werbung GbR, Jahnstraße 18, 
Reinbek; eMail: redaktion@der 
Reinbeker.de

Fahrzeuglackierung Peters GmbH
Schanze 8 ∙ 21465 Reinbek

☎ 040 7222018 ∙ Fax 040 7220079
www.peters-gruppe.de
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Makuladegeneration? 
mit Low Vision den Alltag erleichtern.

Infostand auf dem Lichterfest am 29.11.

IHR FACHGESCHÄFT IN REINBEK
INH. BIRGIT HINTZE
AUGENOPTIKMEISTERIN

Bahnhofstr. 6 · Reinbek · Mo-Fr 8.30–12.30 + 14–18 · Sa 9–13 Uhr
Tel. 722 52 40 · Fax: 040 / 722 93 94
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TSV REINBEK
127 Jahre
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Ein Traum ging für Pauline Sattler 
in Erfüllung. In der Stadt in der sie 
drei Jahre gelebt und mit Karate 
angefangen hat, gewann Pauline 
am 2.11.2019 gleich zwei Gold-
medaillen. In der Klasse -53KG, 
sowie in der Damen Mannschaft 
U18 war Pauline für diese Wado-
Europameisterschaft nominiert 
worden. Ihre Vereinskameradin 
Arlette Haacke musste leider aus 
gesundheitlichen Gründen passen.

Es ging wie immer mit den 
Einzelwettbewerben los. Pauline 
hatte einen guten Tag erwischt 
und setzte sich in ihrer Gruppe 
souverän durch. Im letzten Kampf 
stand ihr eine Kämpferin aus 
Ungarn gegenüber, die durch 
Heimvorteil schnell einen Punkt 
»geschenkt« bekam. Pauline blieb 
jedoch ruhig und konnte bis zum 
Kampfende noch zwei Punkte er-
zielen. Die Freude war riesengroß, 
in ihrer alten Stadt Budapest einen 
solchen Erfolg feiern zu können. 
»Das war mein Traum«, sagte sie 
schon bei der Nominierung. Und 
nun war es geschehen. Großartig!

Der Tag war aber noch nicht 
vorbei, da noch die Teamwett-
bewerbe anstanden. Ein Damen-
Team hat drei Kämpferinnen, 
Pauline war jeweils als letzte 

Kämpferin am Start. Im Halbfinale 
stand den deutschen Mädels ein 
weiteres Mal Ungarn im Wege. 
Der erste Kampf konnte gewon-
nen werden, der zweite ging 
verloren. Somit war der dritte 
Kampf entscheidend. Pauline 
musste das Team ins Finale brin-
gen. Pauline ging hochkonzentriert 
und aggressiv in den Kampf. Sie 
wollte ihr Team ins Finale bringen. 
In den ersten 4 Sekunden konnte 
Pauline direkt einen Uramawashi-
geri (Tritt zum Kopf der Gegnerin) 
durchbringen, der mit 3 Punkten 
gewertet wurde. Eine erste Vor-

entscheidung war gefallen. Doch 
Pauline machte weiter, so dass 
es am Ende 7:1 stand. Wahnsinn, 
wieder Finale!

Im Finale gegen Griechenland 
waren die deutschen Damen 
gleich hochkonzentriert bei der 
Sache und konnten die ersten 
beiden Kämpfe direkt gewinnen, 
so dass das Team auch hier ver-
dient die Goldmedaille einfahren 
konnte. 

Herzlichen Glückwunsch zu 
diesem Erfolg!

An den Schleswig-Holsteinischen 
Kurzbahnmeisterschaften am 
02./03. November in Kiel nahmen 
Schwimmerinnen und Schwim-
mer aus 26 Vereinen des Landes 
teil. Für die TSV Reinbek waren 9 
Aktive am Start. Am erfolgreichs-
ten waren Nele Golomb und Jan 
Seeger. Nele wurde Schleswig-Hol-
steinische Jahrgangsmeisterin im 
Jahrgang 2004 über 100m Schmet-
terling. Gleichzeitig konnte sie sich 
über diese Distanz für das Finale 
der sechs besten Schwimmerinnen 
des Landes qualifizieren. Mit per-
sönlichem Rekord von 1:07,49 min. 
wurde Nele im Finale Fünfte. Über 
200m Schmetterling wurde sie 
Vizejahrgangsmeisterin und bekam 
die Silbermedaille. Gold gab es 
an diesem Wochenende auch für 
Jan Seeger. Jan wurde Schleswig-
Holsteinischer Jahrgangsmeister im 
Jahrgang 2007 über 200m Brust 
in einer Zeit von 2:53,51 min. 

Auf der kürzeren Strecke, über 
100m Brust, wurde Jan in seinem 
Jahrgang Dritter und gewann somit 
die Bronzemedaille. Jeden seiner 
insgesamt fünf Starts beendete er 
mit persönlichem Rekord. 

Gleich zweimal schrammte 
Leonie Schreiber, Jg. 2001, in der 
offenen Wertung knapp an einer 
Medaille vorbei. Leonie wurde 
Vierte über 50m und 100m Brust. 

Über 100m Brust qualifizierte sie 
sich mit neuer Saisonbestzeit von 
1:17,02 min. für das Finale. Hier 
schlug sie als Fünfte an. Auch 
Roman Bukowiecki verpasste mit 
Platz vier über 200m Rücken in 
der offenen Wertungsklasse eine 
Medaille nur knapp. Weitere gute 
Platzierungen erkämpften Paul Ka-
molz, Jg. 2009, mit Platz fünf über 
400m Freistil und Platz sechs über 
200m Rücken und Emilia Mathilda 
Wurster, Jg. 2008, mit Platz sechs 
über 200m Freistil und Platz acht 
über 200m Lagen. 

Tjark Lindh, Jg. 2001, für den 
der zweite Wettkampftag wesent-
lich besser lief als der Tag zuvor, 
wurde mit persönlichem Rekord in 
der offenen Wertung Achter über 
100m Lagen und Neunter über 
200m Brust. Emil Gall und Jose-
phine Mahnecke, beide Jahrgang 
2007, zeigten gute Leistungen, 
konnten aber noch keine Top-Ten 
Platzierung erreichen. 

  Ab 13. November starteten zwei 
neue Angebote für Mütter mit 
Babys. Ein Angebot richtet sich an 
Mütter mit Babys zwischen drei 
und acht Monaten (Mi. 9:30 bis 
10:30, TSV Halle Saal 3), das zwei-
te Angebot an Mütter mit Babys 
zwischen 8 und 12 Monaten (Mi. 
10.30 bis 11.30, TSV Halle Saal 3). 

Endlich ist das Baby da. 
Mama kommt zur Ruhe und der 
Rhythmus des alltäglichen Lebens 
stellt sich langsam ein. Mit der 
neuen Routine entsteht häufig 
das Bedürfnis, wieder etwas für 
sich selbst zu tun, sich sportlich zu 

betätigen. Ein Problem dabei ist, 
wie kann ich die Betreuung meines 
Babys gewährleisten? Wenn Papa 
oder Oma es möglichmachen, ist 
es meist mit Schwierigkeiten wie z. 
B. Stillzeiten verbunden.  „Ma-
maFit mit Baby“ bietet nicht nur 
klassische Rückbildung, sondern 
ein speziell auf die taufrische Mut-
ter abgestimmtes Bewegungs- und 
Sportprogramm. Die Babys dürfen 
dabei sein und werden bei Bedarf 
in jede Übung eingebunden!

Anmeldungen ab sofort in der 
Geschäftsstelle, unter info@tsv-
reinbek.de oder 4011 326-0.

Abteilungsversamm-
lung Ju-Jutsu 
Am Dienstag den 10. Dezember lädt die 
Ju-Jutsu Abteilung um 20 Uhr zu ihrer Ab-
teilungsversammlung in den Saal III der TSV 
Halle in die Theodor-Storm-Str. 22 ein. Ein-
geladen sind alle Mitglieder der Abteilung. 
Stimmberechtigt sind alle Abteilungsmit-
glieder ab dem vollendeten 10. Lebensjahr. 
Für Abteilungsmitglieder unter 10 Jahren, 
sowie für abwesende unter 18-jährige 
Abteilungsmitglieder, kann das Stimmrecht 
von einem Erziehungsberechtigten wahrge-
nommen werden.

Ausklang der  
Radsaison  
Am Freitag, den 29.11., lassen wir die Rad-
saison beim traditionellen Grünkohlessen 
bei unserem Clubwirt Tommy ausklingen. 
Für das Essen entstehen pro Teilnehmer 
Kosten in Höhe von 12€. Geschmaust wird 
um 12.30 Uhr in der Theodor-Storm-Str. 20. 
Anschließend bietet die Radtourenleiterin 
Erika Tischler eine Wanderung rund um 
Reinbek an, mit einer Kaffeeeinkehr im Eis-
café Reinbek. Nach der Stärkung bummeln 
wir dann durch die Bahnhofstraße und ge-
nießen das Lichterfest. Eine Anmeldung an 
et-hh43@web.de ist unbedingt erforderlich. 

Übungsleiter gesucht
Die Abteilung Fitness, Gesundheit und 
Freizeitsport sucht Übungsleiter (m/w/d) 
für Complete Body Workout und Wirbel-
säulengymnastikw. Begonnen wird beim 
CBW mit einer Erwärmung, gefolgt von 
einem 20-minütigem Cardio-Teil. Nach 
einem Cool-Down geht es an die Kräfti-
gung einzelner Muskelgruppen, bevor die 
Entspannung die Stunde abschließt. Die 
Rückenfitness-Stunde ist ein ausgewogenes 
und effektives Training für eine stabile und 
kräftige Rumpfmuskulatur, insbesondere 
der Tiefenmuskulatur. Es dient dem Erhalt 
und der Verbesserung der Beweglichkeit in 
der Wirbelsäule. Der Einsatz von Kleingerä-
ten intensiviert das Training. Bewerbungen 
richten sie bitte an fgf@tsv-reinbek.de.

Pauline Sattler gewinnt Europa-Cup

Nele & Jan Schleswig-Holsteinische Jahrgangsmeister

MamaFit mit BabyVerleihung der 
Sportabzeichen
Auch in diesem Jahr wird es 
bei der TSV Reinbek wieder 
eine feierliche Verleihung 
der Deutschen Olympischen 
Sportabzeichen geben. Alle 
Aktiven und zahlreiche Beifall 
spendende Gäste sind herzlich 
eingeladen, am Mittwoch, 
den 27.11.2019 der Veran-
staltung beizuwohnen. Die 
Verleihung beginnt um 18 Uhr 
im Clubhaus der TSV Reinbek 
(Theodor-Storm-Str. 20). Wir 
freuen uns auf euch!
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Carsten Tautz
Malermeister

Carl-Herrmann-Str. 23 · Reinbek
Tel. 721 65 04 · Fax 720 04 231

Mobil 01 72 / 40 17 516

Wärmedämmung und  
Malerarbeiten aller Art

Krankenpflege 
Seniorenbetreuung
Schulstr. 6a, Reinbek
Telefon (040) 722 11 43

         MOBILES 
PFLEGETEAM

RADEMAKERS GMBH

Ute Lohmeyer-Schwandt  
Steuerberaterin

Tel. 040 - 28 09 72 70
Brunsbusch 6 · 21465 Reinbek
www.lohmeyer-schwandt.de

Hamburger Str. 4-8 (2. Ebene)
21465 Reinbek · Tel. 7810 2505
www.saikamthaimassage.de

Wellness- und  
Entspannungsmassagen

GmbH

RECHTSANWÄLTIN 
Fachanwältin für Familienrecht
Kreutzkamp 3a · 21465 Reinbek

Tel. 040/32 51 31 82
www.rechtsanwaeltin-husung.de

KLEINE KNEIPE 
Wo Gemütlichkeit noch

GROSS
geschrieben wird!
Schulstraße 31 · 21465 Reinbek
Tel. 040/728 10 846

Frisurenland
Meisterbetrieb

Inh. Angela Obenland · Ostlandring 37 · Reinbek . 
Tel. 72 73 02 03 · www.frisurenland.com

Mo, Di, Fr 9 –18 · Do. 9 – 20 · Sa 8 –13 Uhr
barrierefrei erreichbar

Wiech 
Maurer & Betonbaumeister
Baugeschäft seit 2002

Abbrucharbeiten · fachgerechte 
Altbausanierung · Betonarbeiten · 

Maurer- & Putzarbeiten
21465 Wentorf · Tel. 040 / 88 17 58 14

wiechmarco@gmail.com

Wiech Maurer & Betonbaumeister
Baugeschäft seit 2002

21465 Wentorf bei Hamburg
Tel.:    040 / 88 17 58 14
Fax:    040 / 88 17 58 13
Mobil:  0171 / 210 55 78
wiechmarco@gmail.com

Abbrucharbeiten
Altbausanierung
Betonarbeiten
Gerüstbau
Maurer -  &
Putzarbeiten

fachgerechte Altbausanierung

…kein Auftrag zu klein, kein Weg zu weit. 

Salon
Wirkus

Damen- und  
Herrensalon

Mühlenredder 3 
Tel. 7900 7780 

Mi.-Fr. 8.30 -18 Uhr

Individueller Musikunterricht
• Klavier-Keyboard-Komposition  

• Klassik-Jazz-Swing-Pop 
• Individuelle Notenerstellung 

• CD-Aufnahmen als Geschenk
Anrufen lohnt immer unter 71001759
Wolfgang Nicklaus · Langenhege 4 A
Dipl.-Musiklehrer · Dipl.-Komponist

Elektro 
Itzerott

helle Köpfe
 n u t z e n

Str   m
Alle Miele-Geräte

Schulstr. 38a 
21465 Reinbek
Öffnungszeiten 
n. Vereinba-
rung unter 
Tel./Notdienst 
0171/434 99 97 
www.elektro-itzerott.de

Zur Verteilung des ReinBeker suchen wir in 
Aumühle, Wohltorf, Neuschönningstedt 

Schönningstedt und Reinbek  
zuverlässige Austräger

Sandtner Werbung GbR · Tel. 040 - 72730117

Bahnhofstr. 6 · 21465 Reinbek
Terminvereinbarung
Tel.: 040 / 94 77 56 68

Nails · Spa
Maniküre · Pediküre

Müllkippe Meer – Endstation für Plastik?
Mikroplastik zieht Umweltgifte an, wird von Meeresorganismen gefressen und ist nicht wieder aus der Umwelt zu entfernen.
Reinbek – »Mikroplastik im Meer«, 
so lautete der Titel 
des Vortrags von 
Dr. Mark Lenz 
(Foto), vom Geomar 
Helmholtz-Zentrum 
für Ozeanfor-
schung Kiel, den er 
Anfang November 
im Rahmen einer 
Veranstaltung der 
VHS-Sachsenwald in Kooperation 
mit der BUND-Ortsgruppe Reinbek/
Wentorf vor interessiertem Publikum 
gehalten hat.

»Neben vielen erwünschten Eigen-
schaften wie geringes Gewicht, Flexi-
bilität oder Bruchfestigkeit hat Plastik 
aber auch einen großen Nachteil: es 
wird in der Umwelt nicht abgebaut, es 
ist persistent«, begann Mark Lenz. In 
die Meere gelangt Plastik mit einem 
Anteil von ca. 80% von Land, größten-
teils über wilde Deponien in Ländern 
ohne funktionierendes Müllmana-
gement in Asien und zunehmend auch 
in Afrika. Die restlichen 20% werden 

direkt auf See eingebracht, hier meist 
durch die Fischerei. Einmal im Meer 
angekommen, zerfallen große Teile 
durch die Einwirkung von z.B. Licht, 
Sauerstoff und Wellen zu kleineren, 
dem  Mikroplastik (Kunststoff-Teilchen 
mit einem Durchmesser unter 5 mm). 
Auswirkungen auf Meeresorganismen, 
die derartige kleine Plastikteilchen mit 
der Nahrung aufnehmen, und auf uns 
Menschen, wenn wir diese Organis-
men verzehren, sind noch weitgehend 
unbekannt.

Seit 2013 untersucht Mark Lenz 
Mikroplastik im Meer, insbesondere 
Zusammensetzung, Herkunft und 
weiträumigen Transport. Anschaulich 
berichtete er von Forschungsfahrten, 
Probenahmen, Aufarbeitung und Ana-
lysen mit teuren Spezialgeräten. 

Im Verlauf seiner Forschungs-
fahrten wurden auch die bekannten 
Meeresstrudel genauer untersucht. 
Charakteristisch sind hier kreisförmige 
Strömungen, wo sich das Plastikma-
terial in der Mitte sammelt und dort 
nach unten gezogen wird, ähnlich wie 
bei einem Waschbeckenabfluss. Auf 
diese Weise gelangt das Plastik auch in 
große Wassertiefen, kann sich vertikal 
verteilen oder am Meeresboden abset-
zen. Projekte, bei denen Plastik dort 
lediglich von der Meeresoberfläche ab-
gesammelt wird, sind daher gemessen 
an dem damit verbundenen Aufwand 
und den Kosten von relativ geringer 

Wirkung, gab Mark 
Lenz zu bedenken. 
Zudem erhält man hier-
bei recht viel Beifang 
wie z.B. Algen. Seiner 
Meinung nach wird bei 
dieser Verfahrensweise 
der Eindruck erweckt, 
dass es eine Lösung 
gibt, Plastik aus dem 
Meer zurück zu holen. 
»Davon sind wir aber 
noch weit entfernt«, so 
der Wissenschaftler. 
Wirkungsvoller, so 
Lenz, ist das Sammeln 
von Plastikmüll mit 
einem Müllsammelschiff in Flussmün-
dungen. Damit soll verhindert werden, 
dass das Material ins offene Meer 
gelangt.

Auf die Frage, was man tun kann, 
um den Eintrag von Plastik zu reduzie-
ren, hatte Mark Lenz einige Vorschläge 
parat: An erster Stelle steht dabei die 
Vermeidung von Müll in Kombination 
mit einem besseren Müllmanagement. 
Plastik sollte unbedingt recyclingfähig 
sein, darauf muss schon bei der Her-
stellung geachtet werden

Ebenso wichtig ist für Lenz eine 
Sensibilisierung der Bevölkerung auf 
das Plastikproblem durch ausgiebige 
Öffentlichkeitsarbeit. Schulprojekte 
wie »Plastikpiraten« und »Müllde-
tektive« sind positiv hervorzuheben, 

ebenso Beach Cleanups, 
und »Fishing for Litter«. 

Als weitergehende 
Lektüre empfahl Mark 
Lenz den »Plastik-atlas 
2019« von der Heinrich-
Böll-Stiftung und dem 
BUND sowie »Kunststof-
fe in der Umwelt: Mikro- 
und Makroplastik« vom 
Fraunhofer-Institut.

Für eine Schülerinnen-
gruppe aus Glinde, die 
gerade an einem Projekt 
zum Thema Plastik 
arbeitet, war dieser 
Live-Vortrag mit interes-

santen Einblicken in die Problematik 
von Plastik im Meer sowie der sich 
anschließenden lebhaften Diskussion 
eine willkommene Ergänzung zu der 
ansonsten eher »trockenen« Literatur-
recherche.

 Renate Sturm

Musikunterricht
Musiker und Pädagoge erteilt  
qualifizierten Unterricht in Tasten- 
instrumenten, montags ab 13 Uhr 

Tel: 040-722 2424 · Glinder Weg 21
Reinbek · www.musikschule-sombert.de
 Musik für ihre Feier jeder Art 

Mikroplastik aus Kosmetik-
produkten auf Finger 
 FOTO: STEPHAN GLINKA / BUND



SC Wentorf
Geschäftsstelle: Sport-Club Wentorf 1906 e.V., Am Sportplatz 10 · 21465 Wentorf bei Hamburg • eMail: Info@SC-Wentorf.de
www.sc-wentorf.de • Telefon: 040 / 720 42 45 • Fax: 040 / 720 15 70 • Öffnungszeiten: Mo. – Do. 9 - 12 · Mi. + Do. 17 – 19 Uhr

Verantwortlich:  Rolf Faßbender

Sport-Info-Vereinszeitung des SC Wentorf von 1906 e.V.

36. Mini-Cup im Zeichen der Fünfkämpfer
Der Moderne Fünfkampf ist 
nicht nur reich an großen, 
sondern auch an kleinen Tra-
ditionen. Für die ganz Kleinen 
davon war es am Wochen-
ende wieder soweit mit der 
Austragung des Mini-Cups, 
einem Wettkampf exklusiv für 
Teilnehmer unter 13 Jahren 
(die jüngste Teilnehmerin in 
diesem Jahr war ganze 5 Jahre 
alt). 

Seit 36 Jahren schon veran-
staltet der SC Wentorf diesen 
Wettkampf an der Hamburger 
Stadtgrenze, der etwas ganz 
Besonderes ist. Für viele der 
Kinder ist es der erste externe 
Wettkampf und schon wegen 
der gemeinsamen Übernach-
tung in der Turnhalle und der 
Pizza am Abend eine Reise 
wert. Schon seit Generationen 
halten uns die Freunde aus 
Berlin und Brandenburg die 
Treue und waren mit starken 
Teams am Start. 

Besonders ist der Mini-Cup 
aber auch, da er von den 
älteren Jugendlichen des SC 
Wentorf selbst organisiert 
wird. Unter der Leitung des 15 
Jahre alten Alexander Jerosch, 
der sein Team aus Disziplin-
chefs, Kampfrichtern und 
Brötchen schmierenden Eltern 
perfekt im Griff hatte, sorgten 

diese für einen reibungslosen 
Ablauf über beide Tage.

Nach spannenden Wett-
kämpfen und kräftigem 
Anfeuern durch die Kollegen 
wurden nicht nur die Gesamt-
sieger im 4-Kampf der U13 
(Amelie Treib aus Berlin und 
David Santer aus Potsdam) 
und im Zweikampf der U11 

(Thien-Cathrin Tusche aus 
Berlin und Pius Uiffinger aus 
Potsdam) gekürt, sondern 
auch die Sieger in den Einzel-
disziplinen. 

Als Gastgeber freute sich 
der SC Wentorf dabei über 
die schnellste Schwimmzeit 
im gesamten Wettkampf 
von Hannah Freitag und den 
zweiten Platz bei den U11m 
von Helal Asjih. Der Mini-
Cup Pokal für die höchste 
Gesamtpunktzahl ging auch in 
diesem Jahr mit Amelie Treib 
(1035 Punkte) wieder an ein 
Mädchen. 

Auf die Bühne aber durfte 
jeder der 53 Teilnehmer, um 
eine Urkunde und eine Klei-
nigkeit entgegenzunehmen. 
Schließlich wollen wir ja, dass 
alle mit guten Erinnerungen 
nach Hause fahren und im 
nächsten Jahr wiederkom-
men.

18. November ’19

Unter dem Motto „Wentorf 
singt Weihnachtslieder“ findet 
am Freitag, 20. Dezember, das 
zweite Offene Weihnachtslie-
dersingen in Wentorf auf der 
Anlage des SC Wentorf am 
Südring statt.

Die Idee ist, dass sich 
sangesfreudige Bürger aus 
Wentorf und den Nachbarge-
meinden treffen, um gemein-
sam Weihnachtslieder zu 
singen. Dazu wird die Anlage 
des SC Wentorf weihnachtlich 
beleuchtet, unter anderem von 
Fackelträgern der Jugendfeuer-
wehr Wentorf.

Alle Mitsinger werden von 
Sängerinnen des Projektchores 
„Wentorf singt …..“ unter 
Leitung des Wentorfer Mu-
siklehrer Matthias Lassen (am 
E-Piano) begleitet. Ganz neu ist 
die Idee allerdings nicht. . .

Alle Jahre wieder
Im Jahr 2003 fing alles 

an. 89 Verrückte trafen sich 
“halblegal“ mit Glühwein 
und Gebäck auf Höhe der 
Mittellinie im Stadion An der 
Alter Försterei, dem Stadion 
des jetzigen Bundesligaclubs 
Union Berlin,  zum Weih-
nachtsliedersingen. Von Jahr 
zu Jahr wuchs die Schar der 
Sänger. Seit Weihnachten 2015 
erfüllen die Stimmen von über 
28.000 Menschen das Stadion, 

»Eisernes Wohnzimmer« ge-
nannt. Das Weihnachtssingen 
ist inzwischen ein generations- 
und vereinsübergreifendes 
Ereignis…

In Deutschland wurde 
diese Idee des gemeinsamen 
Weihnachtsliedersingens in 
vielen Vereinen, Clubs und 
Gemeinden ins Leben gerufen. 
Jetzt auch in Wentorf:

2. »Wentorf singt 
Weihnachtslieder« am 
Freitag, 20. Dezember, 
19 Uhr, Einlass ab 18 
Uhr

Veranstalter: SC Wentorf
Organisatoren: Eva Büchter, 

Herbert Ahlers, Dr. Frank 
Thode, Josef Wittmann sowie 
Mitglieder des SC Wentorf

Ort: Wentorf, Anlage des SC 
Wentorf am Südring zwischen 
Sportplatz und Vereinsgast-
stätte

Der Eintritt zu der Veranstal-
tung ist frei.

Liederhefte mit kleiner 
Taschenlampe können vorab 
beim Bücherwurm im Ca-
sinopark, bei EDEKA-Schulz 
(Casinopark) am Lottostand, 
während des Adventorfer 
Marktes, bei der Geschäfts-
stelle des SC Wentorf oder 
am Veranstaltungsabend am 
Eingang für eine Schutzgebühr 
von € 3,- erworben werden. 

Ablauf:
Ab 18 Uhr: Einlass 
Ca. 18.15 Uhr: Der Jugend-

musikzug Wentorf/Börnsen 
spielt Weihnachtslieder

Ca. 19 Uhr: Die Besucher 
singen gemeinsam mit dem 
Chor Weihnachtslieder – Teil 1

 Pastor Klein verliest die 
Weihnachtsgeschichte

Die Besucher singen 
gemeinsam mit dem Chor 
Weihnachtslieder – Teil 2

Ca. 20.20 Uhr: »Weihnacht-
liche Überraschung«

Ab ca. 20.35 Uhr: gemütli-
ches Beisammensein auf dem 
Gelände und im Sports

Um gegen Regen geschützt 
zu sein, wird – wie im letzten 
Jahr – wieder ein großes Zelt 
aufgestellt werden.

Für das leibliche Wohl ist 
gesorgt: An diversen Ständen 
kann man Glühwein und/oder 
Bratwürste erwerben. Die 
Vereinsgaststätte Sports hat 
ebenfalls geöffnet.

Sanitätsdienst: ASB-Schul-
sanitäter des Gymnasiums 
Wentorf 

Nachdem im Jahr 2018 
bei strömendem Regen 650 
»Sänger« gezählt wurden, 
rechnen die Veranstalter in 
diesem Jahr – besseres Wetter 
vorausgesetzt – mit über 1000 
Besuchern der Veranstaltung. 

Wir freuen uns auf eine 
rege Beteiligung und laden alle 
sangesfreudigen Wentorfer 
und die SängerInnen der um-
liegenden Gemeinden herzlich 
dazu ein. 

In Zukunft wird in jedem 
Jahr am Freitag vor Weihnach-
ten das gemeinsame Singen 
stattfinden.

Wentorf singt Weihnachtslieder

Sportabzeichen-
ehrung für 2019 
Am Sonntag, 19.1.2020, 11 
Uhr, werden die Medaillen 
für das Deutsche Sportabzei-
chen Bronze, Silber und Gold 
für Jugendliche und Erwach-
sene im Sportheim »Sports«   
vergeben. Die Einladungen 
werden zum Ende des Jahres 
2019 versandt. Das Sportab-
zeichenteam, um Abtei-
lungsleiter Olaf Kreienbring, 
würden sich freuen wenn 
alle Teilnehmer(innen) zum 
Gelingen der Veranstaltung 
beitragen würden.

Leichtathletik-
Stützpunkt
Auf Initiative u.a. des leiten-
den Landestrainers Jugend 
im SHLV, Torsten Westphal, 
wurden in Schleswig-Holstein 
Stützpunkte errichtet, die 
wettkampforientierten Ju-
gendlichen die Möglichkeit 
geben sollen, in leistungsstar-
ken Gruppen unter fachkun-
diger Anleitung zu trainieren. 
Der Stützpunkt für Stormarn 
Süd-Lauenburg wurde nach 
Wentorf vergeben. Hier tref-
fen sich unter der Leitung des 
Wentorfer Trainers Michael 
Arndt einmal in der Woche 
Athleten der LG Oberelbe, 
der LG Reinbek/Ohe und des 
SC Wentorf, um gemeinsam 
zu schwitzen, manchmal zu 
leiden, aber immer Spaß zu 
haben und sich weiterzuent-
wickeln.

Leichtathletik ge-
winnt neuen Trainer
In Zeiten von Ganztags-
schulen und der Verlockung 
durch Smartphones wird es 
immer schwerer, Kinder ab 
einem gewissen Alter dazu zu 
bewegen, sich einer Gruppe 
im Sportverein anzuschlie-
ßen. Noch viel schwerer ist 
es allerdings, dann auch noch 
geeignete Trainer für die Kids 
zu finden. Umso mehr freuen 
wir uns, mit Markus Köchling 
einen neuen Kollegen im 
Trainerteam begrüßen zu 
können. Markus war selbst 
aktiver Leichtathlet und kann 
auf Teilnahmen an deutschen 
Meisterschaften zurückbli-
cken. Schon im Jugendalter 
hat er Leichtathletik-Gruppen 
trainiert und sich im Sep-
tember dazu entschlossen, 
seine Erfahrung an Kinder 
und Jugendliche weiterzu-
geben. Nach einmonatiger 
Hospitation bei Anike ist er 
voll ins Trainingsgeschehen 
eingestiegen und leitet seine 
eigenen Gruppen. Damit ist 
es uns endlich wieder mög-
lich, 2 Trainingseinheiten pro 
Woche anzubieten. Trainings-
zeiten sowie Kontaktinforma-
tionen auf der Internetseite.
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Neuer Betreuungsverein für  
Gemeinschaftsschüler gegründet
OGS startet auf dem Schulcontainer-Campus
Reinbek – Und wieder gibt es 
einen weiteren Schritt hin zur Nor-
malität an der Gemeinschaftsschule 
auf dem Schulcontainer-Campus: 
Seit dem 16. Oktober existiert 
ein neuer Trägerverein für das 
Betreuungsangebot der Offenen 
Ganztagsschule (OGS). Genau 
genommen heißt er »Förder-, 
Begegnungs- und Betreuungsver-
ein« und soll dafür sorgen, dass 68 
Kinder der Gemeinschaftsschule 
im Offenen Ganztag betreut 
werden können. Die Mitglieder 
des Schul- und Sozialausschusses 
beschlossen, diesem Verein zum 6. 
Dezember die Trägerschaft für das 
Betreuungsangebot an der Gemein-
schaftsschule im Rahmen der OGS 
zu übertragen. Der Bürgermeister 
soll einen entsprechenden Koope-
rationsvertrag abschließen. 

Damit endet eine beispiel-
lose Übergangszeit. Nachdem 
das Schulzentrum wegen hoher 
Asbestbelastung in einigen Räumen 
Ende 2018 geräumt werden musste 
(dR berichtete), halfen die anderen 
Reinbeker Schulen der Gemein-
schaftsschule wo sie konnten. So 
durften Schüler der Gemeinschafts-
schule bis zum vergangenen Som-
mer beispielsweise in der Mensa 
der Grundschule Mühlenredder 
mitessen. Melanie Koss, die bereits 
zusammen mit Bente Ramcke 
sowie zwei Absolventen des 
Freiwilligen Sozialen Jahres durch 
eine Ehrenamtsvereinbarung die 
Organisation eines Caterings für die 
Gemeinschaftsschüler sowie eine 
Nachmittagsbetreuung auf dem 
Campus wuppt, bedankte sich im 
Ausschuss für die Unterstützung bei 
Martina Key, Koordinatorin OGS 
an der Grundschule Mühlenredder. 
»Das war eine tolle Zusammenar-
beit«, sagte sie. Key gab das Lob 
weiter an das Mensa-Team und 

auch die Verwaltung der Grund-
schule, die deutlich  mehr Essen 
abrechnen musste: In der Mensa, 
die für 220 Grundschüler ausgelegt 
ist, mussten  zu Spitzenzeiten mit 
den Gemeinschaftsschülern insge-
samt 250 Kinder und Jugendliche 
beköstigt werden. »Nachdem sich 
die Schülerzahlen der Gemein-
schaftsschule nach den Sommer-
ferien noch einmal erhöht hatten, 
war klar, dass die Übergangslösung 
nicht mehr lange haltbar war«, er-
klärte Key. Denn anstatt 30 Schüler 
hatten nun mehr als 40 Schüler 
Bedarf für Mittagessen angemel-
det. »Wir mussten schnell handeln. 
Mit der Schaffung einer OGS auf 
dem Campus erfüllen wir auch eine 
gesetzliche Pflicht«, erklärt Koss.

Koss, gleichzeitig erste Vorsit-
zende des Schulelternbeirates an 
der Gemeinschaftsschule, bedankte 
sich auch bei der Verwaltung, die 
kurzfristig einen Bürocontainer auf 
den Campus aufgestellt hatte. OGS-
Räume gibt es bisher jedoch nicht: 

Die Stadt prüft gerade, wie das 
Problem gelöst werden kann. 

 Kerstin Völling

Ohne ihr Engagement hätten rund 30 Gemeinschaftsschüler in den vergan-
genen Monaten wohl kein Mittagessen in einer Mensa genießen können: 
vl. Martina Key, Koordinatorin OGS an der Grundschule Mühlenredder 
und  Melanie Koss, erste Vorsitzende des Schulelternbeirates an der Ge-
meinschaftsschule.
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BUND-Umweltbrief

Bundestag verhindert Tempo-
limit – So kann Klimaschutz 
im Verkehr nicht gelingen
Gerade wurde im Bundestag die Einführung 
eines generellen Tempolimits auf Autobah-
nen durch den Bundestag verhindert. Das 
wundert uns in unserem Autolobbyland 
eigentlich nicht, obwohl es nachweislich 
dadurch weniger Verkehrstote, weniger 
Schadstoffe, weniger Treibstoffverbrauch und 
weniger Lärm gibt. 

Eine aktuelle Forsa-Umfrage hat ergeben, 
dass inzwischen 57 % der Deutschen für ein 
Tempolimit auf Autobahnen ist.

Wieder einmal haben es die Abgeord-
neten verpasst, mit dem Tempolimit einen 
wichtigen Schritt hin zu einer sicheren und 
klimafreundlichen Mobilität der Zukunft zu 
gehen. Sie haben nicht verstanden, dass 
Klimaschutz und Verkehrssicherheit den 
Menschen heute wichtiger ist als je zuvor. 
Ohne Änderungen im Verkehrsbereich wer-
den weder die Klimaziele erreicht noch wird 
die notwendige Verkehrswende eingeleitet. 
Es sieht ganz danach aus, als ob man es 
eigentlich auch gar nicht will.

Besonders weh tut mir persönlich (ich 
bin SPD Mitglied), das der Antrag für ein 
Tempolimit von den GRÜNEN kam, die 
wiederum einen Antrag des SPD Parteitages 
von 2007 umsetzen wollten, der sich damals 
für ein Tempolimit von 130 auf Autobah-
nen ausgesprochen hatte. Jetzt hat diese 
SPD sich dagegen ausgesprochen mit der 
Begründung: »Wir konnten die CDU nicht 
überzeugen«. Auf so eine Idee muss man erst 
mal kommen. Außerhalb Deutschlands ist ein 
generelles Tempolimit durch die Bank akzep-
tiert und wird als völlig normal angesehen, 
während bei uns immer noch »Freie Fahrt 
für freie Bürger« so heftig verteidigt wird, 
dass die SPD es nicht mal wagt, ihre eigenen 
Beschlüsse umzusetzen. 

  Jochen Bloch  
Internet: www.bund.net
Kontakte: BUND-Ortsgruppe Reinbek/Wentorf, 
Schulstraße 15, Reinbek 
E-Mail: bund.reinbek@bund.net 
Jochen Bloch (1. Vors.),  040-7132550
Renate Sturm (2. Vors.),  040-72813241

Stammtisch der  
50er-Quarten 
Reinbek – Auf Initiative von Ernst-Dieter 
Lohmann (edlohmann@t-online.de) treffen 
sich regelmäßig seit Februar 2004 Ehemalige 
der 50er-Quarten der Sachsenwaldschule 
zum Stammtisch, und zwar das nächste Mal 
am Dienstag, 19. November, 19 Uhr, im 
Restaurant »Helena«, Am Rosenplatz 5, 
Reinbek,  040-7228824.

Kranzniederlegungen  
am Volkstrauertag
Reinbek – Auch in diesem Jahr 
findet wieder eine zentrale Ab-
schlussveranstaltung der Kranz-
niederlegungen anlässlich des 
Volkstrauertages am Sonntag, 17. 
November, 12 Uhr, in der Fried-
hofskapelle Klosterbergenstraße 
28, statt. Gestaltet wird die Feier 
durch Pastor Dr. Ralf Meyer-Han-
sen,  Erster Stadtrat Peter Huschke, 
und Konfirmandinnen und 
Konfirmanden der Kirchengemein-
de Reinbek-Mitte. Im Anschluss 
werden die Kranzniederlegungen 
an den Ehrengräbern auf dem 
Friedhof Reinbek erfolgen.

Zum Abschluss sind die Besu-
cher eingeladen zu einer Suppe in 
die Räumlichkeiten der Friedhofs-
verwaltung.

Ferner finden Kranznieder-
legungen durch Vertreter der 
Stadt Reinbek, des Volksbundes 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge und 
der Kirchengemeinden statt am 
Ehrenmal in Ohe (11 Uhr) und am 
Ehrenmal in Schönningstedt 11.30 
Uhr.

Gedenkstunde In 
Wentorf
Wentorf – Die Gemeinde Wentorf 
lädt am Volkstrauertag, Sonn-
tag, 17. November, ein zu einer 
Gendenkstunde ab 11.30 Uhr am 
Ehrendenkmal »Am Burgberg«. Im 
Anschluss an die Gedenkstunde 
lädt der Bürgerverein zum Aus-
klang bei einer Tasse Kaffee oder 
Tee in der Alten Schule, Teichstra-
ße 1, ein. Hierzu sind alle Bürgerin-
nen, Bürger, Freunde und Partner 
der Gemeinde Wentorf herzlich 
eingeladen und willkommen! 

Unser Rundum-Service für 
Aufbau, Erneuerung und 
Instandhaltung Ihres Daches:
� Dacheindeckung
� Flachdach
� Steildach
� Dachflächenfenster
� Gauben
� Dachsanierung

Im Bereich Bauklempnerei 
bieten wir fachgerechte 
Lösungen in höchster Qualität.
� Metallbedachung
� Fassadenbekleidung
� Dachrinnen
�  Schornsteinsanierung
� Gaubensanierung
� Balkonsanierung

Klempnertechnik Mundt e.K. | Inh. Hans Peter Mundt
Weidenbaumsweg 95 b | 21035 Hamburg
Tel : 040 / 731 687 23 | www.klempnertechnik-hamburg.de
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Entstanden mit  
freundlicher  
Unterstützung von

 
Feuerwehr Reinbek
freiwillig – ehrenamtlich – vielseitig

eine Drehleiter mit Korb hat primär die Aufgabe, im 
Brandfall einen zusätzlichen Fluchtweg für Betroffene 
darzustellen. Das bedeutet, die Einsatzkräfte müssen 
das Fahrzeug a) richtig aufstellen und b) den Korb 
so positionieren, dass ein Überstieg z.B. aus einem 
Fenster im 3. OG möglich wird. Dazu gehört, genau 
zu wissen, wie die Steuerung des Korbes und des 
Leitersatzes funktioniert. Es müssen ggf. gleichzeitig 
drei unabhängige Bewegungsrichtungen veranlasst 
werden. Höher / tiefer, länger / kürzer und das Drehen 
des Leiterparks. Nebenbei darf auch die Belastungs-
anzeige im Korb nicht außer Acht gelassen werden.  

Um die Feuerwehrleute für dieses quasi Multi-Tas-
king zu sensibilisieren, fand im Oktober ein Korbtrai-
ning statt. Gerätewart Christian Schulz hatte sich einige 
Übungen ausgedacht, das filigrane Steuern von Korb 
und Leiterpark zu trainieren. Was im ersten Ansatz ko-
misch und einfach wirkte, entpuppte sich zunehmend 
als Herausforderung an das blinde Führen der Steu-
erungshebel im Korb. Feingefühl, Augenmaß und ggf. 
Kommunikation mit einem Einweiser waren das Thema.

Jetzt schon Interesse geweckt?
Weitere Infos unter info@ff-reinbek.de
Mach mit, wir suchen neue Kräfte!
Das Umsetzen eines gefüllten Wassereimers u.a. 

auf wackeligen Untergrund – ohne Wasserverlust –
gelang auch nicht immer. Speziell in diesem Fall war 

die Abstimmung mit dem Einweiser erforderlich.
Bei einer Übung kam erschwerend hinzu, dass der 

Korbfahrer die rechte untere Seite des Korbs nicht 
einsehen konnte ohne die Steuerung zu verlassen. 
Und genau das sollte ja nicht sein. Also erst recht 
Feingefühl und Absprache mit einem Helfer. 

Nach gut fünf Stunden, einschließlich entspre-
chender theoretischer Grundlagen und Darstellung 
besonderer Gegebenheiten und Gefahrenhinweisen, 
hatte die erste Gruppe unserer neuen Korbfahrer die 
Einweisung erfolgreich absolviert. Natürlich wird das 
Erlernte weiter im Rahmen der Übung oder auch bei 
Bedarf in Kleinstgruppen weiter trainiert. Im Ernstfall 
muss es klappen. 

 

Hallo Reinbek,
© Joachim Stanisch

Nur durch Bewegung des Leiterparks soll das Seil in 
Acht-Form um die Hütchen gelegt werden. So dicht 
wie möglich.

Augenmaß und klare Anweisungen

Der Tennisball (intern heißt er Horst) musste mit der 
rechten unteren Flanke des Korbes vom Unterleg-
klotz gestoßen werden. Das Umwerfen des Klotzes 
hatte eine Runde Eis zur Folge.
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Der Geschichts- und Museumsverein Reinbek  
feierte sein 30jähriges Jubiläum
Reinbek – Am 7. November 
feierte der Geschichts- und 
Museumsverein Reinbek im 
Jürgen Rickertsen  Haus mit über 
70 Mitgliedern und Gästen sein 
30jähriges Jubiläum.

Gisela Manzel, die seit der 
Gründung am 30. Oktober 1989 
den Vereinsvorsitz hat, gab nach 
der Begrüßung mit einem Bildvor-
trag Auskunft über die wichtigsten 
Vereins-Begebenheiten, und 
Bürgermeister Björn Warmer 
würdigte das ehrenamtliche Enga-
gement der Vereinsmitglieder und 
schilderte humorvoll seinen ersten 
Kontakt mit der Vorsitzenden. 

Mit Frank Manzel steht nun die 
nächste Generation bereit, um 
sich für Reinbeks Geschichte zu 
engagieren. Er setzt sich beson-
ders dafür ein, das gesammelte 
stadtgeschichtliche Wissen des 
Vereins, einem interessierten 
Publikum digital zugänglich zu 
machen. So wird noch in diesem 
Jahr auf der Homepage (www.
museumsverein-reinbek.de) ein 
interaktives Verzeichnis erschei-
nen, in dem viel Lesenswertes 

über alle Reinbeker Straßen zu 
finden ist. 

An Ideen für zukünftige Projekte 
mangelt es nicht. Für 2020 ist zum 
Beispiel an die Fortführung der 
Stadtrundgänge gedacht. Für die 
Umsetzung der Aktivitäten gilt es 
aber, neue Mitarbeiter zu finden. 
Das kann für einzelne Projekte 
sein, aber auch für das Sichern 
von Erinnerungen ans Leben in 
Reinbek, z.B. in den 1960er bis 
1990er Jahren.  

Ein besonderes Geschenk er-
hielt der Verein von Katrin Bluhm. 
Sie übergab ein Kaffeeservice 

mit dem Motiv des ehemaligen 
»Bundes Königin Luise«, das aus 
dem Besitz von Else Scharnberg 
stammt. Es war sogar kürzlich 
vom Deutschen Historischen Mu-
seum, Berlin, für eine Ausstellung 
entliehen worden. Ein weiteres 
Geschenk erhielt der Verein von 
Gudrun Maldfeld, die einen alten 
Keramikkrug aus dem Familienbe-
sitz überreichte.

Der Geschichts- und Muse-
umsverein e.V. möchte auch 
künftig in Reinbek aktiv sein. 
Interessierte können sich unter 
kontakt@museumsverein-reinbek.
de oder unter  040/72813957 
informieren. Auch eine passive 
Mitgliedschaft ist gern gesehen. 
Ein Beitrittsformular ist auf der 
Homepage des Vereins zu finden. 
www.museumsverein-reinbek.de

Verleihung der Ehrennadel des 
Kreises Stormarn 2020 
Kreis Stormarn – Alljährlich möchte der Kreis 
Stormarn mit der Verleihung der Ehrennadel des 
Kreises die Bedeutung des Ehrenamtes hervorhe-
ben und Bürgerinnen und Bürger oder Gruppen 
für besondere ehrenamtliche Verdienste um den 
Kreis Stormarn ehren.

Vorschläge für die Verleihung der Ehrennadel 
können dem Kreis von Kommunen, Verbänden, 
Vereinigungen und anderen Organisationen so-
wie von Bürgerinnen und Bürgern unter Angabe 
der entsprechenden Verdienste gemacht werden.

Über die Verleihung entscheidet der Ältesten-
rat des Kreises Stormarn. Die Verleihung findet 
jährlich in der ersten Sitzung des Kreistages statt.

Wenn Sie eine Person oder Gruppe kennen, 
die sich besondere ehrenamtliche Verdienste um 
den Kreis Stormarn – und nicht nur um den je-
weiligen Wohnort – erworben hat, dann nehmen 
Sie sich doch bitte die Zeit und richten bis Ende 
Dezember 2019 einen Vorschlag mit Darstellung 
der Verdienste an die Kreisverwaltung Stormarn, 
Fachdienst Kommunales, z.H. Michael Drenck-
hahn, Mommsenstraße 13, 23843 Bad Oldesloe 
oder per eMail an m.drenckhahn@kreis-stor-
marn.de

Malermeister
Hajo Molzahn

Ausführung sämtl. Maler- u. Tapezierarbeiten
Tel. 040 / 7 20 93 92

Scholtzstr.9  21465 Reinbek  
Tel.: 040 711 43 440

www.die-hausräumer.de

Räumungen +Verkauf+Umzüge
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Wentorfer Kitas als Bewegungs-
kindergarten ausgezeichnet
Wentorf – In Anwesenheit von Wentorfs 
Bürgermeister Dirk Petersen wurden jetzt die 
Wentorfer Kindertagesstätten Sportini Kids 
und Sportini Sachsenring von der Sportju-
gend Schleswig-Holstein mit dem Qualitäts-
siegel »Anerkannter Bewegungskindergarten 
Schleswig-Holstein« ausgezeichnet.

Träger der beiden Kindertagesstätten ist die 
TSG Bergedorf, deren Vorsitzender Boris Schmidt 
bei der Vergabe auf den großen Einfluss von 
Bewegung bei der Entwicklung von kognitiven 
Fähigkeiten hinwies.

Mit dem Qualitätssiegel möchte die Sport-
jugend Schleswig-Holstein im Rahmen des Bil-
dungsplans »Erfolgreich starten – Leitlinien zum 
Bildungsauftrag von Kindertageseinrichtungen« 
verstärkt zur ganzheitlichen Bildung in und durch 
Bewegung motivieren.

Es wird für den Zeitraum von 3 Jahren ver-
geben und soll diejenigen Kitas hervorheben, 
die sich für Bildungsarbeit durch Bewegung 
einsetzen und die für das Qualitätssiegel entwi-
ckelten Bewertungskriterien erfüllen. Dazu zählen 
insbesondere die Qualifikation und Motivation 
der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter für das 
Thema Bewegung, die Größe und Gestaltung der 
Bewegungsräume und Außenanlagen sowie die 
Kooperation mit Sportvereinen.

Sachsenwaldschule lädt ein
»Tag der offenen Tür“ 
Reinbek – Die Sachsenwaldschule lädt ein zum 
»Tag der offenen Tür« am Sonnabend, 30. No-
vember, 10 bis 13 Uhr.

Um 10 und um 11 Uhr gibt es in der Aula Vor-
führungen des Vororchesters, der Junior-BigBand 
und der Zirkus-AG. Ab 10 Uhr kann auch die 
Schule besichtigt werden. 

Wer in der Sporthalle aktiv dabei sein möchte, 
sollte seine Hallenturnschuhe nicht vergessen! 

In den Fachräumen werden Lehrkräfte und 
Schülervertreter anwesend sein und zum Mitma-
chen einladen. Für Hungrige bietet der Schulel-
ternbeirat Brötchen in der Mensa und Schüler 
Verpflegung im weihnachtlichen Zelt auf dem 
Schulhof an. 

40. Weihnachtsbasar
Reinbek – Am Nachmittag des 30. November 
von 15 Uhr bis 17.30 lädt die Schule zum 40. 
Basar zugunsten des SOS-Kinderdorfes in Lütjen-
burg. Traditionell gibt es wieder viel Gebasteltes 
zu kaufen und »Straßenmusik« zu hören. Ver-
schiedene Cafés laden zum Verweilen ein, es gibt 
vielfältige Mitmachangebote, eine tolle Tombola 
und eine spannende Versteigerung.

Wochenend-Workshop 
Meditatives Malen
Reinbek – Am Wochenende 1. und 2. Fe-
bruar 2020, von 11 bis 13 und 14.30 bis 
16.30 Uhr, in den Räumen der TSV Reinbek, 
Theodor-Storm-Straße 22, bietet die Dipl. Kunst-
therapeutin Margaretha Küwen, freie Malerin mit 
vielfältiger Künstlerischer sowie Kunsttherapeu-
tischer/pädagogischer Erfahrung speziell Frauen, 
die in die Welt der Farben eintauchen möchten, 
um sich damit selbst zu erfahren, sich selbst zu 
erleben und Neues zu wagen, ein Seminar unter 
der Überschrift »Meditatives Malen«. 

Weitere Infos und Anmeldung bei Júlia da 
Costa Cabral,  040-7220997

Das WinterMitmachKonzert mit »herrH«
Dienstag, 10. Dezember, in der Tanzschule Schaper
Reinbek – Energiegeladen, 
mitreißend  und authentisch: von 
der ersten Sekunde an besteht die 
höchste Ansteckungsgefahr, wenn 
herrH mit seiner Neuen Deutschen 
Kindermusik loslegt!  

Dabei geht es auf eine musikali-
sche Reise mit tanzenden Pingui-
nen, verpennten Enten, funkigen 
Elefanten, entspannten Chillkröten, 
einer Menge Fantasie und vielen 
weiteren unvergesslichen Momen-
ten.  Es wird gesungen, gesprun-
gen, getanzt, geklatscht, gelacht 
und kräftig Vollgas gegeben.

herrH bewegt kleine und große 
Tanzbeine und lässt Herzen schnel-
ler schlagen. Auf über 200 Kinder-
MitmachKonzerten pro Jahr ist der 
Name Programm: Hurra, Hurra 
herrH ist da! Und jetzt kommt er 
auch nach Reinbek! Am Dienstag, 
10. Dezember, spielt er in der 
Tanzschule Schaper und hat sein 

ganz spezielles Winterprogramm 
im Gepäck.

Natürlich stehen auch hier wie-
der Singen, Tanzen und Mitma-
chen im Mittelpunkt. Die schönste 
winterlichste Liebesgeschichte 
vom schlecht gelaunten »Harry, der 
Schneemann« geht nicht nur in die 
Beine, sondern berührt auch die 
Herzen. Ein großes Highlight ist si-
cher »Heut Nacht’ hat’s geschneit« 
bei dem es auf jedem Konzert 
wirklich wie von Zauberhand 
schneien wird.

Und wenn das vermutlich ehr-
lichste Weihnachtslied aller Kinder 
»Ich will mein Geschenk haben« 
lautstark erklingt, ist sicherlich ein 
weiteres »Higlight« erreicht. 

Kinder und Erwachsene dürfen 
sich auf dieses einzigartige Win-
terMitmachKonzert mit herrH 
freuen. Er bringt Kinderaugen zum 
leuchten und Eltern zum schmun-
zeln, zaubert Lächeln in Gesichter 
und lässt Köpfe nicken. Denn es 
wird wieder gemeinsam getanzt, 
gehüpft und geklatscht und eine 
richtig gute Zeit verbracht. 

Karten (Kinder € 10,-; Erwach-
sene € 12,-) im VVK gibt es ab 
sofort in der Tanzschule Schaper, 
Bergstraße 8, in Reinbek.  040-
72813157
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Wir suchen 
dringend  

Immobilien  
zum Verkauf   

Rufen Sie uns an oder besu-
chen Sie uns in unserem 
Büro. Wir beraten Sie gern 
und garantieren Ihnen einen 
schnellen und sicheren Ver-
kauf  Ihrer Immobilie. Dem 
Verkäufer entstehen keine 
Kosten.

KRIECH
IMMOBILIEN

☎ 040 / 710 38 05
Schönningstedter Str. 22

21465 Reinbek

www.kriech.de
Seit über 39 Jahren
Ihr Immobilienpartner
in Ihrer Nachbarschaft
für Vermietung und Verkauf

Kfz-Service Schmidt
Reparaturen aller Fabrikate

Kfz-Meister Thomas Schmidt und Alex Povstjuk
Südring 3r (Zufahrt über Alter Frachtweg) · 21465 Wentorf

Tel. 040 - 726 930 65 · kfzserviceschmidt@outlook.de
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www.auric-hoercenter.de/reinbek

auric Hörcenter in Reinbek
Bahnhofstraße 6
Telefon: (040) 73 60 15 15
E-Mail: reinbek@auric-hoercenter.de

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.: 09.00 - 13.00 Uhr
 14.00 - 18.00 Uhr

Danke für Ihr
Vertrauen!

Das sagen unsere Kunden:

„Mir wurde ausführlich und professionell geholfen.“

„Freundlichkeit und Verständnis
wird hier groß geschrieben.“

Gut hören mit auric.
Freundliches Personal, die besten Hörgeräte aller namhaften Hersteller sowie 
modernste Akustik-Technologie - das und vieles mehr erwartet Sie bei uns.

H Ö R G E R ÄT E

„Ich wurde sehr gut beraten und bin mit meinen 

neuen Phonak Hörgeräten mehr als zufrieden.“

www.auric-hoercenter.de/reinbek
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Bahnhofstraße 6
Telefon: (040) 73 60 15 15
E-Mail: reinbek@auric-hoercenter.de
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Mo. - Fr.: 09.00 - 13.00 Uhr
 14.00 - 18.00 Uhr

Danke für Ihr
Vertrauen!

Das sagen unsere Kunden:

„Mir wurde ausführlich und professionell geholfen.“

„Freundlichkeit und Verständnis
wird hier groß geschrieben.“

Gut hören mit auric.
Freundliches Personal, die besten Hörgeräte aller namhaften Hersteller sowie 
modernste Akustik-Technologie - das und vieles mehr erwartet Sie bei uns.

H Ö R G E R ÄT E

„Ich wurde sehr gut beraten und bin mit meinen 

neuen Phonak Hörgeräten mehr als zufrieden.“

Weihnachten ist für viele Familien das schönste Fest des Jahres. Enkel erzählen Oma und Opa aus ihrem aufregenden 
Leben und Oma und Opa erzählen vom Weihnachtsfest in ihrer Kindheit. In der Kirche und beim Weihnachtsschmaus ist 
richtig was los – und mit einem Hörverlust wird es dann leider oft sehr schwierig. Darum empfehlen die Akustikmeister 
von Auric, sich jetzt noch in Ruhe um eine vernünftige Hörlösung zu kümmern. »Wir unterstützen Sie herzlich gerne. Wer 
jetzt zum Hörtest kommt, ist bis Weihnachten fit und kann das Fest mit der Familie richtig geniessen!« rät Bastian Blau.
»Wir haben unsere Lager mit den besten und bewährtesten Techniken prall gefüllt um auf jeden Kundenbedarf vorbereitet 
zu sein – obendrein gibt’s bis Weihnachten natürlich auch einen Weihnachtsrabatt« ergänzt Martin Wosnitza aus der Filiale 
in Reinbek. »Besonderen Komfort genießen Sie mit einer Akkulösung. Dann kümmern sich die Hörgeräte um alles vollau-
tomatisch und unsere Kunden können sich ganz der Weihnachtsstimmung hingeben. Wenn Sie auf dem Weihnachtsmarkt 
einen Glühwein bestellen, stellt sich das Hörsystem automatisch darauf ein, wenn Sie dann auf der Heimfahrt im Bus ihre 
Ruhe haben wollen, schützt es Sie vor dem Gemurmel im Bus«, so Heiner Messerschmidt aus dem Fachgeschäft in Bergedorf.

»Auric bietet den kompletten Service einer Hörsystemanpasssung von Anfang bis Ende aus Meisterhand. Es beginnt 
unverbindlich mit einem kostenlosen Hörtest und endet nach Beratung und Probezeit damit, das unsere Kunden zufrieden Ihre Hörgeräte tragen. Aber selbst 
dann sind Sie zu jeder Zeit herzlich zum kostenlosen Nachstellen oder für Wartungsarbeiten bei uns willkommen. Wenn Sie an Weihnachten richtig hören wollen 
ist jetzt der perfekte Zeitpunkt es anzugehen!«, so Bastian Blau. 

Bis Weihnachten wieder gut hören

www.auric-hoercenter.de/reinbek
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22. ADVENTorfer Markt im Rathaus
30 Stände, viel Bühnenprogramm und tolle Gewinne am 30. November
Wentorf – Diese Bilanz kann sich 
sehen lassen: Schon zum 22. Mal 
in Folge gibt es den ADVENTor-
fer Markt im Rathaus, vor dessen 
Türen die Freiwillige Feuerwehr 
Bratwurst anbietet. Außerdem gibt 
es Glühwein, im DRK-Zelt wird 
heiße Suppe verkauft. Traditionell 
einen Tag vor dem ersten Advent, 
in diesem Jahr also am Sonnabend, 
30. November, 10-17 Uhr, präsen-
tieren Vereine und Verbände auf 
zwei Etagen überwiegend selbst 
gefertigte weihnachtliche Artikel 
und Leckereien sowie Informatio-
nen. Außerdem sind drei Gasttische 
dabei: Heinz Willenberg präsentiert 
Schmuck aus altem Silberbesteck 
und Gertrud Wenk zeigt, ebenso 
wie Corinna Spanhake, handgear-
beitete Stofftaschen, -schürzen und 
-decken. Die Standgebühren, jeweils 
zwei selbstgebackene Torten und ein 
Kuchen, werden im Café im ersten 
Stock des Rathauses verkauft, eben-
so wie belegte Brötchen. »Es sind 
drei neue Damen dabei«, freut sich 
Organisatorin Sybille Marks über die 
Verstärkung für das Café-Team um 
»Kuchenfee« Christel Bode. 

Auf der Bühne des Rathauses ist 
der Weihnachtsmann mit Süßig-
keiten für die Kinder anzutreffen. 
Er freut sich, wenn die Kleinen ein 

Gedicht aufsagen. Übrigens, im 
vergangenen Jahr haben 36 Kinder 
etwas vorgetragen – »36 mal dassel-
be Gedicht“«, bedauert der Weih-
nachtsmann. Kindertagesstätten 
und Schulen sowie Zauberer Wittich 
werden für Programm auf der Bühne 
sorgen. Außerdem machen Andrea, 

Anja und Nicole von den »Strand-
perlen« Musik und der Chor »good 
inspiration« singt schöne Gospels.

Die Moderation übernimmt in 
bewährter Form Sascha Kröger. 
Neben der Bühne steht die Urne 
für die Preisrätsel-Teilnehmerzettel. 
Karl Heinz Hackmann und Christel 

Bode unterstützen Sybille Marks bei der Organisa-
tion. »Tolle Preise warten auf die Gewinner«, sagt 
die Wentorferin, die den Sponsoren für Geld- und 
Sachspenden dankt. Wenn feststeht, wie alt die 
Kinder sind, die gewonnen haben, gehen die Or-
ganisatoren einkaufen. »Das bringt immer ganz viel 
Spaß«, ergänzt sie. In der Kinderetage im 2. Stock 
können die jungen Besucher basteln, spielen und 
toben. Die Bewegungslandschaft (TSG Sportini) ist 
eine besondere Attraktion. Neben dem Rathaus 
im Jugendtreff Prisma findet von 10 bis 17 Uhr das 
Kinderschminken statt.

Tombola-Lose sind für einen Euro erhältlich, 
jedes 5. Los gewinnt, wie Sybille Marks erläutert. 
Der Erlös kommt einer örtlichen Organisation 
zugute. Durch den ADVENTorfer Markt konnten 
soziale Einrichtungen in der Gemeinde bislang mit 
insgesamt rund 40.000 Euro unterstützt werden. 
»Darauf können alle Beteiligten sehr stolz sein«, 
stellt sie fest. Christa Möller

Mats, Paula, Charlotte und Ben von der Kita Kinderinsel freuen sich mit 
dem Weihnachtsmann auf den ADVENTorfer Markt, wo auch Sandra Tie-
demann (DRK), Barbara Balster (E-Werk) und Britta Koß (Bücherfreunde), 
(v. re.), mit Ständen vertreten sind. »Das tolle Plakat zum ADVENTorfer 
Markt stammt von dem Wentorfer Künstler Dieter Sauer«, wie Organisa-
torin Sybille Marks (li.) verrät.

FO
TO

: C
H

RI
ST

A
 M

Ö
LL

ER

Programm:
10 Uhr: Eröffnung & Tombola
10.10 –10.30 Uhr: ev. Kita, Lütte Lüüd Kita
10.30 –11 Uhr: Weihnachtsmann geht durchs Haus
10.30 –11.30 Uhr: Grundschule Wentorf
11–12 Uhr Posaunenchor im Casinopark
11.30 –12  Uhr: Orchester Gym. Wentorf
12–12.30 Uhr: Gemeinschaftsschule Wentorf
12.30–13 Uhr: Posaunenchor vor dem Rathaus
13–13.30 Uhr: Waldkita
13.30–14 Uhr: Weihnachtsmann auf der Bühne
14–15 Uhr: Zauberer Wittich auf der Bühne
15–15.30 Uhr: Kita Freundeskreis
15.30–16 Uhr: Andrea, Anja & Nicole machen Musik
16 – 17 Uhr: Chor »good inspiration«
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Adventsbasar  
an der Feuerwache in Wentorf

Wentorf – Am 
Sonnabend, 23. 
November, wird es 
an der Wentorfer 
Feuerwache besinnlich. 
Von 10 bis 16 Uhr 
laden die Partnerinnen 
der Feuerwehrleute 
in der Feuerwache 
am Fritz-Specht-Weg 
3 zum Adventsbasar. 
Übers Jahr haben die 
Frauen in geselliger 

Runde Näharbeiten, Häkeltierchen, Schmuck, 
Adventsgestecke, Kerzen und mehr erstellt und 
bieten dieses nun zusammen mit befreundeten 
Ausstellerinnen an 12 Ständen zum Kauf an. 

Mit Kaffee und Kuchen, Kinderpunsch und 
Glühwein sowie Grillwurst und Suppe ist auch für 
das leibliche Wohl gesorgt.

Weihnachtsbasar  
in Sachsenwaldau
Sachsenwal-
dau – Das 
Sozialthe-
rapeutische 
Zentrum Sach-
senwaldau, 
Sachsen-
waldau 8, in 
Ohe, lädt am 
23. Novem-
ber ein zum 
Weihnachts-
basar von 13 
bis 19 Uhr. Auf 
die Besucher 
wartet ein 
Weihnachts-
markt  mit köstlichen Weihnachtsleckereien 
und vielen Produkten aus eigener Herstellung, 
Musik und vorweihnachtliche Stimmung sowie 
viele Mitwirkende und Partner. Außerdem gibt 
es die Gelegenheit, die eigene Weihnachtsdeko 
herzustellen.

f & w  fördern und wohnen AöR

Saisonale Küche mit frischen und 
hochwertigen Zutaten · Feine Weine · 
Event-Catering · Außer-Haus-Verkauf

Für Ihre Veranstaltung stellen wir 
Ihnen unser Bistro jederzeit gern  
zur Verfügung

Ab November traditionelles  
Gänse-Essen (frische Oldenburger) 
 (auch außer Haus)
Bistrozeiten
Dienstag – Freitag 11 – 15 Uhr
Dienstag – Donnerstag 18 – 23 Uhr
Telefon (040) 728 11 257
Glinder Weg 25 · 21465 Reinbek

Erstmals Auszubildende  
in der Gemeindebücherei
Der »dritte Ort« neben dem Zuhause und der Arbeitswelt 
Wentorf – Ein Novum für 
Wentorfs Gemeindebücherei: 
Erstmals wird dort Nachwuchs 
ausgebildet. Die Geesthachterin 
Vivien Wollweber macht seit 
August eine Lehre zur Fachange-
stellten für Medien und Informati-
on. »Von klein auf« ist die 
17-Jährige leidenschaftliche 
Leserin, die Fantasy- und Jugend-
bücher mag. Welches das erste 
»große« Buch war, das sie gelesen 
hat, weiß sie noch genau: »Warrior 
Cats«. In der Gemeindebücherei 
schätzt sie den entspannten 
Kontakt zu den Nutzern und das 
Arbeiten mit den Medien bringt ihr 
sehr viel Spaß. Ganz klar: »Das war 
die richtige Enscheidung für mich.« 

Zum Team von Büchereileiterin 
Bärbel Nicolaisen gehören 
außerdem drei Teilzeit-Mitarbeiter-
innen. »Es ist sehr schwierig, 
Fachpersonal zu bekommen«, sagt 
die Nachfolgerin der langjährigen 
Leiterin Monika Benecke. Vor fünf 
Jahren hatte die Diplom-Bibliothe-
karin zunächst deren Krankheits-
vertretung übernommen und dann 
ihre Nachfolge. Aus personellen 
Gründen waren die Öffnungszeiten 
bis September eingeschränkt. Jetzt 
ist die Gemeindebücherei an der 
Hauptstraße 7 wieder montags, 
dienstags, donnerstags und freitags 
von 10 bis 13 sowie 14 bis 18 Uhr 
geöffnet. Dank des Türzählers 
können die Besucherzahlen 
dokumentiert werden: Im 
vergangenen Jahr waren es 29.069. 
Die Nutzer können nicht nur aus 

dem Bestand wählen, es gibt 
zusätzlich die Möglichkeit, vor Ort 
nicht verfügbare Bücher durch ein 
Leihverkehrssystem zu bestellen – 
auch aus anderen Büchereien. 
Außerdem gibt es die »onleihe 
Zwischen den Meeren«, die 
Möglichkeit, Bücher, Hörbücher 
und Filme über das Internet unter 
www.onleihe.de/sh auszuleihen. 
Die Koordination erfolgt über die 
Büchereizentrale Schleswig-Hol- 
stein. Finanzielle Förderng gibt es 
vom Land und der Kreissparkas-
senstiftung Herzogtum Lauenburg. 
»Das wird sehr gut nachgefragt«, 
erzählt Bärbel Nicolaisen, die die 
Entwicklung der Bücherei zum 
dritten Ort zwischen eigenem 
Zuhause und der Arbeitswelt sieht. 

Die Gemeindebücherei kooperiert 
seit langem mit der Stadtbibliothek 
Reinbek und der Stadtbücherei 
Glinde, regelmäßig finden Treffen 
auf Leitungsebene statt. Unter-
stützt werden die Mitarbeiterinnen 
durch die »Bücherfreunde«, die 
offene Veranstaltungen in der 
Bücherei anbieten, während das 
Team interne Angebote für 
eingeladene Kinder- und Jugend-
gruppen organisiert. Der Kinder- 
und Jugendbuchbereich werde 
noch wachsen, ist Bärbel Nicolai-
sen überzeugt. Gerade haben die 
Politiker einer neuen Möblierung 
der Bücherei zugestimmt, es soll 
ein Leitungsbüro eingerichtet 
werden und außerdem für die 
Leser ein komfortabler Auskunfts-
platz entstehen. 

 Christa Möller

Vivien Wollweber ist die erste Aus-
zubildende der Gemeindebücherei.

Büchereileiterin Bärbel Nicolaisen 
ist überzeugt, dass der Kinder- und 
Jugendbuchbereich in den nächsten 
Jahren noch größer werden wird.
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Reinbek – Gespräche mit der Baufirma haben ergeben, dass zunächst 
das Flussbett vor der Flügelmauer ausgebaggert werden muss, damit 
es überhaupt möglich ist, eine Spundwand einzubauen. Die Spundwand 
ist notwendig, um die Baustelle trocken zu legen, damit die Mauer ge-
gründet und saniert werden kann. Sie wird später wieder entfernt. Dicke 
Felssteine, alte Eichenpfähle usw. wurden ausgebaggert und werden es 
noch weiterhin.

Bauarbeiten am  
Wehr Schlossstraße 

Installation & Klempnerei seit 1903
Winfried Wegner GmbH

Geschäftsführer: Jan Wallowitz

Tel. 040 / 720 22 20
info@klempnerei-wentorf.de
www. klempnerei-wentorf.de

• Gas- und Wasseranlagen
• Gasheizungen

• Sanitäre Einrichtungen
• Flachdachsanierungen

Wir beraten Sie gerne und unverbindlich!

„Ob Heizung, Wasser oder Dach – 
wir sind vom Fach!“
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FC Voran Ohe von 1949 e.V. · Tel. 04104/13 62
www.fc-voran-ohe.de · info@fc-voran-ohe.de

Das Mehrkampfteam der Leichtathleten startete als ge-
meinsamer Saisonabschluss bei den Kreismeisterschaf-
ten Mehrkampf in Ahrensburg. Mit 10 Titeln und über-
legenen Mannschaftsleistungen zeigten die Athletinnen 
und Athleten der LG Reinbek-Ohe Stärke, bevor es in die 
Herbstferien ging. Ab November werden dann wieder die 
Grundlagen für die kommende Leichtathletiksaison ge-
legt. Zu den Kreismeistern der LG Reinbek-Ohe gehörten: 
Tim Rummelhagen (m. Jugend U18), Remy Johannsen 
(Jugend W15), Piet Noack (Jugend M15), Lena Kerkloh 
(Frauen), Maja Reimer (w. Jugend U20), Florian Klauck 
(Männer), Greta Weyrauch (W11), Lilli Biebau (W10). 

Tennis
Unsere Mannschaften sind 
mittlerweile gut in die Winter-
saison gestartet. Ein weiteres 
Saisonhighlight fand am ver-
gangenen Wochenende statt. 
Über 75 Tennisbegeisterte 
feierten auf der Black + White 
Party bis in die Morgenstunden. 
Nach einem köstlichen Buffet 
heizte der Life Act mit dem 
Künstler David James den Gä-
sten richtig ein und sorgte gemeinsam mit dem DJ Robert 
für eine super Stimmung und großen Spaß! 

Terminankündigungen
Am Sonntag, 1. Dezember ab 15  Uhr findet im Vereins-
haus Ohe der alljährliche Seniorenadvent für unsere Mit-
glieder statt. Zeit zum Klönen und Austausch über die 
Geschehnisse in diesem Jahr! Die Anmeldungen nimmt 
unsere Geschäftsstelle entgegen.

Tischtennis-Damen Verbandsoberliga
So 1.12. 11 Uhr FC Voran Ohe – TSV Rostock Süd
So 8.12. 11 Uhr FC Voran Ohe – TSV Schwarzenbek 2
Spielort: Gertrud-Lege-Schule, Neuschönningstedt

Leichtathletik

Reinbeker Ordensschwestern 
backen und basteln für  
Krankenhaus in Tansania
Reinbek – Am Sonnabend, 23. November, laden 
die Schwestern von der Heiligen Elisabeth im 
Krankenhaus Reinbek St. Adolf-Stift, Hamburger 
Straße 41, wieder ein zu Basar und Café in der 
Aula der Pflegeschule (in der Nähe der Lodden-
allee).

Von 14 bis 17 Uhr gibt es selbstgebackene 
Kuchen und Kekse, frische Waffeln, Kaffee und 
Weihnachtsschmuck. Wer noch kein Advents-
gesteck hat, kann ein solches ebenfalls noch 
rechtzeitig bei den Ordensschwestern erwerben.

Erstmals beteiligen sich dieses Jahr auch 
Mitarbeiter des Krankenhauses am Basar für den 
guten Zweck: Sie haben in ihrer Freizeit Marme-
lade, Weihnachtsschmuck und Likör hergestellt. 
»Damit die Ordensschwestern mehr Zeit für 
die Gäste haben und gleichzeitig noch mehr 
Einnahmen für ihr Projekt zusammen kommt, 
unterstützen wir Krankenhausmitarbeiter beim 
Basar gern«, sagt Pflegedirektor Thomas Meyer. 
Die Pflegedienstleitung verkauft an einem Stand 
Kinderpunsch und Glühwein.

Der Erlös des Nachmittags kommt dem aktuel-
len Krankenhausprojekt des Ordens in Maganzo 
im Nordosten Tansanias zugute. Die Schwestern 
von der Heiligen Elisabeth haben ein Hospital 
eröffnet und für die Ausstattung in den letzten 
Jahren Spenden gesammelt. Nun müssen die 
laufenden Kosten und neue Projekte finanziert 
werden. Schwester Chiara Lipinski, die viele Jahre 
selbst das Projekt in Tansania vor Ort geleitet 
hat, informiert persönlich über die Arbeit der 
Ordensschwestern. 

40 Jahre Freizeitbad
Reinbek – Am 24. November fei-
ert das Freizeitbad Reinbek seinen 
40. Geburtstag mit Spiel, Spaß und 
sehenswertem bunten Programm: 
• Blick hinter die Kulissen (Treff-
punkt: Eingangsbereich): 10.30 
und 12.30 Uhr
• Jubiläumsaufguss (Sauna) (Treff-
punkt: Sauna):  11.30/12.30/14.30
/15.30/16.30/17.30 Uhr
• Aqua-Cycling (Treffpunkt: Hallen-
bereich):  12 und 17 Uhr
• Spiele im und am Wasser  
(Treffpunkt: Hallenbereich): 14 - 16 
Uhr
• Schnuppertauchen mit Sascha 
und Milena  (Treffpunkt: Außenbe-
cken): 15.30 - 18.30 Uhr

»Der Rattenfänger von Hameln«
Glinde – Am Mittwoch, 4. 
Dezember, 15 Uhr, spielt das 
Theoter ut de Möhl – wie schon 
in den Vorjahren – im Festsaal des 
Bürgerhauses ein Weihnachts-
märchen für Kinder ab 4 Jahren in 
hochdeutscher Sprache. Auf dem 
Programm steht »Der Rattenfänger 
von Hameln« – dargeboten in einer 
farbenprächtigen und aufwändigen 
Kulisse.vUnter der Regie von Karin 
Bach und Ingeborg Stoller führt 
eine Erzählerin durch das bekannte 
Märchen. Die Darsteller spielen in 
historischen Kostümen.

Wie auch in den vergangenen 
Jahren beschenkt der Nikolaus die 
Kinder vor der Vorstellung, die 
etwa eine Stunde dauern wird.

Karten (Kinder: € 6,-; Erwach-
sene: € 7,-) gibt es im Vorverkauf 
in der Bücherkate Glinde, Dorf-
straße 2,  7111814, bei Edeka 
Meyer am Glinder Berg und an der 
Tageskasse.

Gruppenbestellungen sind nur 
noch für die Vormittagsveran-
staltungen am Montag 2.12. und 
Mittwoch 4.12., 11 Uhr, möglich. 
Für Auskunft und Buchung beim 

Vorsitzenden des Theatervereins: 
Wolfgang Pohlmann ( 7104734).

um 15 Uhr. Eintritt Kinder 6 
Euro, Erwachsene 7 Euro im Vor-
verkauf und an der Tageskasse.

Zollenspieker – Die letzte Nacht 
des Jahres – da wird in allen Sälen 
des  Zollenspieker Fährhauses 
gefeiert, im Traditionshaus und 
im neuen Haus am Zollenspieker 
Hauptdeich 143, 21037 Hamburg-
Kirchwerder (direkt an der Elbfähre 
Zollenspieker-Hoopte). 

Das Gala-Menü umfaßt ein 6 
Gänge-Menü und  eine Geträn-
kepauschale, die Bier, Wein und 
Softgetränke umfaßt sowie einen 
»Verteiler« nach dem Essen und 
Kaffee und Berliner um Mitternacht! 
Nach dem Menü tanzen Sie gern 
zur Live-Musik der Band »Jojo« im 
Festsaal. Eintritt € 184,- pro Person, 
am Zweiertisch € 194,- p.P.

Buffet und Silvesterball sowie 
Getränkepauschale für Bier, Wein, 
Softgetränke und Verteiler nach 
dem Essen sowie Kaffee und natür-
lich der Live-Musik mit „Jojo“.

Oder Sie entscheiden sich für 
das Buffet und natürlich auch dabei 
die Band »Jojo«.

Die Silvesterparty erleben Sie ab 
20.30 Uhr im Goldkuppelsaal und 
der Kaminbar im Vvk bis 30.11. 
für € 69,- oder ab 1.12. und an der 
Abendkasse für € 79,- inklusive 
Getränkepauschale .

Großer Spaß bis ca 4 Uhr 
morgens – natürlich wieder mit DJ 
Andy!

Große Silvesterparty im Zollenspieker Fährhaus
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Die Geschwister  
Ingo Kleinert,  
Sybille Jacobsen & 
Marco Kleinert

Die Geschwister
Ingo Kleinert,
Sybille Jacobsen &  
Marco Kleinert 

»Seemannsweihnacht 2019«
»Hamburger Klabautermänner« 
singen in Glinde

Glinde – Die »Hamburger Klabautermänner« 
sind am Sonntag, 1. Dezember, 18 Uhr (Einlass 
17.30 Uhr) mit Liedern zum Advent zu Gast in 
der St. Johannes Kirche in Glinde, Willinghuse-
ner Weg. Unter der musikalischen Leitung von 
Herbert Kauschka werden Lieder der Seefahrt, 
so u.a. von Lotar Olias »Weihnachten im Hafen«, 
»Weihnachten im Schnee« zu hören sein. Und 
natürlich auf Platt »St. Niklas weer een See-
mann«. Mit dabei Sänger und Moderator Philip 
Lüsebrink, Ensemble-Mitglied im Hamburger 
Engelsaal.

Karten (€ 15,-;  Kinder von 6 bis 14 Jahre € 
7,50) unter  040-7109979 oder eMail: events@
diehamburgerklabautermaenner.de

Haspa spendet an Reinbeker Sportvereine
Aktion »Vierzig für den Sport vor Ort«

Tanz, für Reha-Sport.Refeb sowie 
für Yoga-Matten verwenden«, 
beschreibt Uwe Schneider von der 
TSV Reinbek den Bedarf.

Der FC Voran Ohe investiert sei-
ne 3.000 Euro in neue Fußballtore, 
die für den laufenden Trainings- 

und Spielbetrieb dringend benötigt 
werden.

Das Fördergeld kommt aus 
der jährlichen Ausschüttung 
des Zweckertrages vom haspa 
Lotteriesparen. Da sich mehr 
als 150.000 Haspa Kunden jeden 

Monat am LotterieSparen beteili-
gen, können daraus jährlich bis zu 
500 gemeinnützige Einrichtungen 
in und um Hamburg mit rund 2,6 
Mio. Euro unterstützt werden.

Reinbek – Im Juni 2019 startete die Haspa in 
Stormarn die neue Spendenaktion »Vierzig für 
den Sport vor Ort«. Extra für die Stormarner 
Sportvereine stellte die Bank 40.000 Euro zur 
Verfügung.
Wolfgang Steder, Filialleiter der Haspa: »Bewe-
gung und Sport sind wichtig für die Gesundheit 
von Kindern und Erwachsenen. Außerdem leiste-
ten die Vereine Hervorragendes in den Bereichen 
Integration, Förderung sozialer Kompetenz und 
des Miteinanders. Deshalb habe sich die Haspa 
bei der Konzeption dieser Aktion bewusst auf 
Sportvereine fokussiert. Es sollten Ausrüstungen 
erweitert, Defektes repariert, Neues anschafft 
werden, um so die Angebote und das Leis-
tungsspektrum der Vereine zu erhalten und zu 
verbessern.«

Die Sportvereine konnten sich mit konkreten 
Projekten bewerben. »Erforderlich war eine 
Beschreibung der noch nicht begonnenen Maß-
nahme, für die das Geld eingesetzt werden soll. 
Außerdem sollten sich die Sportvereine mit einem 
kreativen sportlichen Foto bewerben, mit dem die 
Maßnahme oder deren Nutzen bildlich dargestellt 
wird«, so Wolfgang Steder. 

»Wir möchten den Gewinn von 1.000 Euro für 
die Anschaffung von Kleingeräten für das Kinder-
turnen, für eine Musikanlage für den Senioren-

3000 Euro gab es für den FC Voran Ohe. In der Mitte: Wolfgang 
Steder von der Haspa und Bernd Griebel, Jugendleiter beim FC 
Voran Ohe zusammen mit der 1. G-Mannschaft

1000 Euro bekam die TSV Reinbek. Uwe 
Schneider, sportliche Leitung in der TSV mit  
Wofgang Steder von der Haspa
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Und 1.000 Euro für 
neue Trainingsanzüge

Auch bei der Aktion »Manni fördert 
Teamsport«, bei der ebenfalls aus dem Ertrag 
des Lotteriesparens 28 x 1.000 Euro für neue 
Outfits den Sportmannschaften zur Verfü-
gung gestellt werden, konnte sich die 1. G-
Mannschaft des FC Voran Ohe durchsetzen. 
Torsten Scholz, Kinder- und Jugend-Trainer, 
freut sich mit seiner Mannschaft über 13 
neue Trainingsanzüge.

Neue Hundekotbeutel kostenlos
Entsorgung erfolgt zuhause
Wentorf – Das stinkt so manchem: 
»Hunde-Tretminen« sorgen regel-
mäßig für Unmut bei Fußgängern. 
Umweltbewusste Hundehalter 
nehmen die Hinterlassenschaften 
ihrer Vierbeiner in Plastikbeuteln 
mit und entsorgen sie fachgerecht 
zuhause, also nicht in öffentlichen 
Abfalleimern. Dafür stellt die Ge-
meinde Wentorf jetzt nachhaltige 
Beutel aus der Produktion des re-
gionalen Anbieters rePAQ Garden 
zur Verfügung, die innerhalb kurzer 
Zeit rückstandslos kompostiert 
werden können. Die Ausgabe der 

Beutel als Rolle mit jeweils 250 ro-
ten Tüten erfolgt an der Annahme 
im Rathaus - kostenlos und nur für 
Wentorfer Hundehalter.

Die Initiative dazu kommt von 
Hartmut Zeine. Im Rahmen der 
Veranstaltung »Plastikfrei – wir 
sind dabei« der CDU hatte das 
Wentorfer Start Up-Unternehmen 
SuperSeven über kreislauffähige 
Verpackungslösungen informiert 
und einen kompostierbaren 
Hundekotbeutel vorgestellt. »Die 
Möglichkeit, die insgesamt großen 
Mengen an Hundekot umwelt-

freundlich für jeden Hundehalter 
entsorgen zu können, hat uns 
begeistert und veranlasst, dieses 
im gemeindlichen Liegenschafts-
ausschuss zu präsentieren«, sagt 
Hartmut Zeine. Unter Mitwirkung 
aller Fraktionen wurde die Ge-
meindeverwaltung beauftragt, die 
kompostierbaren Hundekotbeutel 
zu beschaffen. »Das ist eine tolle 
Lösung«, findet Hauptamtsleiter 
Karsten Feldt. Wenn die roten Beu-
tel dazu beitragen, dass Wentorfs 
Wege sauberer werden, könnten 
die Beutel auch in Geschäften 
ausgegeben werden.

 Christa Möller 

Hauptamtsleiter Karsten Feldt prä-
sentiert die neuen Hundekotbeutel, 
die ab sofort im Rathaus erhältlich 
sind.
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Reinbek – Weihnachten steht vor der Tür, die 
Abende werden dunkler und kühler: Zeit für 
gemütliches Beisammensein bei Glühwein, 
Punsch und kulinarischen Leckereien. Reinbeker 
Gewerbetreibende haben für das 4. Lichterfest 
ein vielseitiges Programmpaket vorbereitet. 
Der Reinbeker Gewerbebund als Veranstalter 
und die Stadt Reinbek laden zum Flanieren 
in die Reinbeker Innenstadt ein. Start ist am 
29. November um 16 Uhr am Landhausplatz/
Sachsenwald-Arkaden mit dem Anschalten der 
Weihnachtsbeleuchtung und Eröffnung des 
Festes durch Bürgermeister Björn Warmer und 
Jan Bode, dem 1. Vorsitzenden des Gewerbe-
bundes. 

Weiter geht es mit Tänzerinnen und Tän-
zern aus der Tanzschule Schaper gefolgt von 
einem abwechslungsreichen Musikprogramm 
bis 20 Uhr. Weitere Live-Musik gibt es auch an 
anderen Plätzen in der Innenstadt. Drinnen und 
draußen ist in der Innenstadt überall »etwas 
los«: Karussells und eine Carrera-Rennbahn 
erwarten viele Kinder, mitmachen können 
Kinder bei einem Malwettbewerb und Bastelak-
tionen, eine Luftballonkünstlerin lädt mit ihren 
luftigen, bunten Kreationen zum Staunen ein. 
Eltern können sich auf Produktpräsentationen, 
Information und Kommunikation freuen, ihr 
Glück bei Gewinnspielen suchen sowie an vielen 

Sternenglanz und Lichterfest in der Reinbeker Innenstadt
Reinbeker Gewerbebund und die Stadt Reinbek laden am 29. November zum Flanieren ein

Ständen Speis und Trank genie-
ßen. Und in den Ladengeschäften 
findet man vielleicht das ultimative 
Weihnachtsgeschenk ohne die 
Hektik des Weihnachtseinkaufs 
in letzter Minute. Die Volksbank 
Stormarn hat das Kinderkarussell 
Am Rosenplatz gesponsert, das 
Soundsystem die Reinbeker Firma 
Mediasystem.

Programm
Landhausplatz/Arkaden: 

16 Uhr: Eröffnung, Anschalten 
der Weihnachtsbeleuchtung durch 
Reinbeks Bürgermeister Björn War-
mer und Jan Bode, 1. Vorsitzender 
Reinbeker Gewerbebund 

16.20 Uhr Tanzvorführungen 
Tanzschule Schaper 

17 Uhr Lieder und Balladen mit 
Torsten Lange

17.45 Uhr Live Musik mit dem 
Akkordeon Ensemble

18.30 Uhr Rock Power aus 40 
Jahren Rock- und Popgeschichte. 
mit »Stranger in a Strange Land«

HASPA, Hamburger Straße 1 
17 - 18 Uhr Schülerkonzert Musikschule Klangperle
Vor Beerpub »John o Groats«, Bahnhofstraße 15)
ab 17 Uhr Livemusik Stan Silver, Zara Akopyan
Vor Fahrrad Kellmann/Optiker Bode, Bahnhofstraße 7 
17 - 20 Uhr Livemusik UNO DUO TRIO
Feinkost H. Rathmann, Bahnhofstraße 3 
16 - 20 Uhr Lounge-Music DJ
Palmyra Bar, Am Rosenplatz 5 
18.30-20 Uhr Livemusik Susann Parali u. Marco Winkler
Am Rosenplatz beim Karussell der Volksbank 
17.15-17.35 Uhr Zirkus Bandoli AG Sachsenwaldschule präsentiert 

Jonglieren sowie Kunststücke mit dem Einrad
Zwischen Radio Hinterthan und TUI Reisebüro
17.50-18.10 Uhr Zirkus Bandoli AG Sachsenwaldschule präsentiert 

Jonglieren sowie Kunststücke mit dem Einrad
Landhausplatz/Arkaden
Sachsenwald Apotheke: Glücksrad, Haarsträhnchen flechten mit bunten 

Bändern, Lottas Hus präsentiert florale Gestecke, Kuchen; Fotostudio 
Hasse: Fotoausstellung, Fotoshooting (als Gewinn am Glücksrad der Apo-
theke); Tavola Calda: Getränkestand u.a. mit hausgemachtem Glühwein, 
italienischen Weinen

Bahnhofstraße, westliche Seite
Haspa: Manni die Maus kommt, Weihnachtskugeln bemalen, Glücksrad, 

Bockwurst (ab 18 Uhr), Glühwein; Stadt Reinbek (vor Haspa, Bahnhof-
straße): Information und Kommunikation, Weihnachtshilfswerk; Karussell 
(Parkplatz HASPA): Stand mit Süßigkeiten, Zuckerwatte; Basler Versiche-
rungen (neben Ausfahrt Parkplatz Haspa): Infostand, Waffeln; Glaserei 
Tamm & Gleu: Würstchengrill; Füffut Kindermode (neben der Reinigung): 
Präsentation selbst kreierter Kinderkleidung, selbstgebackene Kekse; 
Sachsenwald-Manufaktur: Spezialitäten vom Smoker-Grill: Engel & Völkers: 
Überraschungsaktion; Fürst Bismarck Apotheke: Naturkosmetik, Apfel-
punsch; Beerpub John o Groats: Getränkestand u.a. mit Spezialbier; Optiker 
Bode und Fahrrad Kellmann: Würstchengrill, Bier, Kaltgetränke; Parfümerie 
Aurel: Snacks, Getränke; Feinkost H. Rathmann: Burgunderschinken, Lachs-
häppchen, Schmalzbrot, Wein, Sekt, Glühwein, Kinderpunsch.

Bahnhofstraße, östliche Seite: von Poll Immobilien: Kinder-Mal-
wettbewerb »Mein schönstes Haus«, Kaffee & Kuchen; Schuh Eggers: 
Prozent-Aktion; Tchibo: Kaffee & Gebäck; Restaurant Raman: Indische 
Spezialitäten; Tapetenhaus Reinbek: Sonderverkaufsaktion Stoffreste; auric 
Hörcenter: frisch schokolierte Früchte, Kekse; Augenoptik Hintze: Glücks-
rad mit Glückslichtern, Infostand Makula-Degeneration, Kekse; Juwelier 
Pötschke: Tombola mit Gratislosen (Gewinn: Uhr Wert ca. € 300); BUND 
und Klimaschutzinitiative: Informationsstand Reichert & Gehrke Immobili-
en: Glühwein; Sparkasse Holstein: Promotionstand, Gewinnspiel, Popcorn; 
Buchhandlung Erdmann: Luftballonkünstlerin, Spielepromotion, Bastelakti-
on für Kinder; PIPPING Immobilien: Bierwagen, Glühwein, Grillbratwurst

Bergstraße, westliche Seite
Eiscafé Veneto: Weihnachtseis; Tattoo-Studio Casablanca (im Center): 

Come-in-Rabattaktion
Bergstraße, östliche Seite
TUI Reisebüro: Urlaubsfoto, Cocktails; Radio Hinterthan: Carrera-

Rennbahn, historische Diashow (Ladenbau, Luftbilder 50er Jahre) Suppe, 
verschiedene Sorten Glühwein

Am Rosenplatz
Volksbank Stormarn: Kinderkarussel, Schätzgewinnspiel, Verteilung 

Knicklichter für Kinder; Palmyra Bar: Glühwein Crèpes-Mobil; Einsatzfahr-
zeug Ortswehr Reinbek, DLRG, Rettungsdienst

Für Ihre Liebsten!

Gutscheine zum 
Verschenken

erhältlich Di. + Do.  

17 bis 19.30 und  

Sa. 10 bis 14 Uhr

RÜCKENMASSAGEN, Fusspflege, Kosmetik
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»Das Gedächtnis des Herzens«
Dürfte ich auf eine einsame Insel nur ein paar 
Bücher mitnehmen, »Das Herzenhören« von 
Jan-Philipp Sendker gehörte auf jeden Fall dazu. 
Ergänzt um Band 2 »Herzenstimmen« findet die 
Trilogie nun ihren Abschluss. Im Mittelpunkt steht 
die New Yorkerin Julia, die sich 2002 auf eine 
Reise nach Burma macht, um dort nach ihrem 
verschollenen Vater zu suchen, der als junger Mann 
von dort nach Amerika gekommen war. Julia ist 
in der westlichen Lebensweise zu Hause, spürt 
aber eine innere Sehnsucht, die sie nicht recht 
benennen kann. In Burma trifft sie auf ihren älteren 
Halbbruder U Ba, der ihr das Geheimnis um ihren 
Vater verrät. Im zweiten Buch ist Julia zehn Jahre 
älter geworden und hadert vermehrt mit ihrem 
materiell erfolgreichen, aber innerlich verarmten 
Leben in New York. Sie bricht zu einer neuen Reise 
nach Burma auf und verliebt sich in einen jungen 
buddhistischen Mönch. Sie entscheidet sich für ein 
gemeinsames Leben mit ihm in Burma. Hier setzt 
nun die Handlung des dritten Buches an. Wieder 
sind Jahre vergangen und dieses Mal ist der 
Erzähler Ko Bo Bo, der zwölfjährige Sohn von Julia 
und Tar Tar. Er lebt bei seinem Onkel U Ba in Kalaw, 
sein Vater kommt ihn einmal im Jahr besuchen, 
an seine Mutter hat er kaum Erinnerungen. Ihr 
kluger Sohn, der so gerne Ameisen beobachtet, 
hat schon gelernt, dass Stärke nichts mit Größe zu 
tun hat und wird zur rechten Zeit das Richtige tun. 
Auch diese Geschichte erzählt Jan-Philipp Sendker 
mit der ihm innewohnenden Warmherzigkeit, mit 
großer Liebe für seine Protagonisten und vor allem 
auch mit tiefer Hinwendung zu Burma, von dem er 
sagt, dass er mindestens sechs Wochen pro Jahr 
hinfahren muss, weil er sonst unruhig wird und 
seine Sehnsucht ihn allzu sehr plagt.  

Wer mehr darüber erfahren möchte, ist herzlich 
zu einem Abend mit Jan-Philipp Sendker eingela-
den. Er liest am Mittwoch, 12. Februar 2020 aus 
seinem Buch und spricht über seine Reisen; Beginn 
19.30 Uhr, Eintritt € 10,-. Karten schon jetzt in der 
Buchhandlung oder bei der Stadtbibliothek.  
(Burma-Trilogie,Bd.3) von Jan-Philipp Sendker 
(Blessing, € 22,-) Ina Skorka

 Buchhandlung Erdmann

Ina Vanessa Skorka-Müller

Bahnhofstraße 10 I 21465 Reinbek
T 040.722 62 17 I F 040.727 94 73

willkommen@buchhandlung-erdmann.de
www.buchhandlung-erdmann.de

ErdmannBuchhandlungJetzt neu bei uns:
. Geschenkartikel für 

Erwachsene und Kinder

. Spielwaren von HABA

. Himmlische Schwestern 
von RÄDER

30 Stände mit Informationen, Vortragsprogramm und guter Resonanz
Wentorfs erste Gewerbeschau in der Grundschule

sondern auch einige Vereine. Die 
Polizei informierte über das Thema 
Einbruchschutz, es gab Fairtrade-
Produkte wie die Wentorfer Bohne 
zu kaufen, spannende Vorträge 
informieren über Ausbildungsmög-
lichkeiten. Die Resonanz hat die 
Erwartungen der Organisatoren 
übertroffen. 

Insgesamt über 700 Besucher 
kamen an beiden Messetagen in 
die Grundschule am Wohltorfer 
Weg, wo auf dem Schulhof Vier-
beiner für Tiergestützte Pädagogik 
warben: Shetlandpony Fritzi, 
Mini-Shettie Charly und die Zwer-
gesel Karlchen und Ole erfreuten 
nicht nur die jungen Besucher. 
Große Augen bekam so mancher 
angesichts des GKW 1, des na-
gelneuen Gerätekraftwagens vom 
Technischen Hilfswerk Wentorf. 
Nebenan konnten sich Interessierte 
über die Arbeit des Deutschen 
Roten Kreuzes in der Gemeinde 
informieren. An vielen Ständen 
drehten sich Glücksräder, es gab 
eine große Tombola mit Preisen, 
die von den Gewerbetreibenden 

gestiftet worden waren. »So ein 
Event hat Wentorf gebraucht«, 
ist Bürgermeister Dirk Petersen 
überzeugt. »Es würde mich freuen, 
wenn sich die Messe zukünftig als 
Schaufenster unserer heimischen 
Wirtschaft etablieren würde.« Dass 
es im nächsten Jahr eine Neuauf-

lage geben könnte, ist jedenfalls 
nicht auszuschließen, wie Erol 
Ergün sagt. Viele Aussteller hätten 
schon Interesse an einem Stand 
signalisiert.

 Christa Möller

Wentorf - »Wentorf hat was!« Davon sind die 
Mitglieder der Wirtschaftsinitiative Wentorf 
(WIW) überzeugt. Sie wollen die Region für alle 
Bürger und Unternehmen langfristig stärken und 
noch attraktiver machen und haben deshalb die 
erste Messe »Wentorf Aktiv« ins Leben gerufen. 

»Wir wollten zeigen, wie vielfältig Wentorf 
ist«, erläutert Vorstandsmitglied Erol Ergün. An 
dreißig Ständen waren nicht nur Handel, Hand-
werk und Dienstleister aus der Region vertreten, 

Finn Juhl und Kilian Tabbert informierten auf dem 
Pausenhof über die Arbeit des DRK. Die THW-Mitglieder Benjamin Koch, Alexander Knöckel, Thomas Eckhardt 

und Pascal Meiners vor dem neuen GKW
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Reinbek – Die Adventsausstellung 
im Blumengeschäft »Wagschal-
Floristik« in der Klosterbergen-
straße 26, findet dieses Jahr schon 
zum 14. Mal statt. Jürgen Wagschal 
lädt am Wochenende 23. und 24. 
November ein zur Präsentation von 
exklusiven Gestecken, Kränzen und 
Dekorationsideen zur Einstimmung 
auf die gemütlichen Vorweih-
nachtswochen.

Auf Wunsch können individuelle 
Ideen der Kunden gemeinsam aus-
gearbeitet und umgesetzt werden.

Auch der Gaumen will verwöhnt 
sein – so gibt es Glühwein und 

frische Waffeln, die für die innere 
Wärme und den Duft der Vorweih-
nachtszeit sorgen sollen. 

Der Erlös kommt – wie schon 
in den vergangenen Jahren – dem 
Don Bosco-Haus in Mölln zu Gute.

Jürgen Wagschal und sein Team 
freuen sich auf regen Zuspruch am 
Sonnabend von 9 bis 17 Uhr und 
am Sonntag von 11 bis 17 Uhr.

Mehr unter  040-72730313.

14. Adventsausstellung bei Wagschal in der  
Klosterbergenstraße – mit Waffeln und Glühwein

Reinbek – Wie bereits 
in der letzten Ausgabe 
angekündigt, hat Thomas 
Schleden von der Firma 
Roverma-Rajalux Wort ge-
halten und noch in seinem 
Jubiläumsmonat Bäume 
gespendet und tatkräftig 
selbst mit eingepflanzt. 
Auf dem Kätnerhof in 
Möhnsen pflanzten er und 
sein Team am Sonntag, 
10.11.2019 im Rahmen 
des 40 jährigen Firmen-
jubiläums 40 kleinere 
Buchen und Eichen im 
Wäldchen sowie 5 große 
Buchen an den Weiden, 
um Schatten für die Pferde 
zu ermöglichen. 

Zusammen mit den 
Jugendlichen des APV 

Hamburg (allgemeiner Pferde-
sportverein Hamburg) schwangen 
Thomas Schleden und sein Team 
die Spaten. Auch viele Eltern der 
Reiter und Voltigierer mit ihren 
Kindern halfen tatkräftig mit – 
anwesend waren insgesamt ca. 
80-90 Personen. Im Anschluss gab 
es Gulaschsuppe und Getränke am 
Lagerfeuer mit allen zusammen.

Die Firma Roverma-Rajalux 
in der Hamburger Straße 4-8, 
kompetenter Partner in allen 
Leistungsbereichen der Rollladen- 
und Sonnenschutztechnik, feiert 
im November 2019 40-jähriges 
Jubiläum. Im gesamten November 
gewährt Roverma-Rajalux übrigens 
11,4% Nachlass auf alle neuen 
Bestellungen.

Mehr Infos unter www.roverma.de   
 040-7224522

Auch Thomas Schleden, Inhaber der Firma 
Roverma-Rajalux, packt taträftig mit an.
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Roverma-Rajalux pflanzt 45 Bäume 
Große Pflanzaktion auf dem Kätnerhof in Möhnsen
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Ehrenamtliche Arbeit mit Kamm und Schere!
Reinbek – Ehrenamtliche Arbeit 
gibt es an vielen Stellen in Reinbek, 
dazu zählen die Büchereimütter, 
die Vorleseomas, aber auch die 
Behördenhelfer und Repaircafé-
Techniker. Und es gibt auch 
Friseurinnen, die an ihrem freien 
Tag zu ihrem Handwerkszeug 
greifen, um durch die Spenden der 
Kunden den örtlichen Hospiz-
dienst zu unterstützen. Unter dem 
Motto »Haare schneiden für den 
guten Zweck« hat das Team von 
Angela Obenland Ende Juni bei 
hochsommerlichen Temperatu-
ren gewerkelt. Dabei kamen 335 
€uro zusammen. Die aufgestockte 
Spende von 500 € wurde nun von 
Angela Obenland und ihrem Team 
an Susanne Ritter, Koordinatorin 
des Ambulanten Hospizdienstes 
Reinbek e.V., übergeben.

Die Idee zu der jährlichen Aktion 
kam von einer betroffenen Kundin, 
die in Reinbek vergeblich einen 
Hospizplatz suchte. Das inspirierte 
Angela Obenland zu ihrer Idee. 
»Denn das Thema letzte Lebens-
phase und Hospiz ist immer noch 

zu selten im Gespräch. Und es 
ist wichtig, Regionales zu unter-
stützen«, so die Friseurmeisterin 
vom Frisurenland. Auch das Team 
des Salons ist bereits im 11. Jahr 
zu dieser ehrenamtlichen Arbeit 
bereit: Eigene Erfahrungen fließen 
ein. Auch jede der vier Friseurin-
nen hat sich für diesen Beruf am 
Menschen entschieden und somit 
auch für die Gespräche während 

ihrer Tätigkeit. Nicht umsonst gibt 
es den alten Spruch, wenn jemand 
ein Problem hat: »Hast du keinen 
Friseur?!«

Zu erreichen ist der Ambulante 
Hospizdienst Reinbek e.V. über die 
Telefonnummer 040-  
78089860. Nähere Informatio-
nen erteilt die Webseite: www.
Hospizdienst-Reinbek.de 

Das Team vom Frisurenland
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Reinbek – Die Zeitumstellung 
macht es noch deutlicher: Die 
Tage werden kürzer und die 
ersten Frostnächte sind auch 
schon durch. Es ist also Zeit, 
um sich auf den Winter vor-
zubereiten. Das Rücken- und 
Gelenkzentrum Sachsenwald, 
Am Rosenplatz 3, bietet des-
halb ganz aktuell bis zum Ende 
des Jahres eine Sonderaktion: 
Sechs Einheiten Personaltrai-
ning mit Gesundheitscheck 
inkl. Überprüfung der Vitalzeichen 
und individueller Trainingsplaner-
stellung für unter 100 Euro! Bein-
haltet ist die Nutzung zertifizierter 

Trainingsgeräte in persönlicher 
Atmosphäre unter fachlicher Anlei-
tung von spezifisch ausgebildeten 
Physio- oder Sporttherapeuten und 
bei Bedarf auch eine medizinische 

Betreuung durch Martin 
Kürff, Facharzt für Orthopä-
die und Sportmedizin.

Diese therapeutische 
Maßnahme auf hohem 
medizinischen Niveau ist ge-
rade auch eine ideale Vorbe-
reitung auf den Wintersport, 
aber auch als Sturzprophy-
laxe bestens geeignet, oder 
auch einfach, wenn man 
etwas für sich und seinen 
Körper tun möchte. 

Mehr unter:  040-32086646  
www.rueckenzentrum-sachsen-
wald.de 

Angebote der TSA  
des TSV Glinde
Neuer Hip-Hop-Kurs 
für Jugendliche
Es gibt einen neuen Hip-Hop-Kurs für 
Jugendliche zwischen 10 und 13 Jah-
ren. Dieser Kurs findet immer montags 
im TanzCentrum Glinde von 16.30 Uhr 
bis 17.30 Uhr statt und ist offen für alle 
Tanzbegeisterten. Kommt einfach vorbei 
und lernt Finja Neubacher kennen. Ihr 
werdet eine Menge Spaß haben und 
zwei Probestunden sind frei. 

Falls Ihr mehr darüber wissen möch-
tet, findet Ihr auch alles auf unserer 
Homepage unter www.tanzsport-glinde.
de oder auch telefonisch unter 040-
7104933.

Tanzkreis-Angebote
Von Sonntag bis Freitag bieten wir 
Ihnen viele Tanzkreise für Erwachsene 
zu unterschiedlichen Zeiten an. Unter 
www.tanzsport-glinde.de finden Sie 
unter dem Button „Tanzangebote“ 
auch die Rubrik „Tanzkreise“ mit einer 
kompletten Übersicht. Stöbern lohnt 
sich also!! Unsere Tanzkreise freuen sich 
immer auf weitere nette Paare! Zwei-
maliges Mitmachen zur Probe kostet 
nichts.  

Zumba
Zumba bedeutet „Fitness auf Südame-
rikanisch“ durch leicht zu erlernende 
Tanzbewegungen in einer Mischung aus 
Merengue, Salsa, Flamenco, Samba 
und mehr – auch wenn man bisher noch 
gar nicht tanzen konnte – und das zu 
mitreißender Musik.

Wann? Montags, mittwochs sowie 
donnerstags! Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich, einfach hinkommen und 
gleich mitmachen (2malige Teilnahme 
zur Probe ist kostenfrei).

Alle Informationen finden Sie auf un-
serer Website!

Unsere Kids freuen sich  
immer über weiteren Zuwachs!
Kommen Sie doch einfach mal mit ihren 
Kindern an den jeweiligen Übungstagen 
unverbindlich im TanzCentrum vorbei 
und lernen Sie unsere wirklich tollen 
Übungsleiterinnen für Kindertanz per-
sönlich kennen. Sie werden bestimmt 
begeistert sein! Benötigen Sie noch 
mehr Informationen, wenden Sie sich 
bitte an unseren Abteilungsleiter, Walter 
Otto, unter der Nummer 040 - 710 49 33  
(Mo. - Fr. 10-12.30 und 15-19 Uhr) oder 
per Mailanfrage.

TSV GLINDE informiert
Am Sportplatz 98a · 21509 Glinde
Tel. 710 7215 · Fax 710 4441
eMail: info@tsv-glinde.de
Internet: www.tsv-glinde.de

www.tanzsport-glinde.de 
– eine der besten Adressen,  

wenn man gut tanzen möchte!

Herbstaktion Rücken- & Gelenkzentrum Sachsenwald
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J. Bentin Immobilien GmbH & Co. KG

Nutzen Sie unsere Kompetenz: 040 / 72 69 29 27. Ihre Julia Bentin
Havighorster Weg 14 · 21031 Hamburg · www.bentin-immobilien.com

SIE sollten Ihre Immobilie nicht verkaufen.
Das machen WIR für Sie.

Neu: Demnächst auch am Spiekermarkt im Süderquerweg 95

Fahrschule Lucht
Deine Fahrschule in Reinbek

Am Rosenplatz 9 · 21465 Reinbek  
Tel. 040 20 90 56 62 · www.fahrschulelucht.de

Weihnachtsgeschenke
Bei Anmeldung bis 18.12.2019

Grundgebühr € 299.- € 99,-
6 Simulatorstunden € 180,-  € 90,-
Geschenk zu Weihnachten  € 290,-
Wir freuen uns auf Euch!

Begehrte Chirurgie- 
Auszeichnung für 
Reinbeker Krankenhaus 

Reinbek – Das Reinbeker Krankenhaus St. 
Adolf-Stift wurde von der Deutschen Gesellschaft 
für Allgemein- und Viszeralchirurgie als eines von 
sieben Krankenhäusern in Deutschland als zertifi-
ziertes »Kompetenzzentrum Oberer Gastrointes-
tinaltrakt«, also für die Chirurgie des Magens und 
der Speisenröhre, aufgenommen. Damit befindet 
es sich in Gesellschaft führender Unikliniken und 
ist zugleich das einzige Kompetenzzentrum in 
Schleswig-Holstein.

Das Zertifikat wurde am 12. November an 
Departmentleiter Dr. Human Honarpisheh 
überreicht. Der 50-jährige gebürtige Iraner hat 
viele Ärzte ausgebildet und im Krankenhaus 
Reinbek erfolgreich Teams aufgebaut, die jeden 
Handgriff kennen. Mit ihnen hat Dr. Honarpisheh 
über ein Jahr auf die anspruchsvolle Zertifizierung 
hingearbeitet.

Prof. Dr. Tim Strate, Leiter der Chirurgischen 
Klinik und Chefarzt der Allgemein-, Viszeral- und 
Thoraxchirurgie ist sichtbar stolz: „Bislang haben 
erst sieben Krankenhäuser, darunter die Unikli-
niken Mainz, Köln und Heidelberg ebenso wie 
das Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf 
die Hürde einer DGAV-Zertifizierung genommen. 
Kein anderes in Schleswig-Holstein. Das ist u.a. 
auf die Komplexität der Eingriffe an der Speise-
röhre zurückzuführen.  

Honarpisheh: »Im St. Adolf-Stift operieren 
Speiseröhren nur eingespielte Teams in standar-
disierten Abläufen. So weiß jeder am OP-Tisch, 
was als nächstes passiert.»

Geschäftsführer Björn Pestinger sagte bei 
der Zertifikatsübergabe: »In einer Zeit, in der 
laut über die Schließung einer Großzahl von 
Krankenhäusern nachgedacht wird, um die 
Qualität für den Patienten zu verbessern, hat 
das Krankenhaus-Reinbek seine Hausaufgaben 
gemacht: Unsere Kliniken konzentrieren sich auf 
das, was wichtig ist. Dazu gehört der Ausbau der 
vorhandenen Schwerpunkte«.

Der Ärztliche Direktor, Prof. Dr. Stefan Jäckle 
ergänzt: »Das Departement ist nicht das einzige, 
das seine Güte einer externen Kommission unter 
Beweis stellt – auch in den Bereichen Pankreas- 
und Darmchirurgie stehen die nächsten Zertifizie-
rungen an.«

Dr. Kerstin Hoeft, Geschäftsführerin der Deut-
schen Gesellschaft für Allgemein- und Viszeral-
chirurgie übergab das Zertifikat an Dr. Human 
Honarpisheh und Krankenhausgeschäftsführer 
Björn Pestinger (rechts).
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aok-faktenbox  
liefert antworten:
Schützt Vitamin C  
die Menschen vor  
Erkältungen?

Kreis Stormarn – Ein Kratzen im 
Hals ist häufig ein erstes Anzeichen 
für eine beginnende Erkältung. 
Dann wird gern auf altbewähr-
te Hausmittel zurückgegriffen. 
Doch ist Vitamin C tatsächlich ein 
Wundermittel gegen Erkältungen? 
Antworten auf diese und weitere 
Fragen liefert die AOK-Faktenbox 
zum Thema ‚Vitamin C‘ im Internet 
unter www.aok.de/faktenboxen. 
»Zu Beginn der Erkältungssaison 
wollen wir darüber informie-
ren, ob, wann und für wen eine 
zusätzliche Vitamin C-Einnahme zu 
empfehlen ist«, so AOK-Servicere-
gionsleiter Reinhard Wunsch.

Eine heiße Zitrone ist ein altes 
Hausmittel, wenn die Erkältungs-
zeit gekommen ist. Der Grund: Zit-
ronen enthalten viel Vitamin C. Das 
Vitamin wird heutzutage gerne als 
Brausetablette eingenommen und 
soll, so die landläufige Meinung, 
vor einer Erkältung schützen. Aber 
stimmt das wirklich? Die Fakten-
box der AOK sagt: prinzipiell nein. 
Denn bei normaler körperlicher 
Belastung gibt es keinen Hinweis 
darauf, dass sich mit der routine-
mäßigen Einnahme von Vitamin 
C Erkältungen vorbeugen lassen. 
Allerdings gibt es eine Ausnahme: 
Bei hoher körperlicher Belastung, 
etwa bei Leistungssport, könnte 
eine Extraportion Vitamin C von 
0,25 bis 1 g Vitamin C durchaus 
präventiv wirken und einer Erkäl-
tung vorbeugen.

Anders sieht es bei der Erkäl-
tungsdauer aus. Durch die vorbeu-
gende Einnahme von Vitamin C 
kann die Erkältungsdauer von zehn 
auf etwa sieben Tage reduziert 
und auch der Schweregrad einer 
Erkältung vermindert werden.

An der heißen Zitrone bei einer 
Erkältung ist also etwas dran. Mehr 
Informationen gibt es in der AOK-
Faktenbox ‚Vitamin C‘ unter www.
aok.de/faktenboxen.

Vorbeugen ist besser als heilen. 
Aber kann die vorsorgliche Einnah-
me von Vitamin C die Menschen vor 
einer Erkältung schützen?
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Rheuma-Liga 
Reinbek – Die Rheuma-Liga kann 
in Reinbek bzw. Barsbüttel wieder 
freie Plätze bei der Wasser- und 
Trockengymnastik anbieten. Die 
Gruppengymnastik – speziell für 
Rheumatiker – findet unter 
physiotherapeutischer Anleitung in 
Reinbek bzw. Barsbüttel statt. Die 
Teilnahme kann über eine ärztliche 
Verordnung erfolgen. Nähere 
Informationen erteilt Monika 
Bojens,  04102-8912236.

MS-Selbsthilfegruppe 
Reinbek
Reinbek – Erfahrungsaustausch, 
gegenseitige Unterstützung, aber 
auch gemütliches Beisammen-
sein bei Kaffee, Tee und Keksen. 
Treffen ist jeden letzten Freitag im 
Monat (außer Dezember), also das 
nächste Mal am 29. November, 15-
17 Uhr, im Jürgen Rickertsen Haus, 
Schulstraße 7. Kontakt und Info: 
Ruth Wilcken,  040-72730410
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Für Druckfehler keine Haftung. Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen.
Öffnungszeiten: Mo. bis Sa. 8.00 - 20.00 Uhr

center
Kratzmann

Sachsenwaldstr. 20
21465 Reinbek / Schönningstedt

Tel.: 040 / 78 87 72 74
Fax: 040 / 78 87 72 75

Lotto Toto · Kreditkarten · EC-Cash · EC-Automat · Cashback · ca. 350 Parkplätze

Frischer
Frischlingsrücken
ohne Kn. 19.901 kg

Frische
Frischlingskeule
mit Kn. 11.901 kg

Frisches
Frischlingsblatt
mit Kn. 9.901 kg

Wildsalami
ca. 200g Stück

1.79100 g

Wildmettwurst
ca. 200 g Stück

1.79100 g

Frischer Rehrücken
mit Kn.

32.901 kg

Frisches Wild-
schweingulasch

14.901 kg

Wildschwein-
schinken
SB-verpackt
in Scheiben 4.49100 g

Wildsauerfleisch
ca. 400 g Glas

3.99

Rehkeule
mit Kn.
tiefgefroren

9.901 kg 16,90

Frisches Hirschfilet
ohne Kn.

39.901 kg

Frisches
Rehgulasch

16.901 kg

Hirschschinken
SB-verpackt
in Scheiben

4.49100 g

Wildleberwurst
ca. 200 g Glas

2.99

Frischer
Hirschbraten
a.d. Keule,
schier 22.901 kg

Frisches
Hirschsteak
a.d.Keule 2.29100 g

Frisches
Hirschgulasch
ohne Kn. 16.901 kg

Wildschweinsticks
„natur“ oder chili
SB-verpackt

1.791 kg

Wildpastete
Wildberg
ca. 200 g Glas 3.99

...Wild aus der Region ...

Die SPD Wentorf erneuert sich
Ein Vorstand mit Doppelspitze ist der Anfang
Wentorf – Auf der Jahreshauptver-
sammlung der Wentorfer SPD am 
8.11.2019 wurde ein neuer Vor-
stand gewählt: Ursula Jonca und 
Jan-Christoph Schultchen bilden als 
gemeinsame Vorsitzende nun eine 
Doppelspitze. Ihr Stellvertreter ist 
Ilhan Farrenkopf. Sie sind zugleich 

auch als bürgerliche Mitglieder in 
der Selbstverwaltung  der Gemein-
de Wentorf aktiv. Auch Wolfgang 
Warmer ist wieder im Boot. 

Die frisch gewählte Doppelspitze 
steht für inhaltliche Erneuerung 
und will entsprechende Diskussio-
nen anstoßen. Motto: Gute Ideen 

sind nicht 
Rot oder 
Schwarz, 
sondern gut 
für alle.

Ein neues 
Programm 
soll ent-
wickelt 
werden. 
Grundge-
danke ist die 
Rückbesin-
nung auf die 
Grund-
werte der 
Sozialdemokratie: Frieden, Freiheit, 
Gerechtigkeit und Solidarität, 
gesellschaftliche Gleichstellung von 
Mann und Frau sowie Bewahrung 
der natürlichen Umwelt. Ursula 
Jonca: »All das ist nicht selbst-
verständlich – ganz im Gegenteil. 
Dafür muss mehr getan werden – 
auch in Wentorf.« 

Der Dialog mit den Bürgern 
soll auf vielfältige Weise vertieft 

werden. Unter anderem durch regelmäßige 
Marktstände und öffentliche Veranstaltungen zu 
kontroversen Themen. Hier will die SPD Wentorf 
das Gespräch suchen und sich der Kritik stellen. 

Jan-Christoph Schultchen: »Wentorf bleibt von 
den großen Problemen der Gesellschaft nicht 
unberührt: Ungerechtigkeit, Rechtsradikalismus, 
Umweltzerstörung. Dazu wollen wir in Wentorf 
unsere eigenen Antworten und positiven Beiträge 
erarbeiten.«

hinten v.l.: Uwe Kraft, Wolfgang Warmer, Jan-Christoph Schultchen, Corin-
na Beeker; vorne v.l.: Michael Phelps, Eduard Verkhovskyy, Ursula Jonca, 
Andrea Hollweg und IlhanFarrenkopf
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Fachbetrieb

Tischlerei Fischer
Berliner Straße 7 · 21509 Glinde
24 -S t d . -No td i en s t
 040/7 11 14 44 
www.tischlerei-glinde.de

Einbruch?
… bei mir nicht
Wir sind aufgenommener Handw-
erksbetrieb im aktuellen Errichter-
nachweis »Mechanische Sicherung-
seinrichtungen« der  
Landespolizei Schleswig-Holstein.
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sein gemeindliches Einvernehmen 
für die im Oktober geänderten 
Planungen der Kirchengemeinde.

Aufgrund von diversen Mängeln 
und dem nicht mehr zeitgemäßen 
Zustand soll das Gemeindehaus 
abgerissen und durch ein neues 
Gebäude ersetzt werden. Auf 
Wunsch der Kommune wird die 
Kirche künftig auf dem Kirchberg in 
einem zweigeschossigen Neubau 
zwei Krippengruppen (im 
Erdgeschoss) und drei Elementar-
gruppen (im Obergeschoss) 
anbieten, um den Bedarf an 
Kinderbetreuungsplätzen in 
Wohltorf erfüllen zu können. 

In dem Neubau des Gemeinde-
hauses werden neben Kindertages-
stätte und Krippe Gemeinderäume 
wie Büros und Mehrzweckraum 
sowie eine Wohneinheit für die 
Kirchenmusikerin Platz finden. An 
der Kirche soll ein neuer Anbau 
von zehn Quadratmetern Platz zur 
Lagerung von Podesten für die 
Chorauftritte bieten. Außerdem 
soll eine weitere Wohneinheit 
innerhalb des Pastorats errichtet 
werden. Im Zuge der energeti-
schen Ertüchtigung des Pastorats 
soll diese im Dachgeschoss 
entstehen.

Künftig wird der Fokus der 
kirchlichen Arbeit auf dem 
Kirchberg neben der Jugendarbeit 
auf dem Krippen- und Kita-Bereich 
mit seiner religionspädagogischen 
Ausrichtung und der strukturellen 
und räumlichen Anbindung an das 
Leben der Kirchengemeinde liegen. 
Damit wird die im Flächennut-
zungsplan vorgesehene Nutzung 
dieses Areals für den kirchlichen 
Gemeindebedarf aufrechterhalten, 
betont die Kirchengemeinde in der 
Bauvoranfrage. 

Anfang Oktober hat der 
Kirchenkreis die kirchenrechtliche 
Genehmigung erteilt, so dass die 
Planungen weiter verfolgt werden 
können. Aktuell laufen die 
Anfragen bei Planungsbüros. Ende 
Januar 2020 sollen die Gebäude-
planungen öffentlich vorgestellt 
werden.  Susanne Nowacki

Wohltorf – »Das Areal der Kirchengemeinde am 
Kirchberg soll intensiver genutzt werden«, 
berichtete der Bauausschuss-Vorsitzende 
Wolf-Dietrich Lentz in der jüngsten Ausschusssit-
zung. Es liegt dazu bereits eine positiv beschiede-
ne Bauvoranfrage von Februar 2019 vor, die nun 
leicht abgeändert erneut gestellt wurde. Der 
Bauausschuss erteilte ohne weitere Aussprache 

Das Wohltorfer Gemeindehaus soll künftig Platz für eine Kindertagesstätte, 
Büros und eine Wohnung bieten.
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Wohltorfer Kirchengemeinde plant  
Neubau des Gemeindehauses
Schwerpunkt der kirchlichen Arbeit auf dem Kirchberg liegt zukünftig im Kindertagesstätten-Bereich

Olof-Palme-Friedenspreis 2018
Bad Oldesloe – Die SPD Stormarn startet 
mit den Vorbereitungen für ihren Olof-Palme-
Friedenspreis, der am Freitag, 28. Februar 2020, 
bereits zum 33. Mal im Schloss Reinbek verliehen 
werden  soll. Am Abend des 28. Februar 1986 
wurde der damalige Ministerpräsident Schwe-
dens in Stockholm ermordet. 
»Die SPD Stormarn vergibt den Preis seit 30 
Jahren an Vereine, Verbände und Menschen 
aus Stormarn, die sich besonders im Sinne Olof 
Palmes für ein friedliches Miteinander und ein 
menschenwürdiges Dasein für Alle engagieren«, 
erläutert Tobias von Pein, Kreisvorsitzender der 
SPD Stormarn. Die Stormarner sind aufgefordert, 
für die Verleihung des Preises, der 2020 dotiert 
ist mit 2.000 Euro, Kandidaten vorzuschlagen. Bis 
zum 3. Januar 2020 nimmt die Kreisgeschäftsstel-
le der SPD Stormarn die Vorschläge in schriftli-
cher Form entgegen. 

Dazu werden auch die Angabe der Kontaktda-
ten der Nominierten und der Nominierenden so-
wie Hintergrundinformationen zum nominierten 
Projekt inkl. Material (Presseinfos etc.) benötigt. 

Alle Informationen nimmt die Kreisgeschäfts-
stelle der SPD Stormarn, Joerg Schimeck in der 
Lübecker Straße 35, 23843 Bad Oldesloe – auch 
per eMail: KV-Stormarn@spd.de – entgegen.

Mehr Informationen unter: www.spd-stor-
marn.de/olof-palme/olof-palme-friedenspreis/

LAGERVERKAUF

Mo. – Fr. 9.30 – 19.00 Uhr  ·  Sa. 9.30 – 16.00 Uhr

Ständig über 10.000 Paar Markenschuhe 
zu Tiefstpreisen am Lager.

LAGER 
VERKAUF
AM CASINOPARK 9 IN WENTORF

Terrassenüberdachungen

21521 FRIEDRICHSRUH
TEL. 04104/24 56
FAX 04104/3182
WWW.HOLZHOF-FRIEDRICHSRUH.DE

• Innovative Konstruktionen • direkt vom Hersteller
• Maßanfertigung • inkl. Montage
• Leimholz unbehandelt mit Glas z.B.  3,10 x 5,00 m ab

Mo.-Fr. 8-18 Uhr
Sa. 8-13 Uhr

MMMMo.-Fr. 8-18 Uhr
3.699,- €

BeispielfotoBeispielfoto

Wir begleiten schwerkranke und sterbende Men-
schen in der eigenen Wohnung oder im Pflegeheim.

Wir haben Zeit zum Reden und Zuhören.

Auch die Angehörigen möchten wir in der  
schweren Zeit mit dem Sterbenden und in ihrer  
Trauer begleiten. 

Unser Dienst ist kostenfrei.

Niels-Stensen-Weg 3 · 21465 Reinbek · Tel. 040 / 78 08 98 60
kontakt@hospizdienst-reinbek.de · www.hospizdienst-reinbek.de

Ambulanter Hospizdienst  
Reinbek e.V.

Polit-Café der Wohltorfer SPD
Wohltorf – Die SPD Wohltorf lädt am Sonntag, 
17. November, 14 Uhr, ein ins Thies‘sche  Haus, 
Alte Allee 1. Dabei geht es um die Themen 
»CoWorking« und «Digitaler Kaufmannsladen«. 
Ulrich Bähr von der Heinrich-Böll-Stiftung SH  
wird den Besuchern die Vorteile einer kreativen 
Arbeitsatmosphäre von CoWorkern näher brin-
gen, und Torsten Bausch von der Firma »myenso«  
informiert über eine neue Form des Einkaufens, 
bei dem die Bewohner des Ortes mit dem Betrei-
ber eines Ladens das Produktsortiment gestalten.

termine der parteien
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Wohltorf – Im Schul-, Sozial-, Sport- 
und Jugendausschuss der Gemein-
de Wohltorf Mitte November 
berichtete der Ausschussvorsitzen-
de Günter Nickel (SPD) von den 
Auswirkungen, die der gemeindli-
che Zuschuss von 75.000 Euro auf 
die Elternbeiträge der Offenen 
Ganztagsschule an der Wohltorfer 
Grundschule ab August 2020 
haben wird. 

Bei der früheren Berichterstat-
tung in der Wohltorfer Gemeinde-
vertretung war offengeblieben, ob 
alle Familien der OGTS von diesem 
Zuschuss und der damit verbunde-
nen Beitragsreduktion um 25 
Prozent auf Standardleistungen 
profitieren werden. (dR berichtete)

Inzwischen hat die rechtliche 
Prüfung ergeben, dass die 
Gemeinde Wohltorf als Schulträger 
grundsätzlich alle Kinder in 
Grundschule oder OGTS in gleicher 
Weise finanziell be- oder entlasten 
muss. »Der finanzielle Ausgleich 
mit den Nachbargemeinden, aus 
denen Kinder die Wohltorfer 
Grundschule besuchen, erfolgt 
über die Vollkostenrechnung der 
Schulkostenbeiträge«, erläuterte 
Günter Nickel. 

Zu den Neuerungen in der 
Beitragsstruktur der OGTS in 
Trägerschaft der DRK Betreuungs-
dienste gehört eine Joker-Karte. 
Günter Nickel: »Wenn spontan ein 
weiterer Betreuungsbedarf 
benötigt wird, kann diese Karte 
eingesetzt werden. Sie kostet 80 
Euro.«

Anke Laumanns-Monreal, 
Geschäftsführerin der DRK-Betreu-
ungsdienste Herzogtum Lauenburg 

gGmbH, erläuterte im Ausschuss, 
dass die Joker-Karte als Notfall-
Karte zu verstehen ist, die nur für 
Kinder, die bereits in der Offenen 
Ganztagsschule betreut werden, 
eingesetzt werden kann. »Das ist 
auch aus pädagogischer Sicht 
sinnvoll. Kinder, die die OGTS mit 
ihren Abläufen nicht kennen, weil 
sie sie sonst nicht besuchen, 
können dort nicht kurzfristig 
betreut werden«, bekräftigte 

Schulleiterin Andrea Scheel. »In diesen Fällen 
müssen andere soziale Strukturen greifen.«

Anja Haase (Bündnis 90/ Die Grünen) wies 
darauf hin, dass die Offene Ganztagsschule und 
die Kindertagesstätten mit Krippen- und 
Elementargruppen für über Dreijährige zu 
verschiedenen Betreuungssystemen gehören, die 
unterschiedliche Träger und Gebührenkalkulatio-
nen haben.

Aktuell werden an der Wohltorfer Grundschule 
die Anmeldungen für den nächsten Einschulungs-
jahrgang bearbeitet, für den mehr als 40 
Erstklässler angemeldet sind. In diesem Jahr 
waren 29 Schüler in zwei 1. Klassen gestartet. 
Die Grundschule ist durchgehend zweizügig. 

Im Sommer 2020 werden nach dem Beschluss 
des Schulausschusses vier dringend renovie-
rungsbedürftige Klassenräume wohl einen 
frischen Anstrich erhalten haben. Auch die 
Fenster im Werkraum und in der Küche, deren 
Ersatz bereits im März 2019 beschlossen wurde, 
könnten bis dahin die energetische Sanierung der 
Grundschule komplettieren. Mittel dafür soll die 
Wohltorfer Gemeindevertretung für den 
kommenden Haushalt in ihrer öffentlichen 
Sitzung am 19. November um 19.30 Uhr im 
Thies‘schen Haus beschießen.

Informationen zur Grundschule und zur 
Offenen Ganztagsbetreuung finden sich unter 
www.grundschule-wohltorf.de.

 Susanne Nowacki 

Nichts Neues gab es im Ausschuss für Schule, Sport, Soziales und Jugend 
zu den Planungen einer neuen Sporthalle zu vermelden.
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Vieles ist auf gutem Weg an der Grundschule Wohltorf
Für den nächsten Einschulungsjahrgang sind mehr als 40 Erstklässler angemeldet

*Die Flächenangaben sind unverbindlich!

Reinbek – Über den Dächern der Stadt: Großz. 
3-Zi.-Whg. in zentraler Lage. Bj. 1981. Ca. 75 m² 
Wohnfl., 2. OG, Fahrstuhl, Wohn-/Essb. mit neuer 
EBK, exkl. V-Bad, Terr., Kellerraum u. TG-Stpl. (zzgl. 
€ 50,– p. M.). Frei ab sofort. V: 137,9 kWh/(m²a), 
Gas.                                            *Miete € 675,– zzgl. NK/KT

Reinbek-Neuschönningst. – Ideal für die Familie: 
Großz. DHH in kinderfreundl. Lage. Bj. 1978. Ca. 155 
m² Wohnfl. zzgl. ca. 48 m² Nutzfl., 4,5 Zi., großz. 
Wohnz., Kamin, EBK, V-Bad, D-Bad, G-WC, V-Keller, 
Partyr., 2 Balkone, Dachterr. u. Gge. auf ca. 231 m² 
Grdst. V: 165,1 kWh/(m²a), Gas, F.      KP € 395.000,– 

Reinbek-Neuschönningst. – Mod., energieeffizien-
tes Wohnen: Stilvolle 3-Zi.-DG-Neubau-Whg. mit KfW 
55-Standard. Bj. 2016. Ca. 106 m² Wohnfl., licht-
durchfl. Wohn-/Essb., EBK, V-Bad, FBH, Terr., Kel-
lerr. u. Pkw-Stpl. Frei ab 01.01.2020. B: 13,3 kWh/
(m²a), EW, A+.                  *Miete € 1.290,– zzgl. NK/KT

Reinbek-Neuschönningst. – Mit modernem Flair: Lux. 
3-Zi.-Atrium-RH m. KfW 55-Standard. Bj. 2018. Ca. 
150 m² Wohnfl., großz. Wohnz., exkl. EBK, großer 
Essb., mod. V-Bad, D-Bad, Süd-Loggia, Balkon, FBH 
u. Terr. auf ca. 252 m² Grdst. Frei ab 01.01.2020.     
B: 21 kWh/(m²a), Strom, A+.                KP € 485.000,–

Reinbek – Modernes Stadtvillen-Ensemble: Sechs 
exkl. DHH und RH mit KfW 55-Standard. Fertigstel-
lung: April 2020. Ca. 129 m² Wohnfl., 5 Zi., mod. 
Ausstattung, Fußbodenheizung, V-Keller, Terrasse 
sowie Carport-Stellplatz (inkl.). B: 19 kWh/(m²a), 
EW, A+.              *Miete € 1.480,– zzgl. NK/KT

Reinbek – Für die junge Familie: Attraktives EFH in zen-
tr. Lage. Bj. 1976. Ca. 170 m² Wohnfl. zzgl. ca. 95 m² 
Nutzfl., 5 + 2 1/2 Zi., lichtdurchfl. Wohn-/Essb., helle 
Wohnküche, mod. D-Bad, Werkst. u. Partyraum im 
V-Keller sowie Terr. u. Gge. auf ca. 547 m² SW-Grdst. 
B: 123,3 kWh/(m²a), Gas, D.           KP € 550.000,–

Reinbek – Endlich zu Hause: Exklusives EFH mit 
hochw. Ausstattung und nachhaltigen Materialien. Bj. 
2019. Ca. 174 m² Wohnfl., 5 Zi., großz. Wohn-/Essb., 
Bad en suite, mod. D-Bad mit Rainshower-Dusche, 
FBH, Terrasse und Carport auf ca. 485 m² Grdst.                              
B: 16,5 kWh/(m²a), Strom, A+.             KP € 795.000,– 

PIPPING Immobilien GmbH  ·  040 / 40 11 33 6 - 0  ·  pipping.de
REINBEK ⋅ AUMÜHLE ⋅ BERGEDORF ⋅ SCHWARZENBEK ⋅ HAMBURG

Reinbek – Ideal für Kapitalanleger: Gut geschnittene 
3-Zi.-Whg. in gepflegter Wohnanlage. Bj. 1963. Ca. 
65 m² Wohnfl. zzgl. ca. 15 m² Nutzfl., heller Wohnbe-
reich, moderne EBK, D-Bad, Loggia, Garagen-Stell-
platz und Kellerraum. NME (Ist) p. a.: € 7.260,–.          
V: 171 kWh/(m²a), Gas, F.                     KP € 195.000,–
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SALKOPPEL 9 21465 REINBEK

HE
IZU

NG • SANITÄR • TECHNIK

Klaus-Groth-Str. 11

• Klempnerei
• Bad-Sanierung
• Dach- und 
   Schornsteinsanierung
• Kernbohrungen
• Gasheizungen
• Brennwerttechnik
• Wartung und Reparatur sämtl. Gasgeräte
• Notdienst: 0177-722 48 15

Herrengraben 4 · 21465 Reinbek
Tel. 040-722 48 15 · eMail auftrag@stoeber-sanitaertechnik.de

Inh. Rogerio Afonso

Südring 3e
21465 Wentorf bei Hamburg
Tel. 040/ 601744820
www.hamburg-einbaukuechen.de

AKTIONSANGEBOT 
VON 01.10. BIS 31.12.19

Bei einem 

Küchenkauf gibt es 

gratis eine 

SMEG-Küchen-

maschine 
dazu.

*Für frei geplante Küchen ab 7.500,00 €. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Gilt nicht für schon bestehende Aufträge.

Jetzt einen
Termin 

vereinbaren!

Der Tubben wird nicht zur Sackgasse
Schikanen zur Verkehrsberuhigung werden diskutiert
Wentorf – Der Tubben bleibt 
offen. Das beschlossen die Mitglie-
der des Liegenschaftsausschusses 
im Rahmen ihrer Oktober-Sitzung 
einstimmig. Vorausgegangen 
war die Bitte der Einwohner, ihre 
Straße einseitig zu sperren, damit 
»der Durchgangsverkehr den Spaß 
am Durchfahren verliert«, wie 
der Ausschussvorsitzende Günter 
Weblus  (FDP) erläuterte. Der Tub-
ben ist eine Spielstraße, dort gilt 
Schritttempo. Eine Verkehrsmes-

sung im Juni 2018 hatte ergeben, 
dass sich nur knapp 20 Prozent 
der Autofahrer an das Tempolimit 
halten. 

Im September hatten sich 80 
Prozent der Anwohner im Rahmen 
einer Umfrage für eine Sperrung ih-
rer Straße ausgesprochen. Mit Pol-
lern hätte die Durchfahrtsstraße zur 
Sackgasse werden können. Dieses 
könnte allerdings beispielsweise für 
die Müllabfuhr oder die Feuerwehr 
problematisch sein. Außerdem 

gäbe es den Verdrängungseffekt: 
Statt im Tubben würden die 
Fahrzeuge dann für Ärger in einer 
anderen Straße sorgen, wie der 
Ausschussvorsitzende betonte. 

Ilhan Farrenkopf (SPD) schlug 
vor, mit anderen Maßnahmen wie 
Bodenschwellen für Verkehrsbe-
ruhigung zu sorgen, »bevor wir 
die Straße komplett zumachen«. 
Torsten Dreyer (Bündnis 90/Die 
Grünen) wies darauf hin, dass 
Fußgänger in einer Spielstraße 
dieselben Rechte haben wie 
Autofahrer. »Wir können nicht alle 
Straßen zu Sackgassen machen.« 
Er empfahl den Einsatz der neuen 
Geschwindigkeitsanzeige zuerst 
im Tubben und bauliche Maß-
nahmen. »Ein- und Ausfahrt des 
Tubben könnten schmaler gemacht 
werden, das lässt sich mit kleinem 
Geld realisieren.« Hartmut Zeine 
(CDU) stellte fest, dass bei einer 
Anhebung der Geschwindigkeit 
auf Tempo 30 das Parken erlaubt 
wäre und parkende Fahrzeuge für 
Verkehrsberuhigung sorgen könn-
ten. Simone Lummitsch (Bündnis 
90/Die Grünen) gab zu bedenken, 
dass die Straße sehr schmal sei und 
es keine Fußwege gebe. »Dann ha-
ben wir noch ein größeres Risiko.« 
Günter Weblus stellte klar: »Wenn 
wir nicht schikanieren, werden wir 
in Ermangelung von Geschwindig-
keitskontrollmöglichkeiten keinen 
Erfolg erziehen.« Er sprach sich 
gegen die Pollerlösung aus und da-
für, weiter in den Fraktionen über 
Entschleunigungsmöglichkeiten 
nachzudenken. 

Zur nächsten Sitzung des 
Liegenschaftsausschusses soll die 
Verwaltung die Vorschläge zur 
Verkehrsentschleunigung nebst Re-
alisierungsmöglichkeiten auflisten. 
Dann wird erneut über das Thema 
diskutiert.  Christa Möller

Biografien/Memoiren
Jane Birkin

Ihr Name ist wohl den meisten durch den Skan-
dalsong »Je t’aime … moi non plus« mit Serge 
Gainsbourg von 1969 bekannt, der das Paar welt-
berühmt machte: Diesen akustischen Liebesakt 
(»…tu vas et tu viens entre mes reins«: ‚du gehst 
und du kommst zwischen meine Lenden’) kürte 
der ‚Guardian’ zum ‚sexysten Chanson der Welt’. 
Die gebürtige Londonerin, 1967 in Antoninis Film 
»Blow up« auch als Schauspielerin bekannt gewor-
den, hat jetzt einen chronologischen Abriss ihres 
bewegten Lebens vorgelegt (»Munkey Diaries. Die 
privaten Tagebücher, 1957-1982«, Penguin Verlag, 
München 2019, 352 Seiten m. exklusiven Fotos, 
geb.m.SU, € 25,00). Es sind die persönlichen Auf-
zeichnungen der Stil-Ikone, vom Swinging London 
bis ins Paris der 60er und 70er Jahre. Ungeschönt, 
ehrlich, das intime Porträt eines Frauenlebens – 
Liebe und Verlust, Begierde und Einsamkeit, eine 
weibliche Symbolfigur. Birkin erzählt von den für sie 
entscheidenden Begegnungen, von der Beziehung 
zu ihren drei Töchtern und deren Vätern. 2016-
2018 hat sie die Tagebuchauszüge kommentiert 
und mit Anmerkungen versehen.

Brigitte Fassbaender
 »Sie ist die führende deutsche Mezzosopranis-

tin« (Jürgen Kesting in ‚Die großen Sänger’).Eine 
»Sängerin, die das Blut stocken lässt«,  hat ein Kri-
tiker Brigitte Fassbaender einmal genannt. Bis sie 
anno 1994 ihre Gesangkarriere aus freien Stücken 
beendete, war sie ein Weltstar der Oper wie des 
Liedgesangs. In ihrer Autobiografie erzählt sie von 
Dirigenten und Sängern, Pianisten und Regisseu-
ren, die sie bewundert hat, und von den Momen-
ten der größten musikalischen Erfüllung, von den 
Opern und Liedern, die ihr am Herzen lagen; aber 
auch über Männermacht, Machtmissbrauch und 
eigene Versäumnisse (»Komm’ aus dem Staunen 
nicht heraus«, Verlag C.H.Beck, München 2019, 
381 Seiten m. 49 Abb., geb.m.SU, € 26,95). Als sie 
das Singen aufgibt, wechselt sie in die Rollen als 
gefragte Gesangspädagogin, begehrte Regisseurin 
und Intendantin (1999-2012 am Tiroler Landesthe-
ater in Innsbruck). Über 250 Tonträger dokumentie-
ren ihre Bedeutung als Sängerin. Sie hat über zwei 
Dutzend Auszeichnungen erhalten, darunter einen 
ECHO Klassik für ihr Lebenswerk, und ist Mitglied 
im Orden Pour le Mérite.

Debbie Harry
»Meine Rolle war die einer extrem femininen 

Frontfrau einer männlichen Rockband in einem 
klaren Macho-Umfeld. Mein Blondie-Charakter war 
eine aufblasbare Puppe mit einer dunklen, provo-
kanten, aggressiven Seite. Ich habe diese Rolle nur 
gespielt, sie war aber absolut ernst gemeint«. So 
sieht sich die Sängerin, Schauspielerin und Ak-
tivistin selbst (»Face it. Die Autobiografie«. Unter 
Mitarbeit von Sylvie Simmons basierend auf einer 
Reihe exklusiver Interviews, Wilhelm Heyne Verlag, 
München 1919, 430 Seiten, Hardcover, € 25,-). In 
einer Mischung aus offenherzigem Storytelling und 
vielen eindrucksvollen Fotos, Fan-Art-Bildern und 
Illustrationen bietet »Face it« sehr viel mehr als 
die übliche Musikerbiografie: das umfassende Por-
trät einer echten Ikone. Die wilden Siebzigerjahre 
in New York City, in denen Blondie neben vielen 
Bands zur Speerspitze der Punk-Bewegung wur-
den, werden »mit all dem Dreck und Rotz« von da-
mals lebendig. Die kinoreife Geschichte einer Frau, 
die sich für Norm-Abweichler wie Lesben, Homos 
u.a. einsetzt,  ist »den Mädchen aus der Unterwelt« 
gewidmet. Peter Steder

BUCH-TIPPS

Reinbek bekommt  
einen Kinder- und Ju-
gendbeirat
Reinbek – Der Jugend-, Sport- und 
Kultur-Ausschuss hat in seiner 
Sitzung am 12.11.2019 die Satzung 
für den Kinder- und Jugendbeirat 
beraten und beschlossen. Schon 
während der Sitzung haben 
jugendliche Interessierte ihre An-
regungen zur Satzung einbringen 
können.

Somit ist der Weg frei, anfang 
kommenden Jahres einen Kinder- 
und Jugendbeirat zu wählen. Zur 
Wahrnehmung der Interessen der 
Kinder und Jugendlichen erhält der 
Beirat u.a. Rede- und Antragsrecht 
in den politischen Ausschüssen 
und in der Stadtverordnetenver-
sammlung. Die Mitglieder, die 
zwischen 12 und 21 Jahre sein 
können, werden für die Dauer von 
2 Jahren gewählt. 
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 Zeit zum Schenken
Ob Geburtstag, Jubiläum oder  

Weihnachten – wir beraten Sie gern!

Bahnhofstraße 6 · 21465 Reinbek · Tel. 722 65 26
Di.-Fr. 9.30-12.30, 14-18, Sa. 9.30-12.30 Uhr 

 Wir bieten Uhren, Schmuck, Reparaturen, Anfertigungen, 
Batteriewechsel, Lederbänder, Wertgutachten, Gravuren

Ankauf von Altgold (Zahngold) u.v.m.
www.juwelier-reinbek.deKinauweg 6 · 21465 Reinbek

Tel. 040 / 728 13 540 

Reinbeker  
Rohrservice

Inhaber RIT GmbH

• Dichtigkeitsprüfung nach DIN 1986 Teil 30
• Rohr- u. Kanalreinigung • Kamerainspektion
• Rohrortung • Saugwagen
• grabenlose Rohrsanierung • Hochdruckspülen

24 Stunden Notdienst

Nachdem Sie sich einen Tannen-
baum geschlagen haben, laden wir 

Sie herzlich ein, sich auf dem histo-
rischen Dachboden im »Kuhstall«  
auf Gut Schönau in gemütlicher 

Atmosphäre mit kleinen Speisen und 
Getränken verwöhnen zu lassen.

Am 1.-4. Adventswochenende sind 
wir samstags und sonntags in der 
Zeit von 14 – 18 Uhr für Sie da!

»Winterzauber« auf Gut Schönau

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Gut Schönau · Schönauer Weg 22 · Reinbek · www.gutschoenau.de

Reinbeker Weg 13
21465 Wentorf

040-730 28 00
leverenz-bestattungen.de

Bei uns nicht.
Wir geben Ihrer Trauer Raum.

"Du musst jetzt stark sein."

Große Ehrung für einen Freund  
Reinbeks in Reinbeks Partnerstadt Koło
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TKoło – Eine ganz besondere 

Ehre wurde zwei Mitgliedern des 
Partnerschaftskomitees der Stadt 
Reinbek zuteil. Sie erhielten eine 
persönliche Einladung des Bürger-
meisters von Reinbeks Partnerstadt 
Koło zur feierlichen Ernennung von 
Prof. Kazimierz Kasperkiewicz zum 
Ehrenbürger der Stadt Koło, wenige 
Tage vor seinem 90. Geburtstag.

Heide-Marie Rank und Hans-
Peter Bünger folgten der Einladung 
und waren bei der Benefizver-
anstaltung am 27. Oktober 2019 
im Bürgerhaus in Koło dabei. 
Mehrere hundert Personen aus 
Politik, Verwaltung und dem 
großen Freundeskreis des Geehrten 
sowie ehemalige Schüler waren 
gekommen, um dem Professor für 
deutsche Sprache zu gratulieren. 

Kazimierz Kasperkiewicz hat sich 
seit dem Jahr 2000 verstärkt für 
enge Kontakte zwischen Reinbek 
und Koło eingesetzt. Er selbst war 
bereits mehrfach zu Gast in Reinbek 
als Teilnehmer offizieller Delegatio-
nen, als Gast des Museumsvereins 
und als Übersetzer. Sein Lebensziel 
ist es, durch seinen persönlichen 
Einsatz zur Aussöhnung von Polen 
und Deutschland beizutragen.

v.l.: Heide-Marie Rank, Kazimierz Kasperkiewicz, Hans-Peter Bünger vor 
dem Kołoer Rathaus

Jugendbeauftragter informiert 
über Zustand und Verbesserun-
gen von Spielplätzen 
Reinbek – Der Spielplatz Husumer Straße/ Ei-
chenbusch Nord ist wieder freigegeben. Das teilte 
der Jugendbeauftrage Ulrich Gerwe im jüngsten 
Jugend-, Sport- und Kulturausschuss mit. Der 
Spielplatz hatte fast ein ganzes Jahr brach gelegen, 
weil er Anfang 2019 aufgrund von Sicherheits-
bedenken abgebaut werden musste. Teile der 
Geräte waren nach Angaben von Gerwe morsch 
geworden. 35000 Euro habe die Stadt zur Aufbe-
reitung des Spielplatzes investiert. Im Frühjahr und 
im Sommer habe es zwei Beteiligungsverfahren 
von Bürgern gegeben, die die jetzige Gestaltung 
mitbestimmt hätten. 

Gerwe teilte weiterhin mit, dass der Bolzplatz 
Schaumanns Kamp gesperrt werden musste. Der 
einzige Bolzplatz Reinbeks mit Kunststoffbelag 
weise derzeit zu viele Risse und damit Stolperge-
fahren auf. Eine Begehung mit einem Ingenieur sei 
zeitnah geplant. Man wolle den Platz erhalten. »Es 
wäre bedauerlich, wenn wir diesen Platz aufge-
ben müssten«, sagte Gerwe. Jetzt müsse man 
aber erst einmal ermitteln, wie aufwändig eine 
Instandsetzung werden würde. Schließlich teilte 
der Jugendbeauftragte mit, dass ein Vater, der im 
Bereich Schützenstraße/Hermann-Löns-Straße 
wohne, 130 Unterschriften für die Installation 
einer Tischtennisplatte am dortigen Spielplatz ge-
sammelt hätte. »Es waren auch Kinder im Rathaus, 
um sich für die Installation der Tischtennisplatte 
einzusetzen«, sagte Gerwe. Die Tischtennisplatte 
sei bereits bestellt: »Wir hoffen, dass sie vor dem 
Winter noch aufgebaut werden kann.«  K. Völling
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Weihnachtshilfswerk 2019

Wentorf – Auch in diesem Jahr können Kinder 
aus hilfebedürftigen Familien in der Gemeinde 
Wentorf zu Weihnachten Gutscheine aus dem 
Weihnachtshilfswerk erhalten.

Diese können dann bei der Buchhandlung 
Bücherwurm und Ernsting’s family in Wentorf 
für Kinderbekleidung, Bücher, Spielzeug eingelöst 
werden.

Die Gemeinde bittet daher die Eltern, die 
z.B. Arbeitslosengeld II, Leistungen nach dem 
SGB XII, Wohngeld oder Asylbewerberleistun-
gen erhalten, bis zum 6.12.2019 im Sachgebiet 
Ordnung, Wahlen und Soziale Sicherung im 
Zimmer 5 und 10 im Rathaus vorzusprechen und 
den aktuellen Bewilligungsbescheid vorzulegen. 
Der Versand der Gutscheine erfolgt in der 50. 
Kalenderwoche, so dass noch rechtzeitig zum 
Weihnachtsfest ein zusätzliches Geschenk be-
sorgt werden kann.

Betr.: »Unfallrisiko Laub« –  
dR vom 4.11.19, Seite 8
Die Stadt sollte Vorbild sein
Schmunzelnd habe ich gelesen, dass die Stadt 
Reinbek, wie jedes Jahr im Herbst, auf die be-
sondere Unfallgefahr durch Blätter auf Geh- und 
Radwegen hinweist. Die besteht ja auch. Lachen 
musste ich aber, als ich las, dass die Satzung der 
Stadt Reinbek die Grundstückseigentümer zur Stra-
ßenreinigung auffordert. Nein, dazu sind sie nicht 
verpflichtet, und auch nicht dazu, die Bordsteine 
entlang ihrer Grundstücke zu reinigen. Das ist immer 
noch Sache der Stadt und dafür zahlen die Anlieger 
auch Straßenreinigungsgebühr.

Und mal ganz ehrlich, wie wär’s denn, wenn die 
Stadt in Sachen Laubbeseitigung erst mal auf den 
städtischen Flächen tätig würde, ehe sie die Grund-
stückseigner zum Laubharken ermahnt – und nicht 
so lange wartet, dass man meinen könnte, sie selber 
tut nur das Nötigste? Laubarbeit erfordert ständigen 
Einsatz, auch von der Stadt. Nicht nur gelegentlich. 
Und sie sollte dabei Vorbild sein, dann kann man die 
Bürger auch leichter auf ihre Pflichten hinweisen. 
 Leonhard Pirson

leserbriefe

Betr.: »12. Gefäßtag im Reinbeker Kran-
kenhaus«, dR vom 4.11.2019, S. 12
Vergessen
Es berührt mich schon sehr seltsam: Da wird aus 
Selbstdarstellungsgründen eine Blutgefäßunter-
suchung für Jedermann angeboten. Ich war aus 
aktuellem Anlass seit Sommer vorigen Jahres erst 
bettlägeriger Patient, dann in der Nachsorge unter 
Beobachtung Patient dieses Krankenhauses. Dreimal 
war ich dazu ambulant in dieser Klinik zur Kontroll-
untersuchung der Art, wie sie jetzt aus Marketing-
gründen für jederman zugänglich gemacht wird. 
Bei jedem der drei Termine habe ich drei Stunden 
im Wartezimmer ohne Behandlung abgesessen 
und bekam danach die Aussage, dass man mich 
nicht weiter untersuchen könne, da die Aufnahme, 
dieselbe, die jetzt kostenlos für neugierige Besucher 
angeboten wird und die ich als Privatpatient selbst 
hätte bezahlen müssen, vergessen worden sei.

 Uwe Huntenburg

Wohltorf – Die nächste Sitzung 
der Gemeindevertretung Wohltorf 
findet statt am Dienstag, 19. No-
vember, 19.30 Uhr, im Thies´schen 
Haus, Alte Allee 1. Auf der Tages-
ordnung steht u.a.: 

• Änderung des Bebauungspla-
nes Nr. 1 für das Gebiet: »Südlich 
Ahornweg, westlich der Bahn-
strecke Hamburg-Berlin, nördlich 
Eichenallee, östlich Rotdornweg«

• Energetische Sanierung Pau-

sengang und Anbau
• Ortskernentwicklungskonzept
• Auflistung der Sanierungs-

arbeiten für die Grundschule 
Wohltorf ab 2020

• Weihnachts- und Soziales 
Hilfswerk 2019

• Zuschüsse 2020
• Kindergartenangelegenheiten: 

Endabrechnung 2018 Ev. Kita 
Wohltorf

• Kindergartenangelegenheiten, 

hier: Zuschuss für die Ev. KiTa 
Wohltorf 2019

• Einrichtung eines Beirates für 
Gestaltung - Antrag der SPD-
Fraktion

Die nachfolgenden Tagesord-
nungspunkte werden nach Maß-
gabe der Beschlussfassung durch 
den Ausschuss voraussichtlich 
nichtöffentlich beraten:

• Ersatzbeschaffung Ford Transit, 
Bauhof Aumühle-Wohltorf

Sitzung der Gemeindevertretung Wohltorf 

Am Ladenzentrum 6b · 21465 Reinbek
Mo-Fr: 10 -13 und 14 -18 Uhr · Tel. 040 / 2286 0330

www.goldankauf-dau.de   

• Schmuck
• Bestecke*

• Formsilber
• Zahngold**

BARGELD 

SOFORT

• Münzen/Barren
• Medaillen
• Uhren
• Diamanten

*   90, 100, 800, 835, 925 etc.
** auch mit Zähnen!

Neu: Schließfächer in allen Größen zu vermieten

Anzeige_92x74_V2.indd   1 23.11.18   17:24

Vermietungen &
Verkäufe

Reinbek/Wohltorfer Str.: 
Gepfl. 2,5-Zi.-EG-Whg., ca. 
55 m² Wohnfl., EBK, V-Bad 
m. Fenster, Laminat, B, 201,3 
kWh/(m²*a), Gas, BJ 54, G, € 
490,-- ex+NK+KT

Glinde/zentrale Lage: Gemütl. 
2,5-Zi.-OG-Whg., ca. 60 m² 
Wohnfl., EBK, V-Bad, Balkon, 
B, 188,0 kWh/(m²*a) Gas, BJ 
60, F, € 600,-- ex+NK+KT 

Reinbek/ Mühlenredder: 
Schicke 2-Zi.-Sout.-Whg., ca. 
64,5 m² Wohnfl., neue EBK, 
D-Bad, Laminat,  V, 132,6 kWh/
(m²*a), Gas, BJ 56, E, € 535,-- 
ex+NK+KT

Neu-Börnsen/ im 2-Fam.-
Haus: Großzüg. 3,5-Zi.-OG-
Whg., ca. 90 m² Wohnfl., EBK, 
D-Bad m. Fenster, Aussensitz-
platz, 2 Balk., Kaminanschluss, 
B, 142,9 kWh/(m²*a), Gas, BJ 
2013, E, € 690,-- ex+NK+KT

Börnsen/ Einziehen und 
wohlfühlen: Traumhafter 
Bungalow mit moderner Aus-
statt. auf ca. 1.177 m² Grdstk., 
ca. 142 m² Wohnfl., 4 Zi., gr. 
Wohn- u. Esssbereich, EBK, 
V-Bad m.  Du., Kaminofen, 
Terr. mit Außenkamin, Teilkel-
ler, Garage + Carport, B, 114,4 
kWh/(m²*a), Öl, BJ 73/ Anbau 
2009, D, € 629.000,--

Störmerweg 16 · 21465 Reinbek
Tel. 040/722 1456 · Fax 040/728 114 88

www.hein-immobilien.de

GmbHFür alle Fragen rund um Ihre Mitgliedschaft außerhalb 
der Rechtsberatung wenden Sie sich bitte an:
Volker Dahms e.K.
Hamburger Str. 4-8, Reinbek, T 040- 730 938 57

Haus & Grund Reinbek 
jeden 1. Donnerstag im Monat von 10:00-12:00 Uhr
berät Sie Rechtsanwältin Merle Pfeil vom 
Landesverband in den Räumen von
Margrit Hein Immobilien GmbH
Störmer Weg 16, Reinbek
T 040- 722 145 6

Haus & Grund Wentorf 
jeden 2. Dienstag im Monat von 15:00-15:30 Uhr
berät Sie Rechtsanwalt Martin Rathsack vom 
Landesverband in den Räumen der
Rechtsanwaltskanzlei Frank Poillon
Südring 22, Wentorf
T 040- 720 026 33

Rechtsberatung rund um Ihre 
Immobilie?
Dafür gibt es jemanden!

Ein Kooperationspartner von
Haus & Grund
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filme

Aumühle – Das Augustinum, 
Mühlenweg 1, lädt am Sonntag, 
24. November, 19.30 Uhr, zum 
Kinoabend mit dem deutschen 
biografischen Spielfilm »Gunder-
mann« – mit Alexander Scheer, 
Anna Unterberg, Bjarne Mädel, 
Peter Sodann, und Axel Prahl.

Einige Jahre nach dem Mauerfall 
arbeitet Gerhard Gundermann 
immer noch im Tagebau in Hoyers-
werda. Er möchte eine neue Band 
gründen und auf Tour gehen. Seine 
Texte über »einfache« Menschen, 
Ausbeutung und Ökologie spra-
chen dem Publikum schon immer 
aus der Seele. Dennoch behält er 
seinen Job als Baggerfahrer bei, 
um unabhängig vom Erfolg seiner 
Kunst zu sein. Die Vergangenheit 
holt ihn ein, als herauskommt, dass 

Gundermann ein Informant der 
Stasi war. Während sich offenbart, 
wie viel er aus Liebe zum Land 
über seine Freunde verraten hat, 
zerbricht Gundermanns Bild von 
sich selbst. Parallel dazu beginnt 
Gundermanns Geschichte im Jahr 
1975: Der Querdenker ist gerade 
aus dem Militär geschmissen 
worden und tritt mit der Werkband 

auf, deren Mitglied 
auch seine Jugend-
liebe und spätere 
Ehefrau Conny ist.

Liedermacher, Que-
rulant, Arbeiteridol, 
überzeugter Kommu-
nist und Stasispitzel 
– all dies vereint der 
Baggerfahrer Gerhard 
Gundermann, dessen 
Leben von Regisseur 

Andreas Dresen, geboren 1963 in 
Gera, in diesem Spielfilm porträ-
tiert wird. Gundermann verkörpert 
die Widersprüchlichkeiten und 
Dilemmata vieler Menschen, die 
sich für eine bessere DDR einge-
setzt haben.

Dauer: 127 Min.; FSK: 0; Eintritt: 
€ 6,-

Reinbek – Der Filmring Reinbek 
zeigt im Sachsenwald-Forum, 
Hamburger Straße 8, am Montag, 
2. Dezember, »Fisherman's 
Friends« – ein Film über die 
»Geschichte von ein paar be-
herzten Menschen, die einem 
stagnierenden Leben mit einem 
unorthodoxen Projekt neuen Pepp 
geben«, so beschreibt ihn die 
süddeutsche zeitung. In diesem 
Fall handelt es sich um existenziell 
bedrohte Fischer aus dem Fischer-
dorf Port Isaac in Cornwall, die 

mit einem Shanty-Chor die 
Charts erobern. Die im Kern 
wahre Geschichte verfilmt 
Chris Foggin als Regiedebüt.

Dauer: 112 Min.; FSK: 
0; Karten (€ 5,-; Schüler: € 
3,50; Mitglieder: € 2,50; 
Jahresbeitrag: € 12,-) ab 
18 Uhr an der Abendkasse 
erhältlich

»Gundermann«

»Fisherman's Friends«

Neuschönningstedt – Wollten 
Sie auch schon einmal einen Berg 
bezwingen oder gibt es einen 
anderen Lebenstraum, den Sie 
schon immer hatten, den Sie aber 
noch nicht umgesetzt haben? Am 
Donnerstag, 21. November, 19.30 
Uhr, wird Ihnen im Kirchenkino der 
Kirchengemeinde Gethsemane, 
Kirchenstieg 1, Mut gemacht, ihren 
Traum zu leben. Die Kirchenge-
meinde zeigt das Filmdrama: »Edie 
– für Träume ist es nie zu spät«.

Jahrzehntelang hat Edie (Sheila 
Hancock) ihren Mann gepflegt und 
ihr Leben darüber (fast) verpasst. 

Nun ist sie in den Achtzigern, ihre 
Tochter will sie ins Altersheim 
stecken. Aber Edie hat noch einen 
Traum: Sie will den Berg Suilven 
in den schottischen Highlands be-

steigen – und 
findet in dem 
jungen Guide 
Jonny (Kevin 
Guthrie) einen 
Freund und 
Verbündeten. 
Ein Film für 
die wachsende 
Zielgruppe der 
Ü60-jährigen, 
mit einer 

tollen Hauptdarstellerin und tollen 
Bergbildern.  

102 Min.; FSK: 0; Eintritt: € 4,-.

Edie – für Träume ist es nie zu spät«

Raumausstattermeister

• Polsterei
• Bodenbeläge
• Gardinen
•  Insektenschutz
• Sonnenschutz
• Markisen

• Polsterei
• Bodenbeläge
• Gardinen
•  Insektenschutz
• Sonnenschutz
• Markisen

RaumausstattermeisterRaumausstattermeister

Schmiedesberg 10
21465 Reinbek

Tel. (040) 7 22 67 43
www.Kohn-raumgestaltung.de
info@Kohn-raumgestaltung.de

Schmiedesberg 10
21465 Reinbek

Tel. (040) 7 22 67 43
www.Kohn-raumgestaltung.de
info@Kohn-raumgestaltung.de

Bismarck-Stiftung
Wandkalender über 
Deutsch-Französischen Krieg 
Friedrichsruh – Der wissenschaftliche Mitarbei-
ter und Museumspädago-
ge der Bismarck-Stiftung, 
Dr. Maik Ohnezeit (Foto), 
hat  für die 12 Monats-
blätter aus dem Fundus 
der Otto-von-Bismarck-
Stiftung historische Bilder 
namhafter und weniger 
bekannter Künstler 
herausgesucht und gibt 
so einen geschichtlichen 
Überblick über den 
Verlauf des Deutsch-Französischen Krieges 
1870/71. Der Kalender im Format 42 x 30 cm 
kann im Historischen Bahnhof Friedrichsruh oder 
über den Online-Shop unter www.bismarck-
stiftung.de für 7,50 Euro zuzüglich Versandkosten  
erworben werden. Lothar Neinass
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Dr. Rudolf Seiters:  
»30 Jahre Mauerfall –  
Rückblick und Ausblick«
Aumühle – Der Förderverein der Otto-von-Bis-
marck-Stiftung hat für seinen Jahresvortrag 2019 
Bundesminister a.D. Dr. Rudolf Seiters gewon-
nen. Er wird am Dienstag, 19. November, 19 Uhr, 
im Theatersaal des Augustinums, Aumühle, 
Mühlenweg 1, auf den Mauerfall vor 30 Jahren 
auch ganz persönlich zurückblicken: Dr. Seiters 
war als Chef des Bundeskanzleramtes am 30. 
September 1989 zusammen mit Bundesaußen-
minister Hans-Dietrich Genscher in der deut-
schen Botschaft in Prag, wo Genscher damals auf 
dem Balkon den sicher berühmtesten Halbsatz 
der jüngeren deutschen Geschichte sprach: »Lie-
be Landsleute, wir sind zu Ihnen gekommen, um 
Ihnen mitzuteilen, dass heute Ihre Ausreise ...«. 
Dr. Seiters hat anschließend an den Staatsverträ-
gen zur Deutschen Einheit mitgewirkt und diese 
auch als Bundesinnenminister von 1991 bis 1993 
mitgestaltet. 

Die Otto-von-Bismarck-Stiftung nimmt für den 
Abendvortrag Anmeldungen entgegen unter   
04104-9771-0 oder eMail: info@bismarck-stif-
tung.de – Der Eintritt ist frei.

Bismarck in der Erinnerungs-
kultur der Deutschen

Friedrichsruh – Das Bismarck-Museum, Am 
Museum 2, 21521 Friedrichsruh, lädt am 
Sonntag, 17. November, 14 Uhr, ein zu einer 
öffentlichen Führung. Das Museum beheimatet 
historische Erinnerungsstücke und persönliche 
Gebrauchsgegenstände Otto von Bismarcks, Dar-
stellungen bedeutsamer Ereignisse und Personen 
sowie wichtige Schriftstücke. Entlang dieser Aus-
stellungsstücke lässt sich im Rahmen eines The-
menrundgangs erzählen, welches Nachleben der 
erste Reichskanzler in der kollektiven Erinnerung 
der Deutschen entwickelt hat. – Eintritt: € 4,-
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Mitmachspaß für die kleinen Besucher 
bei der Wentorfer Bühne
Weihnachtsmärchen »Lizzy, die kleine Winterhexe«
Wentorf – Die Regisseure Torsten 
Preiß und Dierk Berger haben 
sich entschieden, in diesem Jahr 
wieder ein Mitmachstück aus der 
Feder von Christina Stenger auf die 
Bühne zu bringen. »Lizzy, die kleine 
Winterhexe« ist ein Weihnachts-
märchen für die ganze Familie, 
das nicht nur die Darsteller der 
Wentorfer Bühne begeistern wird. 
»Das macht wirklich Spaß«, sind 
die beiden überzeugt. 

Die Handlung: Seine langweili-
gen Hilfsjobs bringen Wintertroll 
Kasimir (Daniela Snijders) auf die 
Idee, auf der Schneehöhe einfach 
mal selbst Schnee zu zaubern. Da-
mit erschafft er ungewollt die mehr 
als quirlige kleine Winterhexe Lizzy 
(Laura Sophie Venzke). Sie bringt 
das Gleichgewicht auf der Schnee-
höhe und im Sonnental ordentlich 
durcheinander. Und dann gerät sie 
auch noch in die Fänge des bösen 
Wetterweibes Gertrude (Gabriele 
Cohn), das Lizzy für ganz eigene 
perfide Pläne nutzen will, um die 
Welt ins ewige Grau zu stürzen: 
Gertrude will Jahreszeiten, Farben 
und den wärmenden Sonnenschein 
endgültig abschaffen. Hilfe kommt 
vom Winterkönig (Thomas Venzke) 
und der Königin Sonne (Claudia 
Daniel) – und natürlich von der 
tollpatschigen Eisbrigade… 

Aber auch die Kinder im Publi-
kum können tatkräftig helfen, die 
spannende Geschichte zu einem 
guten Ende zu bringen. Weitere 
Darsteller sind General Eisfuß, 
ein Kaiserpinguin (Torsten Preiß), 
Waldgeist Kuno (Dierk Berger), die 

Frühlingsfeen Anemona (Neven-
ka Erdmann) und Margerit (Ines 
Venzke) und Fritz Feuerteufel 
(Robert Martin). Ganz neu bei 
der Wentorfer Bühne sind dabei 
Pinguin Krümel von der Eisbrigade 
(Renee Behrend) und seine kleinen 
Pinguin-Kollegen Lina Böwig, Sonja 
Wohlers und Anna Christensen. 
Über einen Aufruf bei Facebook 
hatte die Bühne kleine Kompar-
sen gesucht – und gefunden. Die 
sechsjährige Lina aus Wentorf hat 
ebenso viel Spaß dabei wie ihre 
Mitspieler. Vater Ansgar Böwig 
überlegt, ob er sich dort zukünftig 
ebenfalls engagieren wird.

Das Stück für Kinder ab drei 

Jahren, ihre Eltern und alle 
anderen, die Spaß an Weihnachts-
märchen haben, wird in der Aula 
der Gemeinschaftsschule Wentorf, 
Achtern Höben 3, aufgeführt. 

Premiere ist am Freitag, 29. 
November, 16 Uhr. Die weiteren 
Termine sind Sonnabend, 30. 
November, 14.30 und 17 Uhr und 
Sonntag, 1. Dezember, 14.30 und 
17 Uhr. 

Karten gibt es im Vorverkauf 
für 5 Euro bei Edeka Snijders in 
Wentorf. Online-Reservierung ist 
möglich unter www.wentorfer-
buehne.de

 Christa Möller

Die Wentorfer Bühne zeigt am ersten Adventswochenende „Lizzy, die kleine 
Winterhexe“ in der Aula der Gemeinschaftsschule.
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Schlafen wie ein Murmeltier
Reinbek – So nennt sich ein Kursus bei der VHS 
Sachsenwald Reinbek/Wentorf, am Sonnabend, 
23. November, 10 -17 Uhr.  »Gedanken-Schleifen 
und endloses Grübeln oder scheinbar grundloses 
Aufwachen und Nicht-Weiterschlafen-Können 
mitten in der Nacht sind zermürbend«, weiß 
Kursusleiterin mit Margot Aßmann. Schlafstörun-
gen gehen an die Substanz, die Leistungsfähigkeit 
sinkt, die ursprüngliche Lebensfreude geht verlo-
ren. Ein Trost mag sein, dass viel mehr Menschen 
unter Schlafstörungen leiden, als gemeinhin 
angenommen wird.

Ein ruhiger und gelöster Wachzustand ist oft 
die beste Voraussetzung für einen erholsamen 
Schlaf. Mit aktuellem Wissen über Schlaf und 
Schlafstörungen, spezifischen Körperübungen 
zum Entspannen, Abschalten und Auftanken 
sowie Austausch und Reflexion in der Gruppe 
verbessern Sie Ihre Situation. Die Erkenntnis, 
dass es anderen ähnlich geht und die wohltuen-
de Erfahrung, durch Körperübungen gelassener 
zu werden, nehmen Sie in Ihren Alltag und die 
nächsten Nächte mit.

Gebühr: € 48,-. Eine Anmeldung ist erforder-
lich. Ort: Volkshochschule, Klosterbergenstraße 
2a, Raum 101.

Wasserwelten im Sonnensystem
Reinbek – Flüssiges Wasser ist ein Univer-
salstoff und kommt auf überraschend vielen 
Körpern unseres Sonnensystems vor. Die Erde 
als faszinierender Wasserplanet nimmt hierbei 
einen besonderen Raum ein. In seinem Vortrag 
am Donnerstag, 28. November, 19.30 Uhr, in der 
VHS, Raum 101, Klosterbergenstraße 2 a, erfah-
ren die Zuhörer von Dr. Thilo Günter,  dass aber 
auch auf dem Mars, dem Jupitermond Europa, 
dem Saturnmond Enceladus sowie auf anderen 
Monden Wasser gab beziehungsweise auch noch  
große Wassermengen gibt. Der heutige Wüsten-
planet Mars besaß in seiner spannenden Frühzeit 
einen Urozean und ausgedehnte Flusssysteme, 
deren Verläufe noch heute sichtbar sind. Und 
die genannten Monde, dafür gibt es zahlreiche 
Hinweise, verfügen über Wasserozeane unter 
den Eiskrusten. Flüssiges Wasser gilt als zentrale 
Voraussetzung für die Entstehung von Leben, was 
gerade im Hinblick auf den Mars verstärkt in den 
aktuellen wissenschaftlichen Fokus rückt.
– Eintritt: € 7,-

vhs sachsenwald aktuellaktuell
www.vhs-sachsenwald.de  

Klosterbergenstraße 2a,  72750580

»Lauschen im Café«
Reinbek – Die Erzählkunstabende der Volks-
hochschule Sachsenwald im Café »The Vintage«, 
Am Rosenplatz 8, gehen in die zweite Runde. Die 
Erzählerin Roswitha Menke entführt mit Stimme, 
Mimik und Gestik ins Land der Geschichten und 
Märchen. »Lauschen im Café« bedeutet zwei 
Stunden entspannende Unterhaltung in gemütli-
chem Ambiente.

»Markt und Straßen steh’n verlassen« dichtete 
Joseph Eichendorff vor über 150 Jahren. Doch 
was tut sich heutzutage auf leeren Straßen und 
belebten Märkten, in einsamen Zimmern und 
eleganten Hotels, wenn Weihnachten näher 
rückt? – Lauschen Sie mal dem »Lametta-Alarm« 
mit Roswitha Menke, am Freitag, 22. November, 
19.30 bis 21.30 Uhr. 

Coffeeshop & books

Am Rosenplatz 8 · Reinbek Tel. 8709 7520

Jetzt zur AOK NORDWEST wechseln!

Für Osteopathie, Impfungen, Schwangerschaftsleistungen 
und Naturarzneien. Wir übernehmen 80 %, bis 500 EUR 
pro Jahr. Bei Zahnreinigungen 2-mal 50 EUR.

Ihr AOK-Gesundheitsbudget

aok.de/nw/ganzeinfach
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Haupthaus Dassendorf  |  August-Siemsen-Straße 2  |  21521 Dassendorf  |  )04104 - 91 89 60 www.omt-kuechen.de

KÜCHEN SEIT 1954

Traumküchen für jedes Budget, jede Sti lrichtung und jede Lebensphase
✔ Eigene Produkti onslinie ✔ Eigener Fuhrpark ✔ Eigene Monteure
✔ Aufmaß, passgenaue 3D-Küchenplanung und Profi -Beratung vor Ort GRATIS
✔ Alle gängigen Markengeräte  ✔ Lieferzeit 5 Tage  ✔ Hauseigene Finanzierung

Ihre neue Traumküche aus dem Sachsenwald

Die Original Schmidt 
Show in Reinbek

Reinbek – Dem Lions Club Hamburg-Sachsen-
wald ist es zum 4. Mal gelungen, ausgewählte 
Künstler der legendären Schmidt-Show mit kom-
plett neuem Programm und Ensemble für einen 
Abend in Reinbek zu engagieren: Sonnabend, 
14. März 2020, 19 Uhr (Einlass ab 18.30 Uhr), im 
Sachsenwald-Forum, Hamburger Straße 6-8. 

Mit dem Besuch dieser rasanten Show be-
kommen die Zuschauer nicht nur eine grandiose 
Show geboten, sondern haben auch die Ge-
wissheit, etwas Gutes getan zu haben. Mit dem 
Erlös dieses Abends unterstützt der Lions Club 
vorrangig soziale und regionale Projekte. 

Die Karten (€ 32,- freie Platzwahl) gibt es über
- den QR-Code in der obigen Karte rechts
- über: www.lions.de/web/lc-hamburg-sach-

senwald
- Mobil-Tel: 0171-273552-0 
oder in der Apotheke am Billenkamp, Aumühle

GROSSE CHARITY-SHOW
des Lions Clubs HH-Sachsenwald

LIVE ON STAGE IN REINBEK!

Präsentiert von

       Elke  
           Winter

14.03.2020
19.00 Uhr |  Sachsenwald Forum Reinbek 

Einlass ab 18:30 Uhr |  Ticketpreis 32 €

Erfahren Sie mehr  
über die Show

DAS ORIGINAL VON DER REEPERBAHN

ausstellungen

Kalligrafien in der 
Haspa Wentorf
Wentorf – Kalligraphie bedeutet 
»Die Kunst des schönen Schrei-
bens«. Seit dem 1. November sind 
für einen Monat in der Wentorfer 
Haspa, Hamburger Landstraße 36, 
Arbeiten der Wentorfer Kalligrafin 
Antje Stapelfeldt zu sehen. Sie 
möchte den Wentorfern die Kunst 
des schönen Schreibens näher 
bringen – zumindest jenen, die 
von der Kalligrafie bislang noch 
nichts gehört hatten.  –  Mehr: 
www.die-kalligraphikerin.de

EUROPA-Streiflichter
Aumühle – Das Augustinum, 
Mühlenweg 1, zeigt noch bis 
zum 12. Januar 2020 die Foto-
ausstellung »Einheit und Vielfalt« 
der Gruppe Bildwerk Hamburg. 
Als Idee ist Europa schwer zu 
fassen, doch ein Besinnen auf die 
darin verkörperten Gedanken von 
»Einheit und Vielfalt« lohnt sich. 
Dazu hat die Fotogruppe Bildwerk 
Hamburg eine sehr persönliche 
Auswahl von Bildern zusam-
mengestellt, die aus dem Alltag 
gegriffen sind oder mit alltäglichen 
Vorstellungen zu Europa zu tun 

haben. Die Ausstellung bleibt bis 
zum 12. Januar 2020 zu sehen. – 
Eintritt frei

ULTRA MARIN
Reinbek – Das Reinbeker Schloss 
zeigt noch bis zum 12. Januar 
2020 die Ausstellung »ULTRA 
MARIN« der deutsch-dänischen 
Künstlergruppe »Der bewegte 
Koffer«. Die gezeigten Arbeiten 
widmen sich der Verbindung der 
Menschen über Handelswege und 
Seefahrt.

Die Ausstellung ist geöffnet 
mi-so von 10 bis 17 Uhr.

PRIMA VISTA – Bilder 
für den zweiten Blick
Reinbek – Das Reinbeker Schloss 
zeigt noch bis zum 5. Januar 2020 
die Ausstellung »PRIMA VISTA – 
Bilder für den zweiten Blick« mit 
neuen Bildern der Hamburger 
Malerin Carolin Beyer. Ihre Bilder 
zeigen vermeintlich eindeutige 
Situationen, die auf den zweiten 
Blick jedoch vieldeutig sind. Mit 
ihrem Bilderzyklus will die Künst-
lerin die Besucher zum Geschich-
tenerzählen inspirieren und so mit 
ihnen in einen kreativen Austausch 

treten.
Die Besucher der Ausstellung 

können ihre Geschichten bis zum 
30. November 2019 per eMail 
unter atelier@carolinbeyer.de 
an Carolin Beyer einreichen. Die 
Länge sollte eine DIN A4-Seite 
(3500 Zeichen) nicht überschrei-
ten. Die besten Geschichten 
werden bei der Finissage am 5. 
Januar 2020 von Barbara Borges 
in einer Lesung vorgetragen und 
im Katalogbuch zur Ausstellung 
veröffentlicht.

Die Ausstellung ist geöffnet 
mittwochs bis sonntags von 10 bis 
17 Uhr.

Hausmusikabende  
Sachsenwaldschule 

Reinbek – Die Sachsenwald-
schule lädt wieder ein zu 
zwei Hausmusikabenden, am 
Dienstag, 19. und Mittwoch, 20. 
November, jeweils 19.30 Uhr, in 
der Aula der Schule, Schulstraße 
19. Eintritt frei.
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Adventsbrunch

€ 39,00 p. P.  |  Kinder bis 12 J.  
€ 2,– pro Lebensjahr

an allen Adventssonntagen

Wählen Sie nach Herzenslust 
aus unseren warmen und kal-
ten Speisen: frisches Gemüse, 
Fisch und Fleisch, Wurst-, 
Schinken und Käsespeziali-
täten sowie die große Dessert-
pyramide. Ein Glas Prosecco 
sowie Kaffee, Tee und Säfte 
sind inklusive.

Telefon +49 (0)40 793133-0 
www.zollenspieker-faehrhaus.de

Zimmerei Pietsch GmbH Tel. 040/723 732 - 0
21039 Hamburg Mail: info@zip-dach.de

neue
Dämmung

und Dachdeckung
Sorgen Sie jetzt vor und genießen Sie das an-
genehmere Raumklima, im Sommer wie auch
im Winter. Nach EnEV- oder KFW-Standard.
Qualität ist unser Anspruch – das ZiP-Dach

schloss reinbek

Reinbek – Am Sonntag, 1. Dezem-
ber, 11 Uhr, laden die »Freunde des 
Schlosses Reinbek« im Festsaal des 
Schlosses zu »Literatur und Musik« 
mit »Wagners Salonquartett« 
aus Eutin unter dem Thema »Die 
meisten Buddenbrooks waren un-
musikalisch«. So heißt es aus dem 
Munde von Tony Buddenbrook 
und dennoch ist der Roman voller 
Musik. »Wagners Salonquartett« 
spielt die Melodien aus Thomas 
Manns Meisterwerk, Werke von 

Mozart, Offenbach, Wagner, Cho-
pin und vielen anderen aus der Zeit 
der Belle Epoque. Nicht allein der 
Advent und das Weihnachtsfest 
wurden feierlich mit Musik began-
gen, der zweite Weihnachtstag war 
oft der Beginn der Ballsaison, die 
von der gutbürgerlichen Lübecker 
Gesellschaft ebenso wie in den 
großen Metropolen und bei Hofe 
Walzer, Overtüren und Quadrille 
erklingen ließen. 

Das Quartett besteht seit 1996 

und hat in zahlreichen Konzerten 
sein Publikum begeistert und war 
bereits in vielen Sendungen des 
ZDF und des NDR zu sehen und 
zu hören. 

 Der Kartenvorverkauf läuft 
bereits seit dem 7. Oktober. Karten 
(€ 18,-) gibt es an der Kulturkasse 
in der Stadtbibliothek, Hamburger 
Straße 8, geöffnet Mo+Do: 14-18 
Uhr und Di+Fr: 10-13 Uhr,  040-
72750800

Literatur und Musik mit »Wagners Salonquartett«Reinbeker Kamingespräch
Reinbek – Am Mittwoch, 20. November, 19.30 
Uhr, lädt der Verein KONTAKT e.V. zum nächs-
ten Reinbeker Kamingespräch unter dem Titel 
»Ehrenamt-Engagement« in den Festsaal des 
Reinbeker Schlosses, Schlossstraße 5-7. 

Vier ehrenamtlich tätige Reinbeker stellen sich 
im Kamingespräch dem Moderator Rudolf Zahn: 
Benedikt  Kleinhempel, Bernd Michael Kraske,  
Detlef Palm und Baldur Schneider.  – Eintritt frei.

Die schönsten Hits der Musicals
Reinbek – Am 
Sonnabend, 23. No-
vember, 15.30 Uhr 
(16 Uhr: Programm-
beginn), ist Kaffee-
trinken angesagt im 
Schloss. In der Reihe 
KULTURKOST legen 
Ihnen die französische Mezzosopranistin Marie 
Giroux, der kanadische Tenor Joseph Schnurr 
und die deutsche Pianistin Jenny Schäuffelen 
die schönsten Hits der Musicals zu Füßen, mit 
einer Prise Humor, fachkundigen Anekdoten und 
überraschenden Hintergründen.

Von den Ursprüngen des Musicals bis zu den 
modernsten Werken malt das Trio einen unwi-
derstehlichen bunten musikalischen Bogen, mal 
leise und liebevoll, mal lebendig und schwung-
voll. Und Sie werden dabei en passant mehr 
über die Risiken einer Audienz des Komponisten 
Leonard Bernstein bei Papst Paul IV erfahren.

Karten (€ 22,-, inkl. Kaffee & Kuchen) gibt 
es an der Kulturkasse in der Stadtbibliothek, 
Hamburger Straße 8, geöffnet Mo+Do: 14-18 Uhr 
und Di+Fr: 10-13 Uhr,  040-72750800, unter 
tickets@kultur-reinbek.de oder an der Abendkas-
se im Schloss Reinbek.

Bernd Michael Kraske  
im Gespräch über neue Bücher
Reinbek – Im Reinbeker Schloss informiert am 
Sonntag, 24. November, 11.30 Uhr, der Literatur-
wissenschaftler Bernd Michael Kraske unter dem 
Motto »Lesen & Leben« über Neuerscheinungen 
auf dem Buchmarkt, die er für wert hält, seinem 
Lesepublikum ans Herz gelegt zu werden. 

Vorgestellt werden neue Romane, Erzählun-
gen, Tagebücher, Biographien in Romanform und 
neue Sachbücher. Selbstverständlich ist ein Bücher-
tisch vorhanden, auf dem die vorgestellten Bücher 
zu betrachten und zu erwerben sind. – Eintritt: € 5,-

Kammermusikreihe 
Reinbek – Die kammermusikalische Abo-Kon-
zertreihe Schloss Reinbek ging am 22. September 
mit einem Konzert des »Carion Bläserquintetts« 
in die zweite Saison. 

Am Sonntag, 24. November, 19 Uhr, sind Antje 
Weithaas (Violine) und Boris Kusnezow (Klavier)
mit Sonaten von C. Debussy, W.A. Mozart und 
C. Franck zu Gast. Antje Weithaas gastierte als 
Solistin mit berühmten Orchestern und war zehn 
Jahre künstlerische Leiterin der Camerata Bern. 
Ein Schwerpunkt ihrer kammermusikalischen 
Tätigkeit liegt auf dem Spiel mit dem Arcanto 
Quartett.  

Boris Kusnezow gewann 2009 den Deutschen 
Musikwettbewerb und debütierte dann in der 
New Yorker Carnegie Hall. Der in Hannover leben-
de Russe widmet sich intensiv der Kammermusik 
und Liedbegleitung. Zusammen mit renommierten 
Partnern spielte er zum Beispiel im Gasteig Mün-
chen und in der Berliner Philharmonie. 

Bernd Lafrenz mit Romeo und Julia
Reinbek – Am Donnerstag, 28. 
November 2019, 20 Uhr, gestaltet 
der Schauspieler Bernd Lafrenz 
einen Ein-Mann-Theaterabend 
mit einer liebevollen Parodie auf 
Shakespeares berühmte Tragödie.

Wer Bernd Lafrenz kennt, weiß, 
dass sowohl Taschentücher als 
auch Reclam-Heftchen getrost 
zuhause gelassen werden können. 
Lafrenz verleiht diesem Stück 
als einer seiner frei-komischen 
Shakespeare-Inszenierungen die-
sen ganz speziellen, luftig-leichten 
Reiz, mit dem er sein Publikum im 
Sturm erobert. 

So, spielt der mit mehreren Prei-
sen ausgezeichnete Theatermann 
Lafrenz die komplette Geschichte 
von Romeo und Julia, indem er 
mit spielerischer Leichtigkeit oft 
innerhalb von Sekunden von einer 
Figur in eine andere wechselt. Aber 
Lafrenz wäre nicht Lafrenz, wenn 
er die berühmte Geschichte einfach 
nur brav nacherzählen würde! 
Und so lernt der Zuschauer erst 
einmal den liebenswert lispelnden 
Balthasar, stolzer Inhaber der Velo-
Kurier-Firma »Internationale Ku-
rierdienste Balthasar (seit 1423)« 
und Nachfahre des gleichnamigen 
Dieners Romeos kennen. Seit elf 
Generationen – eben seit 1423 
– erfüllen die Balthasars Romeos 
Vermächtnis: die Geschichte der 
beiden Liebenden in aller Lande 
zu verbreiten. Aber alles kommt 
ganz anders als von Balthasar 

vorgesehen, denn auf magische 
Weise wird das Shakespeare’sche 
Werk mit seinen Personen plötzlich 
quicklebendig. Zusammen mit 
Balthasar findet sich das Publikum 
unversehens mittendrin in der 
»Sache von damals«, erlebt die 
ganze Geschichte erstens live und 
zweitens vor Ort. Und wenn der 
zwischen Faszination und Lachen 
hin- und hergerissene  Zuschauer 
am Schluss des Dramas Zeuge 
zweier wunderbarer, stilecht 
unter Windungen und Zuckungen 
vorgeführter Theater-Tode wird, ist 
auch das – dafür sorgt dann schon 
Balthasar – anrührend und komisch 
zugleich. Auf jeden Fall aber ein 
krönender Abschluss für einen 
jener selten gewordenen, königli-
chen Theaterabende, an dem man 
am liebsten gar nicht mehr nach 

Hause gehen will.
Karten (€ 18,-) gibt es an der 

KulturKasse in der Stadtbibliothek, 
Hamburger Straße 8,  040-
72750800 und eine Stunde vor 
Beginn an der Kasse im Schloss 
Reinbek und online unter www.
kultur-reinbek.de sowie an allen 
Comfortticket-Vorverkaufsstellen. 
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 So., 1.12. 
1. Advent 

 
GeFit 

Werde an diesem Tag 
Mitglied und Du sparst die 
Einweisungspauschale. 

Mo., 2.12.  

Judo                                       
für Kinder 

bis 12 Jahre 

17.30 bis 18.45 Uhr, 
TSV Halle, Saal 3  

auch am  9. und 16.12.

Di., 3.12.  

Harmonie mit dem Gegner 
»Aikido«  

kennen lernen 
9 bis 13 Jahre 

18 bis 19 Uhr, 
TSV Halle, Saal 4

Mi., 4.12. 

Linedance 
Nebeneinander, miteinander 

und in Reihen 

17 bis 18 Uhr,                
TSV Halle, Saal 1

Do., 5.12. 

Punsch und 
Glühwein  

von 17 bis 19.30 Uhr   
vor der GST

Fr., 6.12.  

Harmonie mit dem Gegner 
»Aikido«  

kennen lernen 
Erwachsene 

19.30 bis 21 Uhr, 
TSV Halle, Saal 4

Sa., 7.12. 

TSV-Stand auf dem 
Weihnachtsmarkt      

am Schloß Reinbek 
zugunsten eines sozialen 

Sportförderprojektes

 So., 8.12. 
2. Advent 

 
Weihnachtsmarkt 

am Schloss 
Reinbek

Mo., 9.12. 

Weihnachts- 
kinderturnen 

gemeinsam mit  
euren  Eltern 

15 - 17 Uhr,   
Uwe-Plog-Halle

Di., 10.12. 

Ju-Jutsu         
moderne und effektive 

Selbstverteidigung 

20 - 21.30 Uhr, 
TSV Halle, Saal 3

Mi., 11.12. 

Volleyball             
»Hau wech«    

      
20 - 21.45 Uhr  

Hans-Bauer-Halle mitte

Do., 12.12. 

Judo                                       
für Kinder 
bis 12 Jahre 

17.45 - 19.15 Uhr, 
TSV Halle, Saal 3, 

auch am 19.12.

Fr., 13.12. 

Yogalates 
19 - 20 Uhr    

Grundschule 
Klosterbergen Gym-Halle  

Sa., 14.12. 

Intervalltraining 
mit Carolin 

abwechselnde Belastungs- 
und Erholungsphasen 

11 - 12 Uhr, 
TSV Halle, Saal 2

 So., 15.12. 
3. Advent 

 
Basketball-         
Familientag 

10 - 14 Uhr  
Gymnasium Sachsenwald 

neue Halle

Mo., 16.12. 

Babys in     
Bewegung 

10 - 11.30 Uhr 
TSV Halle, Saal 3, 

Di., 17.12. 

ZUMBA® Kids   

17.30 - 18.30 Uhr, 
TSV Halle, Saal 1

Mi., 18.12. 

Fitness durch  
Ball- und 

Bewegungsspiele 

20 - 21.30 Uhr  
Gymnasium 

alte Halle

Do., 19.12. 

HipHop 

17.30 - 18.30 Uhr  
Anfänger 

 

18.30 - 19.30 Uhr  
Fortgeschrittene

Fr., 20.12. 

Karate-Pandas 

15.30 - 16.30 Uhr                  
TSV Halle, Saal 4

Sa., 21.12. 

Deep Work©          
mit Hanna 
Fitness kurz vor 

Weihnachten 

11 - 12 Uhr  
TSV Halle, Saal 2

 So., 22.12. 
4. Advent 

 
HobbyTanz   

Gruppe 

18.30 - 20 Uhr  
TSV Halle, Saal 1

Mo., 23.12. 

Lichterfest 
von der Vereinsjugend       
mit Feuer, Stockbrot         

und Punsch 

ab 17 bis 19 Uhr,  
Sportzentrum Reinbek

Di., 24.12. 

Wir wünschen 
frohe   

Weihnachten

Der Adventskalender der TSV Reinbek!
Einen Adventskalender kennen Sie sicherlich! Ursprünglich gedacht für Kinder. Nicht so in der TSV Reinbek. Hier gibt es einen Adventskalender 
für Alle. Kinder, Erwachsene, Mitglieder und Nichtmitglieder der TSV Reinbek können sich auf verschiedenste Überraschungen freuen.

Der Adventskalender der TSV Reinbek!
Einen Adventskalender kennen Sie sicherlich! Ursprünglich gedacht für Kinder. Nicht so in der TSV Reinbek. Hier gibt es einen Adventskalender 
für Alle. Kinder, Erwachsene, Mitglieder und Nichtmitglieder der TSV Reinbek können sich auf verschiedenste Überraschungen freuen.

Aus dem umfangreichen Bildmaterial des Geschichts- und Museumsverein Reinbek e.V. möchten die Mitglieder 
den Leserinnen und Lesern des reinbeker auch mit dieser neuen Serie Einblicke in die Vergangenheit unserer 
Stadt geben und wünschen viel Freude beim Betrachten! Schauen Sie doch auch einmal auf den Websites www.
museumsverein-reinbek.de und www.reinbeker-geschichten.de vorbei.

Ein wenig Ähnlichkeit hat der 
heutige Nachbau wohl doch mit 
seinem Vorgänger, der war bis zu 
seinem Abriss eines der ältesten 
Gebäude in Reinbek. 1732 wurde 
die Kate errichtet, die von 1754 bis 
1900 von Rademachern, das heißt 
Stellmachern, genutzt wurde. 

Im Laufe der Zeit wurde sie 
mehrfach umgebaut, so dass sich 
nicht sagen lässt, wie sie Mitte des 
18. Jahrhunderts ausgesehen hat. 
Eine Bauzeichnung von 1902 zeigt 
ein zum Hof offenes U. Damals 
wurde das Gebäude geteilt und an 
den kleineren Gebäudeteil ein 
Laden angebaut; zunächst aus Holz, 
später dann aus massivem 
Mauerwerk. Die Bezeichnung 
»Rademacherkate« blieb auch jetzt 
erhalten. 

In den 1980er Jahren planierte 
man das Grundstück, es wurde 

dann mit einem großen Wohn- und 
Geschäftshaus bebaut. Und man 
setzte direkt an den Fußweg ein 
kleines Fachwerkhäuschen, links 
von der großen Kastanie, die – wie 

auf dem Foto - auch heute noch an 
der Grundstückgrenze steht. Bis vor 
kurzem wurden hier Brot und 
Brötchen verkauft, jetzt beherbergt 
es ein Beerdigungsunternehmen.

Folge 18: Bahnhofstraße 7 – Die ehemalige »Rademacherkate« um 1930

Reinbek in alten Ansichten    
GESCHICHTS-  UND MUSEUMSVEREIN REINBEK E.V. KulturWerkStadt

»Von Anfang bis Ende.« – 
Philosophie im Dialog  
am Welttag der Philosophie
Reinbek – Zu einem philosophischen Abend 
zur Endlichkeit lädt am Welttag der Philosophie, 
Donnerstag, dem 21. November, 19 Uhr, die 
Reinbeker Philosophin Dr. Ina Schmidt ein in die 
Stadtbibliothek, Hamburger Straße 4-8.

Dr. Schmidt stellt die Frage: »Kann ein sinnvolles 
Leben gelingen, wenn wir mit dem Philosophen 
Michel de Montaigne uns darin üben, das „Ster-
ben zu lernen“, und wenn ja, wie sollte so etwas 
aussehen?«

Was dieser Versuch in der heutigen Leistungs-
gesellschaft bedeuten kann, wie die eigene 
Verwundbarkeit und das Altern wertvolle Quellen 
und keine zu vermeidbaren Mängel sein können, 
darum soll es an diesem Abend gehen. Dr. 
Schmidt: »Ich lade ein zu einem philosophischen 
Gespräch, das sich der eigenen Fragwürdigkeit 
widmet und Antworten zustande bringen könnte, 
die Halt und Trost bieten, aber nicht alles erklä-
ren können.«

Eintritt: € 10,-, Schüler & Azubis frei.
Um Anmeldung bei Phoebe Philipp,  040-

7201490 (AB) oder per eMail an kulturwerkstadt-
reinbek@web.de wird gebeten.
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Martin Kürff · Facharzt für Orthopädie
Termine nach Vereinbarung

Am Rosenplatz 3 · 21465 Reinbek · Tel. 040 / 320 866 46

Rückenzentrum
S a c h s e n w a l d
Das ganzheitliche Konzept für einen gesunden Rücken
Das ganzheitliche Konzept für Ihre Gesundheit

aus den kirchen

Christoffer Sach wird Aumühles neuer Pastor
Für die Jugendarbeit wird ein Bauwagen gesucht
Aumühle – Bei seinem Bewerbungsgottesdienst 
in der Aumühle Gedächtniskirche konnte Pastor 
Christoffer Sach auf den Zuspruch seiner Familie 
und Freunde setzen, denn er ist in der Region 
verwurzelt. Nach dem gut besuchten Gottes-
dienst und der anschließenden Fragerunde war 
nun der Kirchengemeinderat an der Reihe, der in 
Anwesenheit von Pröpstin Frauke Eiben und 
Direktor Dr. Christian Bendrath aus dem 
Augustinum Aumühle über die einzig verbliebene 
Bewerbung zu entscheiden hatte. Die Pastoren-
stelle war nach dem Weggang von Pastorin 
Johanna Thode seit August unbesetzt. »Wir 
haben im Aumühler Kirchengemeinderat 
Christoffer Sach zum Nachfolger von Johanna 
Thode gewählt«, berichtet die KGR-Vorsitzende 
Beatrix Jenckel. 

»Herr Sach wurde am Abend der Sitzung von 
Pröpstin Frauke Eiben noch angerufen. Er hat die 
Wahl angenommen.« Nach seiner Elternzeit wird 
Christoffer Sach, zuletzt Gemeindepastor in 
Hamburg-Neugraben, ab Mai 2020 die Aumühler 
Pfarrstelle und die Viertelstelle im Augustinum 
übernehmen. »Bis dahin wird dankenswerterwei-
se Pastor Joachim Kurberg die Vakanzvertretung 
in Gottesdiensten und Amtshandlungen 
übernehmen«, erklärt Beatrix Jenckel. 

Die Zukunft der Aumühler Pastorenstelle ist 
damit gesichert. Der Regionalisierung, die der 
Kirchenkreis Lübeck-Lauenburg den Gemeinden 
zukünftig auferlegt, kann die Kirchengemeinde 
Aumühle nun zuversichtlich entgegensehen. 
Beatrix Jenckel: »Wir arbeiten mit den anderen 
Gemeinden in Regionalisierungstreffen bereits 
intensiv daran.« 

Pastor Sach wird seine Schwerpunkte vor allem 
im Bereich der Kinder- und Jugendarbeit sowie bei 
den Konfirmanden setzen, aber auch die Senioren 
der Gemeinde und im Augustinum im Blick haben. 
Der zweifache Vater war bereits in der Gemeinde 
zu Kinderfesten und anderen Veranstaltungen 
unterwegs und konnte erste Kontakte knüpfen. 
Mit seiner Familie möchte Pastor Sach nicht in das 
Pastorat einziehen. Die Kirchengemeinde ist nun 
auf der Suche nach einem Familienheim für die 
neuen Aumühler und möchte das Pastorat einer 
anderen Nutzung zuführen. 

Auch das Ziel »Kita unter einem Dach« soll 
weiter verfolgt werden. »Die zwei Elementar-
gruppen der Kindertagesstätte im Weidenstieg 
und die Krippengruppe neben der Schule sollen 
zusammengeführt und um eine Elementargruppe 
erweitert werden«, so Beatrix Jenckel. 

Für die Jugendarbeit ist die Kirchengemeinde 
weiterhin auf der Suche nach einem Bauwagen, 
den die jungen Leute für ihre Zwecke umbauen 
wollen. Mit dem mobilen Treffpunkt könnten 
interessante Projekttage gestaltet werden. 

Gut untergebracht sind die Mitarbeiter des 
Jugendbereichs und des kirchlichen Friedhofs in 
dem vor einige Monaten neu errichteten 
Gebäude neben dem Pastorat. Neben Büroräu-
men können hier Geräte, Maschinen und 
Materialien gut untergebracht werden. Aktuell 
sind Friedhofsbänke hier trocken gelagert. Sie 
warten auf einen schützenden Anstrich, der ihren 
Bestand für die kommenden Jahre sichern soll.  
Susanne Nowacki

aumühler kirche
Stunde des Trostes
Aumühle – Am 24. November, 14.30 Uhr, lädt 
die Bismarck-Gedächtniskirche, Börnsener Straße 

Friedhofswartin Dominique Polomski und ihr Mitarbeiter Stefan Lützen 
freuen sich über Platz für Material und warme Büro- und Sozialräume, die 
die alte Holzhütte ersetzen.
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25, zu einer Stunde des Trostes 
unter der Frage »Alles hat seine 
Zeit?«, mit Musik und Texten um 
Tod und Trauer. Ausführende 
sind Claudia Zülsdorf (Oboe) und 
Susanne Bornholdt (Orgel). Eintritt 
frei.

martin-luther 
Andacht
Wentorf – Am Ewigkeitssonntag, 
24. November, 15 Uhr, lädt die 
Martin Luther-Kirchengemeinde 
ein in die Kapelle auf dem 
Friedhof am Petersilienberg, zum 
Gedenken an die Verstorbenen.

heilig-geist
Musik im Gottesdienst
Wohltorf – Am Ewigkeitssonntag, 
24. November, 10 Uhr, lädt die 
Heilig-Geist-Kirche zu Wohltorf, 
Kirchberg 3, zum musikalischen 
Gottesdienst mit Stefan Rother, 
Gitarre.

Kirchengemeinderat
Wohltorf – Die Heilig-Geist-Kirche 
zu Wohltorf, Kirchberg 3, lädt am 
Mittwoch, 27. November, 19.30 

Uhr, zur nächsten Sitzung des 
Kirchengemeinderates

maria-magdalenen
Andacht am  
Ewigkeitssonntag
Reinbek – Die Kirchengemeinde 
Reinbek-Mitte, lädt zur Andacht in 
der Friedhofskapelle des Friedho-
fes an der Klosterbergenstraße. 
Bereits ab 14 Uhr wird der Posau-
nenchor die Besucher einstimmen.

Basar am  
30. November
Reinbek – Schon in diesen Tagen 
wurden die ersten Vorbereitun-
gen getroffen für den Basar am 
Sonnabend, 30. November, von 
11 bis 17 Uhr in allen Räumen des 
Gemeindehauses an der Kirchen-
allee.

Noch bis zum 22. November, 
jeweils dienstags und freitags von 
9-12 Uhr und mittwochs von 18-20 
Uhr, können Spender im Treppen-
haus des alten Gemeindehauses 
ihre Dinge ablegen, die sie für 
den Basar zur Verfügung stellen 
wollen. Das können Bücher oder 
Kleidung, Taschen oder Spielsa-

chen, Haushaltsgegenstände usw. 
sein – natürlich noch in einem 
guten Zustand, in dem sie gern 
gekauft werden.

Außerdem freuen sich die 
Organisatoren des Basars über 
selbst gebackene Kekse für den 
Keksstand; die Keksdosen können 
am Mittwoch, 27. November, 
von 18-20 Uhr und am Freitag, 
29. November, von 9 bis 12 Uhr, 
im Pastorat oder im Kirchenbüro 
abgegeben werden. Und natür-
lich werden für das Saal-Café 
wieder selbstgebackene Torten 
und Kuchen benötigt, die am 30. 
November von 9 bis 10.30 Uhr im 
Gemeindesaal in Empfang genom-
men werden können.

Mit dem hoffentlich großen 
finanziellen Ergebnis des Basars 
werden weltweit Projekte unter-
stützt, in Ghana, Kalkutta, Tad-
schikistan und Tansania, aber auch 
lokale wie z.B. der ASB-Wünsche-
Wagen. Darum wirbt der Basar 
um viele Besucher. Und auf diese 
wartet ein großes Angebot:  Ad-
ventsgestecke und Adventskränze 
– Bücher – Kitsch, Kunst und Hifi 
– Kekse und Brot – Second-Hand-
Garderobe – Lebensmittel (Mar-
meladen, Likör, Knusperhäuschen) 
– Waffelbäckerei mit Bastelstand 
für Geschenk-Anhänger und Ka-
minholz-Anzünder – Spielsachen – 
Kinderecke – Tombola – Café mit 
Suppe, Kaffee und Kuchen.

Lebendiger  
Adventskalender –  
Wer will seine Tür 
öffnen?
Reinbek – Wer ein lebendiges 
Türchen sein möchte, melde 
sich bitte schnellstmöglich bis 
Dienstag, 19. November, im Kir-
chenbüro an (eMail: gemeinde@
reinbek-mitte.de;  7226214). 
Die Adressen sind dem nächsten 
Gemeindebrief zu entnehmen – 
oder im Kirchenbüro zu erfragen.
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gethsemane
Kirchengemeinde lädt zum  
28. Adventsmarkt
Neuschönningstedt – Am Sonntag, 1. Dezem-
ber, findet der alljährliche Adventsmarkt der 
Kirchengemeinde Gethsemane in der Kirche, der 
Begegnungsstätte und auf dem Mehrzweckplatz 
in Neuschönningstedt statt. Der Adventsmarkt 
beginnt mit einem festlichen Gottesdienst um 
10 Uhr und dauert bis 18 Uhr. Alle sind herzlich 
eingeladen den Gottesdienst und den 1. Advent 
zu feiern, Nachbarn und Freunde zu treffen und 
zum Bummeln über den Markt.

Wer Interesse hat den Adventsmarkt mit 
einem Stand zu bereichern und einen Bezug zu 
Neuschönningstedt hat, melde sich im Kirchen-
büro der Kirchengemeinde: Sprechzeiten diens-
tags und donnerstags 9 - 12 Uhr,  710 6300, 
eMail: info@kg-gethsemane.de  –  Ansprechpart-
ner Thomas Hoeck

Seit 52 Jahren warten auf den 
Frieden –  Leben zwischen Mauern
Schönningstedt – Palästina lebt im Schatten der 
Mauer. Aus den Nachrichten erfahren wir kaum  
etwas  über das Leben dort.

Faten Mu-
karker lebt in 
Palästina und 
spricht über 
die besonderen 
Bedingungen des 
alltäglichen Le-
bens. Sie macht 
die verschiede-
nen Etappen 
des Konfliktes 
transparent, 
die historischen 
wie die gegen-
wärtigen. Faten 
Mukarker: »Auf 
beiden Seiten der 
Mauer gibt es Menschen, die an einen gerechten 
Frieden glauben.« 

Aber welche Hürden müssen überwunden 
werden, damit die beiden Völker endlich wieder 
zu einem Nebeneinander, vielleicht sogar Mitein-
ander finden? 

Faten Mukarker spricht über die Situation 
in Palästina am 2. Dezember, 20 Uhr, in der St. 
Ansgar-Kirche, Am Salteich 7 in Schönningstedt.
In einprägsamer Erzählweise macht Faten Mu-
karker dem Zuhörer deutlich, dass sie und ihre 
Landsleute sich nichts sehnlicher wünschen als 
ohne Angst, frei und selbstbestimmt in einem 
eigenen lebensfähigen Staat neben dem Staat 
Israel zu leben.

Die Gethsemane-Gemeinde, Neuschönning-
stedt und die Ansgar -Kirchengemeinde 
Schönningstedt laden zu der Veranstaltung 
herzlich ein.

Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten.

aus den kirchen

Reinbek – Als musikalische 
Einstimmung in die Adventszeit 
gibt das Ensemble anonymus auch 
in diesem Jahr am ersten Advents-
sonntag, dem 1. Dezember 2019, 
um 17 Uhr in der Herz-Jesu-Kirche, 
Niels-Stensen-Weg 3, ein Konzert 
mit vokaler und instrumentaler 
Musik des 9. bis 16. Jahrhunderts 
sowie traditionellen Adventsliedern 
zum Mitsingen. Auf dem Pro-
gramm stehen Kompositionen un-
ter anderem von Josquin Desprez, 
Giovanni Pierluigi da Palestrina, 
Thomas Stoltzer, John Dunsta-
ble, Samuel Scheidt, Jacopo da 
Bologna und anonymen Meistern. 
Anonymus musiziert auf Rekonst-
ruktionen historischer Instrumente 
wie Pommer, Schalmei, Dulzian, 

Blockflöte, Cornamuse, Krumm-
horn und Harfe.

Der Eintritt ist frei. www.
ensemble-anonymus.de

Herz-Jesu-Kirche 

Musik zum Advent aus Mittelalter und Renaissance

Reinbek – Der November ist 
traditionell ein eher ruhiger Monat, 
draußen fallen die Blätter, die Tage 
werden kürzer, eine nachdenkliche 
Zeit, bevor der Advents- und Weih-
nachtstrubel beginnt. So findet am 
Sonntag, 24. November, 18 Uhr, 
in der Nathan-Söderblom-Kirche 
ein Konzert unter der Leitung von 
Jörg Müller statt, mit Kantaten von 
Johann Sebastian Bach, die in diese 
Jahreszeit passen.

Kreiskantor Jörg Müller: »Der be-
kannteste Choral für den Ewigkeits-
sonntag ist das Lied »Wachet auf 
ruft uns die Stimme« von Philipp 
Nicolai. Über dieses Lied hat Bach 
eine wunderbare Kantate geschrie-
ben. Ein Stück aus dieser Kantate, 

eines der bekanntesten Stücke von 
Bach überhaupt, wird als Orgel-
choral an jedem Ewigkeitssonntag 
als Eingangsmusik gespielt. Dann 
erklingt in diesem Konzert auch 
die Solokantate »Ich habe genug«, 
ein ergreifendes, nachdenkliches 
Werk, zu dem die bekannte Arie 
»Schlummert ein« gehört. 

Eine der bedeutendsten 
Bachkantaten überhaupt ist »Ich 
hatte viel Bekümmernis«. Bach hat 
sie u.a. bei seiner Bewerbung in 
Hamburg aufgeführt. Aus diesem 
Werk erklingt der große Eingang-
schor. Dazu wird von Jan Dismas 
Zelenka, einem böhmischen 
Komponisten, den Bach gut kannte 
und sehr schätzte, das »Miserere« 

aufgeführt. 
Die Musik in diesem Konzert ist 

dem Tag angemessen eher ruhig 
und ein bisschen jenseitig. Den 
Schlusspunkt setzt dann der fast 
jubelnde Schlusschoral »Gloria sei 
dir gesungen«.« 

Die Ausführenden werden sein 
Christiane Canstein (Sopran), David 
Csismar (Bass) und ein Barocken-
semble. Es singt die Kantorei 
Reinbek unter der Leitung von Jörg 
Müller.  

Karten (€ 20,-) im Vorverkauf 
in den Buchhandlungen Erdmann, 
Bahnhofstraße 10 und v. Gellhorn, 
Am Täbyplatz sowie ab dem 8. No-
vember im Kirchenbüro Reinbek-
West am Täbyplatz.

Reinbek – Am Sonntag, 1. De-
zember, 17 Uhr, lädt die Nathan 
Söderblom Kirche am Täbyplatz 
ein zu einem ganz besonderen mu-
sikalischen Vorweihnachtsabend 
am 1. Advent. Die Advents- und 
Weihnachtszeit mit ihrer besonde-
ren Stimmung hat Komponisten 
und Musiker aller Stilrichtungen 
animiert. Neben den klassischen 
Weihnachtsliedern und großen 
geistlichen Werken hat sich auch 
der Jazz mit diesem Jahresab-
schnitt auseinandergesetzt, so dass 
tolle Titel dieses musikalischen 
Genres entstanden sind.

Die Fishhead Horns, die Big- 
Band aus Norderstedt, unter der 
Leitung von Band-Leader Johannes 
Huth, stellt in ihrem Programm 
»Swinging Christmas« Stücke 
vor, die speziell für eine große 
Bigband-Besetzung geschrieben 
und arrangiert wurden. 

Der große Klang der Band 
und die spezielle Stimmung des 
Swing verspricht ein besonderes 

Programm, das Vorfreude auf die 
anstehenden Festtage macht. 

Dies Jahr mit dabei: die Sängerin 
Mirja Rothschädl, die der vor-
weihnachtlichen Musik einen ganz 
besonderen Glanz geben wird.

Die Zuhörer können sich zudem 
freuen auf einige Titel der groß-
artigen Glenn Miller Ära, die das 
Jazz-Ensemble ebenfalls zu Ehren 
des großen Jazz-Meisters spielen 

wird.
Der Eintritt ist frei, um Spenden 

wird gebeten.

Swinging Christmas« zum 1. Advent

nathan-söderblom 

Bachkantaten für den Ewigkeitssonntag



Verkäufe, Gesuche, Kontakte, Grüße und mehr

Topas 3000
verkäufe

Hummel Figuren, Jan - Dez 1a Zustand, je Fi-
gur € 20,-; Tel. 0151/5078 0946
Moderner schw. Bilderrahmen 105x77, 
Rahmen B4 cm, Passepartout 80x56 € 30,--, 
weißer Aufbewahrungskorb Rattan m. Deckel 
52x52x42 cm € 15,-; div. Ikea Bilder günstig 
abzugeben; Ki.--Skihelm Gr. S/M 54-58 cm, 
silber (rot/schwarz) € 5,-; Tel. 0178/157 8309
Lattenrost 200 x 140 cm, € 10,-; Tel. 
0176/7382 8645
Staffelei für Hobbymaler, VB € 50,-; 2 Bar-
stühle helles Holz VB; Arzttasche Rindleder 
schwarz, VB € 50,-; Leuchtturm Briefmar-
kenalben Österreich 1945-1959, 1960-2002, 
Leuchtturm Briefmarkenalben Deutschland 
1933-45/1949-96/1950,51, 89 /1990-2001 
und andere, VB; Tel. 04104/6497 
Schleich Tiere neu nicht bespielt, mit Etikett, 
2 x Löwe, Löwin, Krokodil, Oryx-Antilope, je 
€ 4,50; Tel. 7297 6699 od. 0151/2673 2962
Siemens Heimbügler klappbar weiß 65 cm 
breit u. geflochtener Reisekorb 50x55x95cm 
m. Griffen, VB; Eßtisch weiß rund Ø130 cm, 
Drehplatte, Landhausstil, VB; Tel. 710 7915 ab 
15 Uhr
Flohmarktartikel  in 2 Kartons günstig abzu-
geben gegen Entgelt von € 15,-; Tel. 722 4113
Getreidemühle m. Steinmahlwerk, fest mon-
tiert an einer Bosch-Küchenmaschine, € 50,-; 
Mahagoni-Esszimmer-Tisch oval, L135 B95 
cm, ausziehbar um ca. 50 cm, € 80,-; Tel. 720 
4366 oder 0151/5078 0946
Waschmaschine Zanker neuwertig v. Jan. ’19 
mit 3 Jahre Garantie, NP € 489,-, für € 350,-; 
Tel. 72 26539
Samsung T22C350, 22“ LCD Monitor, 
schwarz, gebraucht aber wie neu, 1920x1080 
Auflösung, integr. Lautsprecher 2x5 Watt, 2xH-
DMI, 1xVGA, 1xUSB, 1xScart, 1xCI+ Slot, TV-
Tuner DVB-C, DVB-T1, VB; Tel: 74397580

PC-Tisch, Holzdekor m. Anthrazitwänden, B75 
T40 H85 cm, stabiler, gepfl. Zustand, € 20,-;  
Cherry Stream 3.0 Tastatur USB, schwarz, 
OVP, neuwertig, € 12,-; Tel. 0157/8897 7550
Staffelei, Buche, Vollholz, neuw., € 20,-; Hüpf-
gerät, Original Trimilin, Ø 1,0 m, € 15,-; Tel. 
720 4573
Alter Schreibtisch-Sessel Eiche/Leder von ca. 
1930, dazugeh. Schreibtisch Eiche 143 cm Br., 
72 cm T., 79 cm H., 2 Türen m. Schubl. u. 1 
Mittelschubl., abschließbar, VB Tel. 9707 6815
Hand-Umhänge-Tasche aus Wild-Kroko 
(braun, alt) VB € 90,-; 3 Paar Skistöcke f. Er-
wachsene á € 10,-; 5 Anti-Kalk-Kartuschen f. 
Dampfbügeleisen (Fa. Medion/ALDI – halber 
Preis!), VB € 17,50; Schinkenbock (Jamonera), 
VB € 10,-; Tel. 0170/831 6719
Weste Webpelz Leopard, grau-schwarz, VB € 
25,-; 2 Designer-Espresso-Tassen v. Rosenthal, 
VB € 32,-; Wild-Krokodil-Hand/Umhängeta-
sche, VB € 95,-; Damenbekl. Gr. 44 u. 46 zu 
Flohmarktpr. f. Sommer u. Winter, VB; Tel. 
7810 2929
Designersofa »Gaudi« v. Bretz, Leder, rot, gut 
erh., VB € 1.200,-; Boxsack m. Granulat, ca. 
40 kg m. Aufh., VB € 50,-; ant. Schulbank, 
VB € 360,-; Miele Klappbügelmasch. B890, 
neuw., VB € 550,-; Waschmasch. Siemens Si-
vamat 5040, VB € 120,-; Da.-Fahrrad Pegasus 
Nostalgie, VB € 240,-; Vintage Holzleiter, 150 
cm, shabby chic, VB € 45,-; Motorradjacke 
v. Probiker, neu, Gr. 36, VB € 70,-; Trimmrad 
»Cristopeit«, VB € 55,-; Tel. 0176/5198 0563
CD-MC-Player m. Radio und 2 Boxen, nur € 
20,-; Tel. 722 8798 od. 0176/2491 4994
Herren Stoff-Wintermantel m. Kaschmir, 
dkl.-grau, Gr. 25, Raglanform m. verdeckter 
Knopfleiste, VB € 60,-; Tel. 722 2695
Waschmaschine, Bauknecht Toplader ECO 
Star 6ZB BW A+++, 6 Kg, 1200 U7Min., guter 
Zustand, 2 1/2 Jahre alt, noch 1 1/2 J. Garantie, 
NP 2017 € 514,-, VB € 125,-; Tel. 722 4164 

Viessmann Brenner RV-18 Rexola-Biferal 
2004628, neuwertig, VB; Tel. 720 5510
Wolle: Socken-, Filz-, Boschiwolle, neuwertig; 
Siedler v. Catan Grundspiel, Ergäz. Städte u. 
Ritter + Seefahrer, € 35,-; Da.-Fahrrad, ge-
pflegt, -Gr. 160 m, VB; Fahrradzubeh.: Mäntel 
28”, Sättel, Pedale, Ketten, Schlösser, etc., VB; 
Trimmilin Minitrampolin m. klappb. Füßen, VB 
€ 60,-; Lego-Eisenbahn, -Seenotrettungsstation, 
-Steine, Straßent., VB; Cross-Einrad Qu-Ax, VB 
€ 120,- ; div. Bücher, (Mittelalter)-Romane, Bild-
reisen, VB; Tel. 2022 9029 od. 0176 /8054 1429
Skistiefel Salomon Gr. 45, € 50,-, Helm Giro 
€ 10,-; dazu Skier Fischer 180 lg m. Bindung 
Tyrolia zu verschenken; Tel. 720 4537
Singer Standnähmaschine v. 1870, € 40,-; 
Bild (Die Falschspieler) m. Rahmen, 60x80 cm, 
€ 50,-; Tel. 722 1243
KIA Carnival 2,9 CRDi 7-Sitzer EZ 03/03, TÜV 
09/19, Klima-Autom, Neuteile: Zahnriemen, 
Bremsanlage kpl. Wasserpumpe, Batterie, 
Klima-Kondensator, Federn+ Stossdämpfer, 
Kupplg., Anlasser, Lichtmasch. etc., VB € 500,-; 
Tel. 0179/399 9894

dienste
Polizei  110
Feuerwehr  112 od. 7223354 
Rettungsdienst/Notarzt  112
Apotheken-Notdienst  08000022833 
oder www.aksh-notdienst.de
Ärztlicher Sonntagsdienst:  
 116117 (Sa 8 bis Mo 8 Uhr)
Deutscher Kinderschutzbund  
 04532/280688
Frauennotruf Kiel e.V.  
 0431-91144
Frauenhaus Stormarn  
 04102/81709
Müttertelefon des Ev. Kirchenkreises 
Hamburg Ost   0800-3332111
Giftzentrale:  (0551) 19240
Krankenwagen:  04531-19222
Schädlingsbekämpfung  7102027
Telefon-Auskunft:  11833
Tierärztl. Notdienst:  434379
Zahnärztlicher Sonntagsdienst:  
Zentr. Notdienst  04532/267070; oder 
www.stormarner-zahnaerzte.de  
Sprechstd. 10-11 Uhr in der Praxis

Fahrer gesucht
in Teilzeit für Kranken- und Rollstuhl- 

beförderung; Tel. 040/6738 5148

kontakt

stellenmarkt

Geistig aufgeschl., sensitive, natur- u. musik-
liebende Frau m. Sinn f. bewusste, alternative 
Lebensführung ist offen f. neue Kontakte m. 
gleich interessierten Damen u. Herren jeden 
Alters, für Gedankenaustausch und Teilen ge-
meinsamer Interessen; Tel. 0176/5527 4162

Wir suchen und bieten Hundebetreuung. 
Sie fahren in den Urlaub, in ein verlängertes 
Wochenende od. sind länger außer Haus? Wir 
nehmen gerne Ihren Vierbeiner, denn unsere 
Labrador Hündin liebt Besuch. Wenn wir mal 
ohne Hund in Urlaub fahren, sind Sie u. Ihr Hund 
froh über einen 2. Hund; Tel. 0176/6198 1027
Gelernter Gärtner sucht Arbeit; Tel. 
0152/0574 9851
Hauswirtschafterin, Familienhelferin, Kin-
derfrau u. Seniorenalltagsbegleiterin sucht 
Festanstellung im Privathaushalt in Teilzeit im 
Raum Reinbek. Bergedorf, Wohltorf, Aumühle; 
Tel. 2022 9029 od. 0176 /8054 1429

Kostenlose Kleinanzeigen 
Wenn Sie etwas verkaufen, suchen, oder 
verschenken wollen, eine Stelle suchen, ei-
nen Gruß übermitteln oder Kontakte knüp-
fen möchten, veröffentlichen wir Ihre private 
Fließsatzanzeige. Schicken Sie Ihren Anzei-
gentext (nicht mehr als 250 Zeichen!) an: 
Sandtner Werbung GbR, Jahnstr. 18, 21465 
Reinbek, eMail topas@derReinbeker.de  
oder Fax 72730118 (keine tel. Annahme!)

wohnungsmarkt
Sie möchten Ihr Haus, Grundstück oder Ihre 
ETW verkaufen? Rufen Sie uns an und vertrauen 
Sie auf unsere über 35-jährige Berufserfahrung. 
Dem Verkäufer enstehen keine Kosten. Kriech 
Immobilien, Tel. 040/710 38 05
Bis zu 3.000 € Empfehlungsprämie sichern! 
Nennen Sie uns jemand, der seine Immobilie 
verkaufen möchte. Nach erfolgter Vermittlung 
erhalten Sie Ihre Prämie! Vermittlung ist für Ver-
käufer kostenlos. BKM - ImmobilienService 
040/32 00 48 47

zu verschenken
Monitor Targa LCD 17-5, B37 H30 Ø43 cm, 
Höhe mit Fuß 41 cm. Tel.04104/5655
Winterräder Activan 215/70 R15C auf 
5-Loch-Stahlfelgen f. Fiat Wohnmobil, Lochkrs. 
5x118x71, v. 2014, 1 Winter gef.; Tel. 710 7374

verschiedenes
Tanz- u. Unterhaltungsmusik in 4 Preisange-
boten v. Profimusikern in Top-Qualität vielseitig 
u. flexibel; Tel. 722 8548
Musik f. Ihre Feier einmal anders: meisterhaft 
gespielte Domra (Mandoline) m. Gitarrenbe-
gleitung. Pawel u. Natalja, Profimusiker aus 
Minsk haben Termine frei 7.-23.12.19. Kontakt 
Tel. 7305 7811, b-und-m-neu@freenet.de

Gartenservice  
Simon  

Beratung, Gartenpflege,  
Schneiden und Bäume  
fällen, Schnee und Eis,

Kaminholz
Tel. 722 09 48 od. 0176 / 4022 0547

suche
Hilfe/Erfahrungsaustausch f. PC m. Linux 
Mint (Anwendung seit 4 J.) u. f. Umgang mit 
Smartphone, Android 7.2.1. (Grundkenntn.  
vorh.), Honorar u./od. prakt. Gegenleistg. n. Ab-
spr.; Tel. 7305 7811, b-und-m-neu@freenet.de
Rentner sucht Modellbahn der Spurweite N 
wie z.B. Minitrix, ganze Anlage od. Teile, auch 
alt oder defekt; Tel. 0176/8118 1455
Schlüssel sucht Besitzer! Gefunden in der 
Wohltorfer Straße nähe Billebrücke. Ein einzel-
ner ohne Bund! Tel. 526 4226 Reinigungspersonal 

in Wohltorf (Schulzentrum), Mo. - Fr. 
ab 16 Uhr auf 450-€-Basis gesucht.

Info 04104/2354

Senioren
Weihnachtsfeier  
für Senioren am  
Mittwoch, 11. Dezember

Wentorf – Bürgervorsteher Lutz 
Helmrich und Bürgermeister Dirk 
Petersen laden zu der traditionellen 
Weihnachtsfeier für die Wentorfer 
Senioren am Mittwoch, 11. Dezember, 
ein. Die Weihnachtsfeier für Senio-
ren ab 70 Jahren findet dieses Jahr 
aus organisatorischen Gründen im 
Sitzungssaal des Rathauses statt. Die 
Veranstaltung beginnt um 15 Uhr und 
endet ca. 17.30 Uhr.

Die Teilnahme ist kostenlos. Das 
Programm mit Kaffeetafel und Zeit für 
ein gemütliches Miteinander, wird von 
der Wentorfer Grundschule gestaltet.

Alle Wentorfer, die das 70. Le-
bensjahr vollendet haben und an der 
Weihnachtsfeier teilnehmen möchten, 
können sich unter der Telefonnummer 
72001-0 bei der Gemeinde Wentorf 
anmelden. Die Teilnehmerzahl ist auf 
70 Personen begrenzt, eine Anmel-
dung ist bis zum 29. November 2019 
erforderlich.

Auch in diesem Jahr steht wieder ein 
Fahrdienst zur Verfügung (kein Roll-
stuhltransport möglich). Die Teilneh-
mer, die diesen Fahrdienst in Anspruch 
nehmen möchten, mögen dies bitte 
bei der Anmeldung angeben.

Klavierkonzert  
mit Andreas Mühlen
Aumühle – Am Montag, 18. No-

vember, 19 
Uhr, lädt das 
Augustinum, 
Mühlenweg 1, 
zu einem Kla-
vierkonzert mit 
Musik aus zwölf 
europäischen 
Ländern. Dabei 
durchmisst das 
Programm von 
Andreas Mühlen 
(Foto) drei Jahr-
hunderte euro-

päischer Kultur- und Musikgeschichte. 
Neben berühmten Komponisten wie 
Händel und Beethoven sind auch 
unbekanntere Namen zu entdecken, 
etwa Carvalho aus Portugal und Moór 
aus Ungarn. – Eintritt: € 7,-.

Mit Fahrrad und  
Packraft vom Schwarz-
wald ins Donaudelta 
Aumühle – Am Montag, 25. No-
vember, 19 Uhr, lädt Robert Neu im 
Augustinum unter der Überschrift 
»Mit Fahrrad und Packraft vom 
Schwarzwald ins Donaudelta« zur 
Fotoschau. Robert Neu zeigt die Hö-
hepunkte seiner Donaureise: der Na-
turpark Oberes Donautal, Regensburg, 
die Wachau, Wien, Budapest und das 
Eiserne Tor.  – Eintritt: € 7,- 

Traditioneller  
Adventsmarkt
Aumühle – Am Mittwoch, 27. Novem-
ber, ab 16 Uhr, lädt das Augustinum 
zum traditionellen Adventsmarkt. Dort 
finden Sie Sie Schönes und Nützliches 
und natürlich köstlich Duftendes und 
Leckeres aus der Küche. – Eintritt frei

Garten- und Landschaftsbau
 Unsere Leistungen:
  Errichten von Pergolen, Sichtschutzwänden und Zäunen
  Pflanz- und Ansaatarbeiten
  Herstellen von Natursteinmauern, Stufenanlagen und Gartenteichen
  Verbundpflaster, Platten- und Natursteinarbeiten
  Pflege- und Gehölzschnittarbeiten

Gerne machen wir Ihnen ein Angebot. Rufen Sie uns an:
Telefon (040) 723 35 76 · Fax (040) 735 03 887

Neuengammer Hinterdeich 396 • 21037 Hamburg
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Augustinum Aumühle
Mühlenweg 1 · 21521 Aumühle
Tel. 04104 / 691-804
www.augustinum.de

Begegnung und 
Gemütlichkeit
Traditioneller Adventsmarkt

Bei Glühwein, vorweihnachtlichen Leckereien und Bratwurst 
kommen Sie mit Bewohnern und Mitarbeitern ins Gespräch.  
An adventlich geschmückten Ständen � nden Sie ab 16 Uhr 
eine große Auswahl an Geschenken für Ihre Lieben.

Hausführung, 27. November, 14 Uhr
Adventsmarkt ab 16 Uhr

AUG-19-225_AUM_Anz_Adventsmarkt_210x143_RZ.indd   1 13.11.19   12:08

Ginde – Couch oder Cabrio – das 
ist die entscheidende Frage, wenn 
es um das Ende der aktiven Berufs-
tätigkeit oder der Kindererziehung 
geht. Am Freitag, 22. November, 
von 18 bis 20 Uhr, können Sie für 
sich im Gutshaus Glinde, Möllner 
Landstraße 53, will ich noch etwas 
erleben, etwas Sinnvolles tun, mir 
Träume und Wünsche erfüllen?

Aus der erfolgreichen Veran-
staltung »Wenn der Wecker nicht 
mehr klingelt« vor zwei Jahren ist 
u.a. das Freiwillligenbüro Glinde 

(FWB) entstanden. Mehrere 
Teilnehmer*innen haben im 
Nachgang Kontakte gefunden, sich 
Gruppen angeschlossen oder sind 
selbst ehrenamtlich aktiv gewor-
den.

Die Veranstalter möchten 
deshalb an dem Abend zu Aktivi-
täten in diesem Lebensabschnitt 
inspirieren. Sie laden ein, die 
eigenen Ideen für den Übergang in 
den Ruhestand umzusetzen. Was 
ist für mich das Richtige? Sind es 
neue Kontakte, neue Erfahrungen, 

soziales Engagement? Wo kann ich 
mich einbringen oder wofür habe 
ich jetzt endlich Zeit …?

Zu Beginn wird es einen Impuls-
vortrag von Kirsten Sonnenburg 
und Helga Westermann geben. Sie 
arbeiten für die Fachstelle Leben 
im Alter des Ev.-Luth. Kirchen-
kreises Hamburg-Ost. Nach einer 
kurzen Vorstellung des FWB ist 
Gelegenheit, sich mit einer heißen 
Suppe und Snacks zur stärken und 
dabei miteinander ins Gespräch zu 
kommen.

Die Berater des FWB sowie 
Mitarbeiter der Sönke Nissenpark 
Stiftung stehen dabei auch für 
Fragen und kleine Kurzberatungen 
zur Verfügung. Die Veranstalter 
freuen sich über reges Interesse, 
bitten jedoch aufgrund begrenzter 
Raumkapazitäten um Anmeldung: 
 040-710004-15/-11, eMail: 
verwaltung@gutshaus-glinde.de. 

– Eintritt frei.

Couch oder Cabrio?
Anregungen für eine aktive Ruhestandsphase

Prof. Opaschowski spricht in der 
Wentorfer Grundschule
Wentorf – Das Thema »Blick in die Zukunft und 
wie gut und lange wir leben« ist der Titel des 
Vortrags von Prof. Dr. Horst Opaschowski, der 
auch Einladung des Wentorfer Seniorenbeirats 
am 28. November um 17.30 Uhr in der  Aula 
der Grundschule Wentorf, Wohltorfer Weg 6, 
spricht. Prof. Opaschowski ist als Erziehungswis-
senschaftler, Zukunftsforscher und Berater für 
Politik und Wirtschaft bekannt. Der Eintritt ist 
frei, um eine Spende für das »Mehrgeneratio-
nenhaus Brügge – ein Haus für Alle«, ein Projekt, 
dem Prof. Dr. Opaschowski verbunden ist, wird 
gebeten. Der Seniorenbeirat freut sich über eine 
rege Beteiligung.

Programm im DRK-Haus
Aumühle – Das DRK-Haus, Bürgerstraße 35, 
bietet für Senioren im November:
Di. 19.11, 10 Uhr: Gymnastik; 17 Uhr: Yoga
Mi. 20.11, 14 Uhr: Spiele und Kaffee
Do. 21.11, 18 Uhr: Leseabend (Plattdeutsche 
Geschichten)
Fr. 22.11, 12 Uhr: Mittagstich (Bunter Bohnen- 
Eintopf)
Sa. 23.11, 9 Uhr: Erste-Hilfe-Kurs
Di. 26.11, 10 Uhr: Gymnastik; 17 Uhr: Yoga
Mi. 27.11, Spiele und Kaffee
Do. 28.11, Film (Ohnsorg)
Fr. 29.11, Mittagstisch (Gemüse/Tortilla)

Mehr Infos im Internet auf www.drk-aumühle.
de oder unter  04104-9629462
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Südstormarner Vereinigung für Sozialarbeit e.V. 
Sozialstation Reinbek · Völckers Park 8, 21465 Reinbek 
Telefon: 040 / 72 73 84 – 0 · Fax: 040 / 72 73 84 – 39 
E-Mail: svs@svs-stormarn.de · Internet: www.svs-stormarn.de

Ihre Sozialstation  
in Reinbek

Schön, dass jemand da ist!
Tagespflege
Der Seniorentagestreff in Reinbek. Kreativ, 
mobil und mit viel Lachen durch den Tag.

Telefon: 040 / 72 73 84 -10
E-Mail: tap@svs-stormarn.de

Essen auf Rädern
Ihr Menüdienst vor Ort.
Bequem und kostengünstig. Jeden Tag.

Telefon: 040 / 72 73 84 -20
E-Mail: ear@svs-stormarn.de

Ambulante Pflege
Der ambulante Pflegedienst in
Ihrer Nachbarschaft.

Telefon: 040 / 72 73 84 -30
E-Mail: pd@svs-stormarn.de

 Familien- und Haushaltsservice
Haushaltshilfe, Einkäufe,
Betreuungsleistungen und vieles mehr.

Telefon: 040 / 72 73 84 -30
E-Mail: fhs@svs-stormarn.de

»Weihnachtliches Hamburg«
Reinbek – Am Donnerstag, 28. November, 16 
Uhr, lädt die Kursana Villa Reinbek, Am Rosen-
platz 12, zum Bildervortrag. Die Fotografin und 
Malerin Christine Belling nimmt die Zuschauer 
mit auf einen winterlichen Spaziergang durch ihre 
Wahl-Heimatstadt Hamburg. – Eintritt frei.

»Zauber der Weihnacht«
Reinbek – Die Kursana Villa lädt am Sonntag, 
1. Dezember, 16 Uhr, ein zur Adventslesung mit 
dem Schauspieler und Sänger Markus Maria 
Winkler. Winkler präsentiert eine stimmungsvolle 
Mischung aus traditionellen Weihnachtsliedern, 
heiteren Gedichten, feinsinnigen Geschichten 
und spannenden Märchen. Mit  Autoren wie  
Wilhelm Busch, Hans Christian Andersen, den 
Gebrüdern Grimm, Joachim Ringelnatz und Hans 
Christian Morgenstern möchte er sein Publikum 
auf die Adventszeit einstimmen.  – Der Eintritt 
zur Lesung ist frei. 

Reinbek, Am Rosenplatz 12,  040-797500

kursana villa reinbek

Schwimmen mit  
dem Senioren-
beirat Wentorf
Wentorf – Jeden 1. Mittwoch im 
Monat bietet der Seniorenbeirat in 
Kooperation mit dem DRK Wentorf 
eine Badefahrt nach Bad Bevensen 
an. Treffpunkt und Abfahrt ist in 
der Hauptstraße vor der Postfili-
ale. Der Kostenbeitrag für Fahrt 
und Eintritt beträgt € 24.-. Eine 
Anmeldung ist unbedingt erforder-
lich bei Hannelore Borcholte,  
040-7204734. 

Reinbeker  
Seniorenbeirat
Reinbek – Der Seniorenbeirat der 
Stadt Reinbek trifft sich zu seiner 
nächsten öffentlichen Sitzung am 
Mittwoch, 20. November, 14 bis 
17 Uhr, im Jürgen Rickertsen Haus, 
Schulstraße 7.  Weitere Termine: 
20.11. und 18.12.2019.

Klönen beim  
Sonntagsfrühstück 
Reinbek – Das DRK-Reinbek lädt 
an jedem ersten Sonntag im Monat 
alle Senioren – auch Nicht-Mitglie-
der – in den Seniorentreff Jürgen-
Rickertsen-Haus ein, Schulstraße 7. 
Das nächste Mal am 1. Dezember 
2019, 9 Uhr. Anmeldung erbeten 
unter  040-32518663

Seniorenfrühstück in 
Wohltorf
Wohltorf – Das Wohltorfer 
Deutsche Rote Kreuz (DRK) lädt 
wieder ein zum Seniorenfrühstück 
ins Thies‘sche Haus, Alte Allee 1, 
am Mittwoch, 4. Dezember 2019, 
9.30 bis 11 Uhr. Kostenbeitrag: € 
3,-. Anmeldung erbeten bei  Frau 
Rustenbach ( 04104-7401) bzw. 
Frau Neumann ( 04104-2246).

Reinbek – Die Gruppe im Jürgen 
Rickertsen Haus bietet im Oktober 
folgendes Programm:
Mo, 18.11., 9.30+18 Uhr: Gymnastik
Di, 19.11.: Gänseessen
Mi, 20.11., 13.30 Uhr: Gymnastik 
u. Kaffeetrinken
14.30 Uhr: Basteln
Mo, 25.11., 9.30+18 Uhr: Gymnastik
Di, 26.11., 14.30 Uhr: Bingo
Mi, 27.11., 13.30 Uhr: Gymnastik

So., 1.12., 9 Uhr: Frühstück
Mo., 2.12., 9.30 Uhr: Gymnastik
18 Uhr: Essen Gymnastikgruppe
Di., 3.12.: Weihnachtsmarkt Stock-
seehof
Mi., 4.12., 14 Uhr: Weihnachtsfeier 
Gymnastikgruppe
14.30 Uhr: Basteln

Mehr Informationen im Internet 
auf www.DRK-Reinbek.de oder 
unter  040-32518663.

Spiele, Tanzen und mehr beim DRK

Reinbek – Im Jürgen Rickertsen 
Haus, Schulstraße 7, bietet die 
Arbeiterwohlfahrt Seniorinnen und 
Senioren vielfältige Aktivitäten.

Jeden Montag, also am  18. und 
25. November, lädt die AWO um 
14.30 Uhr zu Kaffeetrinken und 
Spielen ein. Am 25. November 
werden gleichzeitig die Geburtsta-
ge der Gäste, die in den Monaten 
September, Oktober und Novem-
ber Geburtstag hatten, nachgefei-
ert. 

 Mittwochs ab 14.30 Uhr steht 
Schach auf dem Programm. Wer 
dazukommen möchte, melde sich 
bei Dr. Reinhard Lange,  
04104-80782. Der Lesekreis trifft 
sich donnerstags von 10 bis 11.30 
Uhr. Mehr bei Monika Sitz unter  
040-7222999.

Freitags, jeweils ab 10.30 Uhr, 
bietet Petra Freund Erlebnistanz 

an. Anmeldung:  040-7279416.
Angebote stehen nicht nur den 

Mitgliedern offen. Gäste mit Geh-
problemen können den Fahrdienst 
in Anspruch nehmen.

Aktivitäten der Arbeiterwohlfahrt

Club 60 Plus lädt ein
Reinbek – Das nächste Treffen bei 
Kaffee und Kuchen für Mitglieder 
und Gäste ist am Donnerstag, 
21. November, 15 Uhr, im Jürgen 
Rickertsen Haus, Schulstraße 7. 
Nach dem Kaffeetrinken berichtet 
Jörg Wischer aus der Arbeit der 
Freiwilligen Feuerwehr Reinbek.

Kostenbeitrag: € 3,-.

Yoga in Wohltorf
Wohltorf – Bärbel Leppin vom DRK-Ortsverein 
Wohltorf freut sich, dass die Yoga-Kurse des 
Vereins wieder aufgenommen werden können.
Die Kursusleiterin ist wieder genesen, so dass 
der Yoga-Kursus ab Dienstag, 19. November, von 
10 bis 11.30 Uhr im Thies’schen Haus, Wohltorf, 
Alte Allee 1, wieder aufgenommen werden kann.

Anmeldung bei Frau Duden unter 
-73098318 erforderlich.

Weihnachtsfeiern für Senio-
ren vom Weihnachtshilfswerk 
Schönningstedt e. V.
Neuschönningstedt – Alle Jahre wieder, so 
auch in diesem Jahr, lädt das Weihnachtshilfs-
werk wieder ältere Mitbürger – ab 70 Jahre 
– aus den Stadtteilen Schönningstedt, Ohe und 
Neuschönningstedt zu seinen Weihnachtsfeiern 
am Wochenende 7. und 8. Dezember mit Kaffee-
tafel und netter Unterhaltung in der Begegnungs-
stätte, Querweg 13, ein.

Eintrittskarten gibt es – solange der Vorrat 
reicht – ab 18. November kostenlos in folgenden 
Geschäften:

- Bäckerei Meyns, Königsberger Straße 39
- Hirsch-Apotheke, Möllner Landstraße 24 
- Mohammad Wardah, Lotto und Toto Annah-

mestelle, EKZ Grenzweg 28
- Edeka Kratzmann am Lotto- und Tabakstand, 

Sachsenwaldstraße
- Kiosk »Kiek in«, Große Straße 37 a in Ohe.
Wer eine Karte hat und dennoch nicht teilneh-

men kann, wird von den Veranstaltern gebeten, 
seine Karte weiter zu geben.

Für die Musik an den beiden Tagen wurde aus 
der Umgebung ein Kindergartenchor eingeladen, 
die »Storman Singers« sind dabei und die Musik-
gruppe »Statt Stricken«.

Wer das Weihnachtshilfswerk Schönningstedt 
e. V. mit einer Spende unterstützen möchte, 
findet hier das Spendenkonto: IBAN DE67 2135 
2240 0014 0162 24. Selbstverständlich gibt es 
bei Bedarf eine entsprechende Spendenquittung. 
Bei Fragen und Anregungen wenden Sie sich an 
den Vorsitzenden R. Howaldt,  040-7107140.

KÄSTCHEN

Schönningstedter Straße 40 - 21465 Reinbek

Telefon: 040 - 722 22 54
www.bettkaestchen.de

Ihr Garni Hotel in Reinbek

Marco Weitkunat
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Der Jahresbegleiter: 
Ein Kalender, der 
glücklich macht
Abiturientin startet als Jungunternehmerin 
ihr eigenes Business

Reinbek – Die Idee zu dem Jahresbegleiter kam 
Melina Eggers (Foto) in der Schulzeit. Seit einigen 
Jahren führt sie ihr eigenes Bullet-Journal, eine Art 
Kalender, Planer und Notizbuch, das man selbst 
kreativ gestaltet. Ihre Mitschüler staunten und 
bewunderten das schöne und kreativ designte 
Büchlein. »So etwas hätte ich auch gerne«, hörte 
Melina oft und so kam ihr die Idee, ein Bullet-Jour-
nal für andere zu entwerfen. Gesagt, getan. Nach 
dem Abitur ging es los. Seite für Seite hat Melina 
den Jahresbegleiter auf dem Papier entworfen. 
Jede Seite ist handgemalt und wurde anschließend 
für den Druck digitalisiert. 

»Es gibt auch reichlich Freiraum, um selbst kre-
ativ zu werden« sagt Melina. Leere Seiten wollen 
mit Ideen, Listen oder Skizzen und Zeichnungen 
gefüllt werden. Außerdem gibt es Bilder zum 
Ausmalen und zum Ergänzen. 

»Der Jahresbegleiter ist nicht nur schön anzu-
sehen, er ist auch hilfreich und nützlich, um seine 
Ziele zu erreichen oder um glücklich zu werden« 
freut sich Melina. Für jeden Tag kann man sich no-
tieren, was besonders schön oder toll war. Melina 
Eggers weiß: »So lenkt man seine Aufmerksamkeit 
auf positive und schöne Dinge und sieht nicht nur, 
was doof war oder was nicht geklappt hat. Das 
macht uns glücklich. Es macht richtig Spaß sich 
abends hinzusetzen und zu überlegen: Was war 
heute besonders toll? Man wird geradezu süchtig 
danach. So lernen wir, achtsam zu sein und den 
Moment zu genießen.« 

Das unterstützt auch das »Stimmungstagebuch«, 
ein Barometer, das jeden Tag die Stimmung 
aufzeichnet und am Ende des Monats einen guten 
Überblick gibt. Melina: »Wenn man seine Ziele 
visualisiert oder aufschreibt und in Teilziele 
unterteilt, freut man sich, wenn man jeden 
Meilenstein abhaken kann. Auch das macht 
glücklich.« 

Der Jahresbegleiter ist nicht nur ein Kalender 
oder ein Planer. Er ist, wie der Name schon sagt, 
ein Gefährte, der einen durch das ganze Jahr 
begleitet. »Ich bin sehr gespannt, wie der 
Jahresbegleiter bei den Leuten ankommt und ich 
habe schon viele tolle Ideen für neue Projekte.« 
berichtet die Jungunternehmerin.

Kaufen kann man den Jahresbegleiter in den 
Buchhandlungen Erdmann, von Gellhorn, der 
Bücherkate in Glinde, dem Bücherwurm in 
Wentorf und bei Papyrus in Bergedorf. 

1., 8., 15. und 22. Dezember 
Von 10.00 – 14.00 Uhr
€ 24,50 pro Person

Die nächsten Termine:

Erst das Buffet, dann die Pins abräumen!

Advents-Bowlingbrunch 
im Sportpark Reinbek

(Kinder bis 6 Jahre in Begleitung 
der Eltern frei, Kinder bis 12 Jahre –
50% Ermäßigung)

Hermann-Körner-Str. 49 | 21465 Reinbek
Tel. 040-736 01 10 | info@sport-park-reinbek.de

 Heizung
 Klima
 Schwimmbad

 Öl- / Gas-Feuerungen
 Öl- und Gas-Brennwerttechnik
 Sanitär

Eigener Kundendienst – www.klosz.de

Möllner Landstraße 30  ·  Reinbek  ·   728 15 30

Inhaber: Martin Schmidt

www.partyservice-schwarzenbek.de

Alle Kinder und Jugendlichen sind eingeladen  
zum Aktionstreffen Klimaschutz
Reinbek – Möglichst viel Klima-
schutz in möglichst kurzer Zeit! 
Mit diesem Ziel trifft sich die neue 
Jugendgruppe der Klimaschutz-
Initiative Sachsenwald erstmalig 
am Do., 28. November, 17 Uhr im 

Courvoisier-Haus, Schulstraße 15.
»Wenn wir über das Klima und 

den Klimawandel reden, dann geht 
es dabei um nicht mehr und nicht 
weniger als um unsere Zukunft 
und die der nächsten Generatio-
nen«, so Rebecca Lekebusch, eine 
Initiatorin der Jugendgruppe. Nicht 
nur die Brände im Regenwald, der 
Müll in den Meeren und die Gülle 
zerstören unsere Lebensgrundla-
gen. Es gibt noch weitere Proble-
me, die wir anpacken müssen. Es 
schmelzen die Gletscher durch die 
Erderwärmung unausweichlich. So 
hat die Zugspitze bereits über 80% 
ihres ursprünglichen Eisvolumens 
verloren. Und das sind nur die 
ersten Folgen des Klimawandels, 
die sich bemerkbar machen.

Auch für Mit-Initiator Johannes 
Heiderich ist klar: »Wir müssen 
aufhören, an dem Ast zu sägen, 
auf dem wir sitzen. Die Folgen 
unseres räuberischen Umgangs mit 

der Natur werden nicht erst unsere 
Kinder, sondern auch wir selbst 
miterleben. Der Amazonas, die 
Weltmeere, die Eisberge scheinen 
weit weg zu sein. Doch deren 
Probleme betreffen auch uns! Auch 
wenn wir dort nicht direkt helfen 
können, können wir beginnen vor 
der eigenen Haustür etwas zu tun.« 

Alle Kinder und Jugendlichen aus 
der Sachsenwald-Region sind von 
Rebecca und Johannes eingeladen, 
beim Aktionstreffen vorbeizuschau-
en und sich zu beteiligen. Dieses 
erste Treffen dient dazu, Ideen 
zu sammeln und sich gegenseitig 
auszutauschen.

Rebecca Lekebusch und 
Johannes Heiderich freuen sich 
auf alle, die dabei sein wollen, um 
jetzt für das Klima, für die Region 
Sachsenwald und für die Zukunft 
aktiv zu werden. Kontakt: jugend@
klimaschutz-sachsenwald.de, 
www.klimaschutz-sachsenwald.de

»fridays for future« ruft 
zum 4. Globalen Kli-
mastreik auf: 29. No-
vember, Rödingsmarkt

Hamburg – Anlässlich der UN-
Klimakonferenz COP 25 in Madrid, 
ruft die Bewegung »Fridays for 
Future« am Freitag, 29. November, 
unter dem Hashtag #Neustart-
Klima zur nächsten Großdemo 
in Hamburg auf. Treffpunkt ist 
diesmal nicht der Jungfernstieg, 
sondern die Nikolaikirche am 
Rödingsmarkt. Die Konferenz in 
Madrid sollte ursprünglich in Santi-
ago de Chile stattfinden und wurde 
wegen der dortigen Unruhen nach 
Spanien verlegt. In Madrid treffen 
sich Politiker aller UN-Staaten, um 
die Einhaltung der internationalen 
Klimaziele zu überprüfen.

Kinotag & Kinderdisco
Neuschönningstedt – Die Kinder- 
und Jugend-Begegnungsstätte 
(KJB) am Querweg 13 (neben der 
Begegnungsstätte),  hat täglich ab 
14 Uhr für alle Kinder und Jugendli-
chen geöffnet. Neben Tischtennis, 
Kickern und Billard ist hier fast alles 
möglich.

Für die Jüngeren ab Grundschul-
alter wird es neben dem wöchentli-
chen Töpfern (immer mittwochs ab 
16 Uhr) wieder am 21. November, 
17 Uhr, einen Kinotag mit dem 
Film »Pokemon Meisterdetektiv 
Pikachu« (ab 6 Jahre) geben. Und 
am 22. November startet eine 
nachträgliche Halloween Kinder-
disco für alle Grundschüler um 18 
Uhr. Für entsprechende Deko ist 
gesorgt, Verkleidung wäre toll.

Ab 28. November wird wieder 
regelmäßig immer donnerstags ab 
16 Uhr gekocht oder gebacken. 
Der Kostenbeitrag beträgt jeweils  
€ 1,-. Die nächsten Termine: 28.11. 
(Apfelkuchen), 5.12. (Chili sin 
Carne), und am 12.12. werden 
Weihnachtskekse gebacken.

Zum Jahreswechsel hat die KJB 
vom 23.12.19 – 3.1.20 geschlos-
sen. Mehr unter  040-7103520 
(ab 14 Uhr).



Bei Druckfehlern keine Haftung · Abgaben nur 
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Angebote gültig vom 18.11. – 30.11.19
GETRÄNKEMARKT

Reinbek · Bogenstraße 21–23 
Tel. 040 7224741 · Fax 040 7225064 
Öffnungszeiten: 
Mo.-Fr. 8-18 · Sa. 8-14 Uhr

KWAK
WEINIMPORT

Bei Druckfehlern keine Haftung · Abgaben nur 
in Haushaltsüblichen Mengen · Angebotspreise 
sind keine Lieferpreise · Preise in Euro

Lieferservice
Beratungsservice

Verleih von Gläsern
Verleih von Zapfanlagen / Fassbier

Verleih von Bierzeltgarnituren
Kommissionsservice

Kostenlose Parkplätze

Neu im Sortiment: 

Auf diese Aktionsweine geben
wir beim Kauf von 6 Flaschen

eine Flasche gratis!

Bordeaux Probe
2015er Reserve Du Chateau 
Croix Mouton 
Tiefroter Wein mit Bouquet 
von Johannisbeeren, 
wunderbar feinwürzig, langer Nachhall.  9,95/Fl.
2015er Seigneurs D‘Aiguilhe 
Feine Cuvée aus 85% Merlot 
15% Cab. Franc,
feinfruchtig und sehr köstlich.  15,90/Fl.
2016er Chateau Bel Air 
Ein Wein mit üppigen Aromen 
und feinen Tanninen, 
ideal zu zu Wild und dunklem Fleisch.   5,95/Fl.
2015er Chateau Chapelle 
Labory Fronsac 
Schöne Beerenaromatik 
mit leichten Tönen von Unterholz, 
schöne Tanninstruktur.  7,95/Fl.

Dithmarscher
Bügel

999

24/0,33Ltr.+4,50Pf. 1Ltr.1,51
399

12/0,7Ltr.+3,30Pf. 1Ltr.0,48

Magnus classic, 
medium + still

Burgergrillbuffet 15 Pers. 
mit Rind-, Geflügel- & Veggiburgern, div.
Salate & Potato Wedges        € 239,--
Grillbuffet f. 20 Pers. mit  
Ingwer-Putensteaks, Lachssteak, Spare
Ribs, Nackensteaks, Bratwurst, span.
Kartoffeln und vieles mehr      € 358,--

Giffey Partyservice
Rahlstedter Bahnhofstr. 58 ●  22149 HH  
Telefon: 040 / 677 40 81 ●  www.giffey.de

Zur Verteilung des ReinBeker  
suchen wir zuverlässige Austräger für 
 Reinbek, Neuschönningstedt 

und Schönningstedt  
Sandtner Werbung GbR
Tel. 040 / 727 30 117

Elsholz
Garten & Technik

www.elsholz-reinbek.de 
Ihr Fachgeschäft für Technik rund um den Garten 

Wartung, Reparatur und Ersatzteile aller Marken

Humboldtstr. 9 · 21509 Glinde-Reinbek Industriegebiet 
Tel. 040/722 6320 · mail: info@elsholz-reinbek.de  

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.30 – 17.00 · Samstag 9 – 13.00 Uhr

Ihre Nr. 1 als freier KFZ-Meisterbetrieb für alle Marken in Glinde

Auto&Technik

Bei Inspektion/Reparatur sowie HU/AU
erhalten Sie einen kostenfreien Mietwagen
und eine kostenfreie PKW-Wäsche.

www.auto-technik-zargari.de
…gleich neben

� (040) 70 29 39-0
Wilhelm-Bergner-Straße 4 l 21509 GlindeZargari Gm

bH

Kommen Sie sicher durch die kalte Jahreszeit!
Machen Sie jetzt Ihr Auto winterfest
mit unseren Serviceangeboten.

• Reifenservice
& Reifeneinlagerung

• Pkw, NKW, Reparatur
& Service

• tgl. HU Abnahme
durch die
& Abgasuntersuchung

• Autoglasarbeiten
• Karosserie-
Instandsetzung-
& Lackierarbeiten

• Pkw-Waschanlage

DEKRA

Sachsenwaldchor in der Laeiszhalle 
Großes Weihnachtskonzert

Hamburg – Am 22. Dezember, 15.30 Uhr, tritt 
der Guiseppe Verdi Chor (bestehend aus dem 
Sachsenwald Chor und dem Alstertal Chor), 
sowie der Mädchenchor Hamburg im großen 
Saal der Laeiszhalle zum festlichen Weihnachts-
konzert an.

Das Orchester ist wieder die bewährte 
HansePhilharmonie Hamburg. Die Leitung 
des Mädchenchors ist in der Hand von Gesa 
Werhahn, Dirigent ist Mike Steurenthaler. Ver-
schiedene Solisten runden das Gesamterlebnis 
wunderbar ab.

Im Mittelpunkt des Konzertes steht Puccinis 
Messa di Gloria. Es ist ein sehr ungewöhnliches 
Stück phantastischer Chormusik, aus dem ausge-
wählte Partien erklingen werden.

Weiter stehen auf dem Pro-
gramm zwei sehr schöne englische 
Christmas Carols, ferner das Stück 
»Ich harrete des Herrn« für Duett 
und Chor aus dem »Lobgesang, 
op 52« von Felix Mendelssohn 
Bartholdy.

Kartentelefon 04821-9578972, 
Mo + Di: 10 – 14 Uhr, Mi: 16 -18 
Uhr, Do + Fr: 10 – 14 Uhr.

Oder Kartenkauf über Eventim: 
bit.ly/2pZbeM8
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